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Europa in China. 

Die Zeiten, in welchen ſich ein Reich hermetiſch 
gegen das andere abſchließen konnte, find vorüber. 
Heute iſt ein Menſch auf den anderen, ein Volk auf 
das andere angewieſen, und China muß jetzt ſchwer 
dafür büßen, daß es ſich hartnäckig den Forderungen 
des modernen Verkehrs ſo lange verſchloß. Schon ſeit 
dem Mittelalter datiren die Verſuche, mit dem ungeheuren 
Reiche, das faſt die Hälfte der Bevölkerung Aſiens in 
ſich vereint, in Beziehungen zu treten. Aber bis in 
die jüngſte Zeit hinein blieben dieſe Verſuche reſultatlos. 
Wenn auch in den 60er, 70er und S0er Jahren die 
chineſiſche Regierung ſich nach langem Sträuben 
dazu entſchloß, fremden Nationen Vertragshäfen zu 
öffnen, ſo war dies doch von minimaler Bedeutung gegen⸗ 
über dem Umſtande, daß das geſammte weite Reich mit 
ſeinen immenſen Hilfsquellen dem Auslande verſchloſſen 
blieb. Wie enorm die faſt unberührt daliegowiki 
Natur⸗Reichthümer diefer Gegenden ſein müſſen, das 


konnte man in Europa nur aus den Berichten kühner 


Forſchungsreiſender entnehmen, welchen es, wie z. B. 
unjetem Frhr. v. Richthofen, gelungen war, ins Innere 
zu dringen, und die alle darin übereinſtimmten, daß es 
fajt ſämmtliche Producte, welche die Erde erzeuge, als 
Gold, Silber, Kupfer, Edelſteine, aller Art Erze und 
Mineralien, Eiſen, role 

Quantitäten berge, die nur der Aufſchließun harrten. 
So kann es nicht Wunder nehmen, daß das alte Europa 
feinen Blick unverrückt auf jenes Märchenlat richtete, 
welches ihm neue Schätze in den Schooß werfen ſollte. 
Von Norden aus ſtreckte zuerſt Rußland ſeine Hand 
nach dieſen Reichthümern aus, indem es, von Weſt⸗ 
europa aufmerkſam verfolgt, ſeine ſibiriſche Bahn 
baute. Als dann aber der japaniſch⸗chineſiſche Krieg 
gezeigt hatte, daß der chineſiſche Koloß einem kräftigen 


Stoße von Norden keinen Widerſtand würde entgegen⸗ 


ſetzen können, und alſo die Gefahr wuchs, daß Rußland 
das weite Reich der Mitte ganz allein umſpannen 
würde, da entſchloſſen ſich auch die anderen europäiſchen 
Staaten zu energiſcher Action, welche durch Deurſch⸗ 
lands Eingreifen in Shantung eingeleitet wurde. In 
ſchneller Folge haben ſich die Ereigniſſe von dieſem 
Zeitpunkt an abgeſpielt, nun aber, da eine gewiſſe 


Ruhe eingetreten iſt, verlohnt es ſich, das von den 


einzelnen Mächten bei der erſten Auftheilung 


Chinas Erlangte im Zuſammenhange vor⸗ 
zuführen. 


| Answärtige Filialen in: 
| (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, 


Kohlen und Petroleum in rieſigen 
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= kn N 1 a RA 
as Gerücht beſtätigte ſich. ie Ruſſiſch⸗chineſiſ 

Bank, die ſeitdem ins Leben getreten, U er iche 
als eine Unterabtheilung des ruſſiſchen 
Finanzminiſteriums. Sie verfolgte mit großer 
Beharrlichkeit den Plan, die Linie Shanhaikwan⸗ 
Tientſin⸗ Peking, die einzige damals in China 
beſtehende Linie, an die ſibiriſche Bahn anzuſchließen. 


Die Verlegenheit, in welcher ſich die chineſiſche Re⸗ Bahn 
gierung nach dem Kriege befand, wurde von Rußland] Kirim⸗Niutſch wang verbunden werden wird. Die 


— ——— ße 


422 „„ 


Es find Rußland, England, Frankreich , 


und Deutſchland, die in den Gang der Entwicklung 
Chinas eingegriffen und in dieſem Reiche mehr oder 
weniger wichtige Rechte erlangt haben, deren wichtigſtes 
die Eiſenbahnconceſſionen darſtellen, da fie 
noch weſentlich mehr als die Gebietsabtretungen zeigen, 
wie weit der Einfluß jedes der genannten Staaten 
reichen wird. Wir bemerken bei der nachfolgenden 
Aufführung dieſer Conceſſionen und ihrer Bedeutung, 
daß wir nur die bereits imTjung=li-$) amen 
gefaßten und ratificirten Beſchlüſſe als allein richtig 
betrachten, und daß Vermuthungen und Wünſche der 
einzelnen Mächte auf der beigegebenen Karte nicht 
berückſichtigt wurden. Den Löwenantheil hat ſich 
Rußland vorweg genommen, deſſen Politik, wie 
immer, jo auch in China langſam, aber ſicher vor⸗ 
gegangen iſt. Schon als Rußland den Bau der 
ſibiriſchen Bahn begann, die bis nach Wladi⸗ 
woſtok hinführt, verlautete, daß es in Peking eine 
Ruſſiſchechineſiſche Bank begründet 
hätte, die ſich eifrig beim Tſung⸗li⸗Hamen um 


Helden der Pflicht. 


Von Nina Meyke. 
(Nachdruck verboten.) 


(Fortſetzung.) 

„Von dem grauen Mönch?“ fragte der Geiſtliche. 
„Jawohl, gleich am Tage meiner Ankunft verſicherte 
mir der Sakriſtan, ihn ſelbſt geſehen zu haben 15 

„Nun, ſehen Sie! Ich freilich kann nichts davon 
erzühlen, aber ich denke, es müßte ganz intereſſant 
ſein, die Bekanntſchaft des alten Herrn zu machen. 
OB er einem wohl Rede und Antwort ſtehen würde, 
wenn man ihn nach den Geheimniſſen, welche er 


ütet, fragte?“ : | 
i „Hätten Sie dazu den Muth, Fräulein Sadwiga ?“ 


ächelte Adamkiewicz. i i j 
M jann ein menig nach und richtete ihre großen 
Glück iſt, von dem 


23) 


dunklen Augen feſt auf ihn. 
„Wenn ih wüßte, daß das jenes 


die alte Hanna mir prophezeite“ — erwiderte ſie 
innend, „ich glaube doch!“ EIER 
„Glauben Sie, daß Glück und Gold identiſch 


ind 2% fragte er ſehr ernſt. DU. Ä 
„Ws ft überhaupt Glück?“ gab ſie ihm die 
Frage zurück. „Ein vielgebrauchtes Wort an nur 
wenig verſtandenes und noch weniger gekanntes 
Etwas, dem ein Jeder eine beſondere Geſtalt und 
einen bejonderen Inhalt verleiht, ich wüßte gerne, 
wie mein Glück ausſieht!“ i MIE 
Mit verwunderten Augen betrachtete Philipp 
ſeine Braut. Seltſam, er i 
erſten Male aus ihrem Munde und hatte nie ver⸗ 
muthet, daß in diefem Köpfchen jo verworrene Fragen 
entſtanden und nach Löſung verlangten! Hell, licht, 
ſonnig, durchſichtig wie Cryſtall war ihm ihr Gemüt 
erſchienen, nun fand er mit einem Male, daß dieſer 
Cryſtall eine dunkle, undurchſichtige Stelle beſaß, 
welche er erſt heute entdeckte. Wie kam es, daß ſie 
nie zu ihm von ähnlichen Dingen ſprach? Wie kam 
es, daß fie ihm ſelbſt jenes kleine 
alten Hanno nicht erzählt hatte? Beſaß er doch 


traurigen Ausnahmen! 


hörte ſolche Reden zum g 


5 beugte, 


Erlebniß mit der | W 
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eifrig ausgenutzt, und mit ſolchem Erfolge, daß am 
8. September 1896 China mit der Bank einen Vertrag 
abſchloß, dem zufolge eine von letzterer zu begründende 
„Chineſiſche Oſtbahngeſellſchaft“ die Erlaubniß 
erhielt, aus dem Transbaikalgebiet, von einem 
Punkte in der Nähe von Nertſchink, eine Bahn 
quer durch die Mandſchurei na Wladiwoſtok 
zu bauen, die Linie, die rechts oben in 
unſere Skizze ſichtbar iſt. Nach vielen Mühen gelang 
es, am 27. März 1898 in einem weiteren Vertrage die 
Conceſſion für eine Linie zu erhalten von Wladiwoſto E 
nach Talien wan oder einem anderen geeigneten 


St. Albrecht, Berent, Bryniad, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbin 8 
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TCT 
Dohenſtein, 


folte. | Punkte an der Küſte zwiſchen Niutſchwang und dem 


Palufluß. An diefe Linie ſchließt fich an einerſei i 
joeben gegen den engliſchen Protest ee Son 
Niutſchwang⸗Schanhaikwan⸗Tientſin 
welche ein belgiſches Syndicat für ruſſiſche Rechnung 
baut, andererſeits die Strecke Mukden⸗Niutſchwang 
welche mit der durch ein franzöſiſches Syndicat unter 
ruſſiſcher Aufſicht quer durch Korea gebauten 
Fuſan⸗Söul⸗Niutſchwang oder 


4 F 
kurze Verbindungsbahn zwiſchen Söul und dem Hafen 
Tſchimul, die eine amerikaniſche Geſellſchaft über⸗ 
nommen hatte, iſt an eine japaniſche Geſellſchaft bereits 
übergeben worden. Das Eisenbahnnetz, welches Rußland 
um Nord⸗China geſchloſſen, iſt alſo ein unzerreißbares. 
Der Situationsplan ift folgender: Eiſenbahn von 
Wladiwoſtok über Kirim⸗Mukden, Niutſchwang einerſeits 
nach Tientſin⸗Peking, andererſeits nach Talienwan und 
Port Arthur, Ausbau einer Strecke von Mukden bis 
zur engliſchen Linie nach Peking. Dazu kommt noch 
die Bahn aus der Nähe von Nertſchink nach Wladiwoſtok, 
welche Wladiwoſtok mit dem Baikalſee und mit dem 


nicht ihr ganzes Vertrauen? Gab es etwas in 
ihrem Herzen, woran er keinen Theil hatte? 

„Biſt Du denn nicht glücklich?“ fragte er ernſt. 
„Eine Braut iſt n doch ſonſt, mit wenigen, 

Mit einem räthſelhaften, halb fragenden, halb 
zweifelnden Blick ſtreifte ſie ſein Geſicht, ſeine 
Geſtalt. Aj 

„Iſt das Glück ?“ fragte fie leiſe. ; , 
„Was denn ſonſt, wenn nicht das? erwiderte 
er mit einer ihm ſonſt fremden Bitterkeit und erhob 
fih. „Da kommt Severa, ſie ruft zum Thee; komm, 
Liebſte, und laß das unnütze Grübeln. Das einzige, 
wahre Glück iſt ein treuliebendes Menſchenherz, 
außer dieſem giebt es keines, und das beſitzeſt Du!“ 

Die Unterhaltung am Theetiſch nahm bald einen 
lebhaften Charakter an. Propſt Glinsky veranlaßte 
den alten Lewinsky, der ſich heute wohler als ſonſt 
fühlte und im Kreiſe ſeiner Gäſte Platz genommen 
hatte, Epiſoden aus feiner Studienzeit zu erzählen. 
Daran ſchloſſen ſich verſchiedene heitere und ernſte 
Erinnerungen, auch Philipp ſchien gut aufgelegt, 
und nur Adamkiewicz ſaß ſtill und in ſich gekehrt. 
In Gedanken ging er noch einmal das kurze Ge⸗ 
ſpräch von einer halben Stunde vorher durch, ihn 
hatte daſſelbe eigenthümlich berührt, nun dachte er 
darüber nach und analyſirte jede Einzelheit wieder 
und immer wieder. Geliebt, Braut eines ſchönen, 
begüterten Mannes, und doch hatte ſie fragen 
können, was iſt Glück? Verbarg ſich unter dieſer 
reinen Hülle ein vom Peſſimismus der Zeit an⸗ 
ekränkeltes Gemüth, oder — hatte ſie wirklich noch 
kein echtes Glück kennen gelernt? Liebte ſie den 
großen, blonden Mann, der mit fold? ſicherer Ruhe 
an ihrer Seite ſaß und ſich jetzt zu ihr nieder⸗ 
um ihr mit glücklichem Lächein etwas 
zuzuflüſtern? Unwillkürlich ſuchte ſein Auge das 
zarte Mädchengeſicht. Sie ſaß mit geſenktem Blick, 
ernſt und in ſich gekehrt, nur von Zeit zu Zeit hob 
ſie die großen, dunklen Augen und blickte in die 
lamme der Lichter in den ſilbernen Armleuchtern, 
welche den Tiſch ſchmückten, und ſeltſame geheimniß⸗ 


volle Funken warf der vielfache Schein auf den 
Grund derſelben. 
„Iſt das Glück?“ hörte er immer wieder ihre 

r at ZARA 

En ob man die Tafel auf und zerſtr 
ſich in die Nebenzimmer. Der männliche LA 
kleinen Geſellſchaft zog fiH in das Cabinet des alten 
Herrn zurück, welcher gewohnt war, noch nach dem 
Thee ſeine Pfeife zu rauchen, Severa beſorgte mit 
gie des Mädchens das Abräumen des Theetiſches 
ante Carola ſtand mit dem Propſt, in ir end in 
Geſpräch vertieft, im Rahmen der Thür Sadwiga 
a nirgends zu ſehen, und ſo betrat Adankiewiez 
en kleinen Salon, welcher augenblicklich völlig le : 
nt Auf dem Tiſch brannte die Lampe M au 
ie la Journale, theils polniſche, theils feiii 
Agen en und gen Er unterwarf ſie einer 
| i egann dann langſam im 
> A Pian und abzugehen. Dabei fiel ſein Blick 
sen anino, welches an der Wand feinen Platz 
. hatte. Um nun den Ton des Inſtrumentes 
leise em n, ſchlug er den Deckel zurück und berührte 
90 5 1 55 Taſten; weich und rein ſchwebten ver⸗ 
eh Er durch den kleinen Raum, ein voller 
. olgte ihnen, ein Leuchten ging über ſein 
G io, welch muſikaliſche Fülle, welch wunderbare 
Ton raft! Der Muſiker war in ihm erwacht, er 
vergaß Zeit und Raum, vergaß, daß er Gaſt in 
an fremden Haufe war, Gedanke reihte ſich an 

edanke, Bild an Bild, und die Bilder, die vor 
ſeinem geiſtigen Auge aufſtiegen, wurden zu Tönen 
unter ſeiner Hand, die ſich einten und ineinander⸗ 
floſſen zu einer ernſten ſehnſuchtsſchweren Melodie 
Dazwiſchen neigte ſich ein blonder Mädchenkopf mit 
tiefdunklen Augen zu ihm nieder, „was ift Glück ?“ 
glaubte er ihre Stimme in bangem Zweifel zu 
hören. Und wie Offenbarung durchſchauerte es ihn 
ſeine Bruſt hob und ſenkte ſich in tiefen Athem⸗ 
sligen, ein Lächeln irrte über feine halbgeöffneten 
Lippen. Ihm war, als ſähe er hinab in eine un⸗ 
abſehbare Tiefe, aus der es heraufſchimmerte, das 
große, unendliche, erſehnte und erträumte Glück, und 


|| -— den Coneeſſionen 
30 glücklich 
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81/82, Ede der Friedrichſtraße, gegenüber dem Eauitablegebäude. Telephon Amt I Nro. 2515 


Konitz, Laugfuhr, 


1898. 


Inneren von Sibirien verbindet, indem die trans- 


ſibiriſche Bahn bei Wladiwoſtok endet. Militäriſch 
See das für Rußland, daß es im Stande ft 
Rei SR I nach Wladiwoſtok aus dem Innern des 
nach Bein werfen und von da binnen 2 Mal 24 Stunden 
e Gb in in handelspolitiſche r. Hinſicht, daß 
der Manz Lage iſt, den geſammten Handel 
sa 1 ſchurei, der bisher über Niutſchwang 
ERY Port A viel günſtiger gelegenen Talienwam 
Hafen 4 1% rthur abzulenken. Der engliſche 
e eee, 
würde A dA ſche Station Kiautſchou 
einere Bedeutung erlange 5 
wenn man durch eine Kusch nn n sok 
82. 90 Hao aen mittleren 
en Handel dieſes Stromgebi 
ſich ziehen könnte. Daran iſt aer niche MEWA 
zu denken, da Rußland bekanntlich als finanziell 
meiſt intereſſirte Macht vertragsmäßig in der Lage iſt, 


„Zasjegt gegen alle weiteren Conceſſionen zu proteſtiren, 


und dies auch ſicher thun wird. Um für Kiautf > 

wirklich bedeutende Poſition zu chen D 5 nt pai é 5 
wirklich in den allgemeinen großen Wettbewerb 
hineinzulaneiren, mußte vor allem die den alten Kaiſer⸗ 
canal entlang führende Strecke Tienſin⸗Tſchinkiang in 
unſeren Beſitz gelangen. Dieſe Gelegenheit 
haben wir verpaßt und fie England üßerlaſſen, 
Inneren Chinas 


ſodaß wir jetzt vom 
und direct, ohne 


völlig abgeſchnitten ſind 


fremden Zwiſchenhandel, nicht mehr mit China handeln 


können. Wir ſitzen feſt in Kiautſchou, können 
wohl von der Seeſeite hinein, auf der Landſeite aber 
nirgends heraus! Wir hatten ja auch Wichtigeres zu 
thun, z. B. die Schreibweiſe des Namens „Kiautſchou“ 
möglichſt unſerer ſonſtigen Schreibweise widerſprechend 
zu veglementiren. Während wir alſo nicht einmal von 
Gebrauch gemacht haben, welche wir 
erworben hatten, hat Rußland bereits Strecken 
in Angriff genommen, zu denen es noch gar keine Con⸗ 
ceſſionen hatte, und zwar hat es, um Aufſehen zu ver⸗ 
meiden, zum Bau dieſer Bahnen eine ganze Reihe 
fremder Capitalien herangezogen, ſodaß bei der chine⸗ 
ſiſchen Affäre franzöſiſche und belgiſche Financiers 
großen Nutzen gezogen haben, nur aus Deutſchland 
allein war weder für eigene, noch für fremde Zwecke 
Geld zu haben. f ; 
Rußland hat nun, nach feinen ungeheuren Erfolgen 
im nordöſtlichen China, noch über Peking hinaus 
gegriffen. 
Centralregierung, die zu ihrem Erſtaunen bemerkte, 
daß die von den Engländern geleitete Bahn Peking⸗ 
Tientſin⸗Schanhaitwan reiche Erträge abwarf, den Plan 
faßte, eine Mittellandsbahn von Peking 
„über Kaifong nach Hankou am Yangtefekiang : 
bauen. Wieder bot ſich die Ruſſiſch⸗chineſiſche Bank 
an, aber das Tſung⸗li⸗Hamen fürchtete Rußlands allzu 
große Betheiligung, lehnte ab und ſuchte mit einer 
anderen Capitalsgeſellſchaft in Verbindung zu treten. 
Lange Unterhandlungen folgten, jólieglih präſentirten 
der ruſſiſche und franzöſiſche Geſandte ein — belgiſches 


Syndicat. „Belgiſches Syndicat“, — das ſchi 
ungefährlich, die chineſiſche Regierung 1 


Als es aber zum Bauen gehen ſollte : 

a rt num: raug 80% bie E ee 
Bank ein, mit deren Capital die Bahn bis Pauting 
skr e ar ng bereits in Angriff 

N iſt. rit als die chineſiſche Regi i 

ernſtlich mit England zu N hiaai began 
das „belgiſche“ Syndicat wieder auf der Bildfläche 
dem nun die Conceſſion über Hankou hinaus bis 


unter ſeiner Hand rang es ſich jubelnd empor, i 
menen, ſelig ſchluchzenden 9 Ob die A 
3 ädchengeſtalt mit den tiefdunklen, leuchtenden 
Augen immer dort geſtanden, ob ſie erſt vor kurzem 
erſchienen? Er wußte es nicht und fragte es ſich 
GA nicht, er blickte zu ihr empor, in ihr ſtrahlendes 
TE and ar jnudgenben, jubelnden Töne vera 
k angen aus in lei i 

befriedigter Melodie. In lec PORA ONE 

„Das ift Glück!“ Adamkiewiez ließ die Hände von 
den Taſten ſinken; ob er die Worte geſprochen oder 
nur gedacht hatte, er wußte es nicht. Ihm ſchien, 
als nickte ſie leiſe, wie in ſtillem Verſtändniß, aber 
auch das konnte Täuſchung geweſen ſein! — Leb⸗ 
hafte Beifallsbezeugungen wurden im Nebenzimmer 
laut, ihn kümmerten ſie nicht, er ſuchte nur den 
Beifall der Einen. Die aber war verſchwunden, 
und etwas wie nagende Sehnſucht erfüllte feine 
Bruſt, ſeit er ihr blondes Haupt nicht mehr an dem 
alten Platze ſah. Er ſpielte auf allgemeines Ver⸗ 
aa 9 und oft, * ohne eigentliche Be⸗ 

nigung, und war froh, als Propſt Glinsk 
endlich zum Aufbruche 9 x » 1 

Noch ein Mal ſah er ſie flüchtig beim Abſchiede, 
an der Seite ihres Bräutigams, dann ſtand er auf 
der Straße. Eiſig kalt wehte ihm die Nachtluft ent⸗ 
gegen, und zuſammenſchauernd eilte er ſeiner 
Wohnung zu. 

* 


In geringer Entfernung von dem Kloſter und 
der Ortſchaft Wonchozk lag das Beſtgthun des 
Fabrikherrn Stanislaw Mitſchkowsky, ein ſtattlicher 
Gebäudecomplex, deſſen weißes Gemäuer dem Be⸗ 
ſchauer, ſobald derſelbe aus dem alten Thorbogen 
getreten war und die wenigen baufälligen Hütten 
hinter ſich hatte, ſchon von weitem entgegenleuchtete. 

Das Wohnhaus, ein halb ſchloß⸗, halb villenartiges 
Gebäude, blickte mit der Frontſeite auf das Flüßchen 
Kamienna, ein ſeichtes, flaches Gewäſſer, welches 
über allerlei ſteiniges Geröll dahinplätſcherte, mit 
der Rückſeite auf den Spiegel eines großes Teiches, 


Falle noch eine gewiſſe 


Hoanghofluß, 


Es war vor zwei Jahren, als die chineſiſche 


wów 
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eigentlich eine Rundbahn darſtellen, 


werden möchte. 


von Tſinan nach Shanghai 


Hſiangtou und Canton gewährt wurde. Zum Lohn 
dafür, daß ſie beſcheiden zurücktrat, verlangte die 
Ruſſiſch⸗chineſiſche Bank nun aber Conceſſiontrung einer 
Linie von Tſchongting über Taijuen nach Hſingan am 
mittleren Hoangho, derſelben Stadt, nach der, einem 
Gerücht zufolge, der chineſiſche Hof überſiedeln wollte. 
Hſingan liegt an der großen Karawanenſtraße von Peking 
nach Centralaſien und auf dem Wege, den eine Bahn von 
Peking nach Taſchkend nehmen müßte. Taſchkend 
aber ift ruſſiſch, man ſieht alſo, wie ſyſtematiſch 
und mit welchem Vorbedacht Rußland vorgeht. Neben⸗ 
bei hat es ſich noch den Einfluß über die chineſiſche 
Mittellandbahn bis mindeſtens nach Hankou geſichert, 
welches die Centrale des ruſſiſch⸗chineſiſchen 
Theehandels iſt; denn das famoſe belgiſche 
Syndicat, welches alle dieſe Strecken zu bauen hat, iſt 
ganz und gar von Frankreich und Rußland, d. h. alſo 
von letzterem abhängig. ; ] 

Gegenüber jo weitausſchauenden Plänen erſcheinen 
die ũengliſchen Erwerbungen geringfügig. 
Sicher iſt nur, daß England im Süden die Conceſſion 
für die Küſtenbahn Ning po⸗ Shanghai⸗ 
Tſchinkiang hat. Ausdehnung mag England im 
Dangtſekiangthale ſuchen, und es ſcheint auch, als habe es 
dort Zugeſtändniſſe erhalten, denn nach allerdings 
noch unbeſtätigten Meldungen aus Shanghai ſoll es 
die Conceſſion für eine Eiſenbahn Tſchinktang⸗ 
Nanking⸗Hank ou, ja über Hankou hinaus bis 
nach Kingtſchon ) bereits Mitte des Jahres erhalten 
haben. Im Süden Chinas ſucht England feine Bahn 
von Rangun über Mandelay nach Kauhung bis zum 
oberen Aae a 6 fortzuſetzen, doch hat dieſe Ver⸗ 
bindung wohl nur ſtrategiſche Bedeutung. ix 

Die Franzoſen führen ihre tonkineſiſche Bahn 


i i h fi In der Abenddämmerung wi ‚Oo 7 k 
Hanoi-H P cken Lungtſchou nach 1 Gui un Dinine Seemeilen (1852 m gleich 1 Seemetle) tm- | Arbeitsnachweis⸗Conferenz des 
fi x z | fichtbar 
Jünan haben fie ſchon am 20. Juli 1895 die Zuſage 8 Zanſtrich ſozuſagen als Tarnkappe. 
erhalten. Sie werden von Jünan auch den bberen freilich 125 Rauch der Schlote, ſolauge die Flotte unterwegs 


und Pakhoi w 


r, für eine Strecke 


Zangtſeklang erreichen und vorausſichtlich dort den 


„Engkändern zuvorkommen. ; 
Es bleiben nun noch die von der chineſiſchen Re⸗ E 


gierung an Deutſchland gewährten Conceſſionen 


zu betrachten, Nach ojficiójen Mittheilungen foll Deutſch⸗] Nachbarſchiſfe konnten einander noch leidlich erkennen. Der 
land eine chineſiſche Conceſſion für drei Haupt⸗ She bewölkte ſich mehr und ie 


linien in der Provinz Shantung erhalten haben. 


Bei zwei dieſer Linien iſt, wie bereits erwähnt, mit darauf, daß auch das Pand von drückender Schwile befreit fortgeſetzt werden. Wie der Kriegsminiſter Cavaignac 


Vermeſſungen begonnen worden, nämlich von iant: 
ſchon nań Tſinan und von Klautſchon nach 
Itſchou. Die haupt ſächlichſte aber, die von 


Norden nach Süden Shantung durchſchneidende, von ſchon hinter dem vorderſten Segler das erſte große Torpedo- 


Tſinan nach Tſchinkiang, haben wir eben nicht redt- 
zeitig in Angriff genommen und dadurch leider den Eng⸗ 
ländern die Chance gegeben, uns hier erfolgreich Con⸗ 
currenz zu machen. Deutſchland mußte es zunächſt an- 
kommen auf die Erſchließung der an Kohlen außerordentlich 


reichen Provinz Shantung ſowie auf die Verbindung den Booten der weiße Sprühſchaum hoch über die langen in See zu gehen. S. M. 
der zu begründenden deutſchen Geſchäftsſtadt KiauNaſen lief, fie tauchten aus und ein, sd, Seegang wäre. Corvetten⸗Capitän Jacobjen, it am 17, Auguft in Ponce an- 
mit ihrem Hinterland, wodurch der Handel, wenigſtens] Leichte Wellen tanzten ja freilich auf dem Waſſer, doch fie gekommen und beabſichtigt am 19. = 


der Provinz, nach Miau gezogen werden folte, 
galt es, den H leich i 
Flußgebiet an die deutſche Niederlaſſung anzuſchließen. 
Dies ſoll durch die beiden erſtgenannten Strecken, die 
erreicht werden; 
dieſe Bahn verbindet alle bedeutenderen Marktorte in 
dem Gebiete mit einander, und es wäre zu wünſchen, 


daß wenigſtens energiſch an die Ausführung gegangen 28 Torpedofahrzeugen mit über 8500 Mann Beſatzung. Die e1 3 51 
a 10 n a größerer Bedeutung wäre Panzerflotte, der efgentliche Kern der Seestreitkräfte, beſteht und „Hau, find am 17. Auguſt 


für uns aber die erwähnte Linie Tientſin⸗Tſchingfu⸗ 


Tſchinkiang geweſen, die uns bekanntlich von den Eng⸗ 


ländern aus den Händen genommen iſt. Dieſe Strecke 
führt durch ſehr reiche, ſeit älteſter Zeit in hoher Cultur 
ſtehende Gegenden, und der Macht, der dieſe Linie gehört, 
iſt thatſächlich die Herrſchaft über das Hoanghothal bis 
nach Kaifung hin ausgeliefert. gt i 
hingelenkt 

Eutwicklung von Kiautſchou 
gefährdet werden, ganz abgeſehen davon, daß 
wir ſpäter ſehr ſchwere Verbindung nach dem Innern, 
nach dem mittleren Pangtſekiang finden werden, die 
wir im Intereſſe unſeres Handels haben müßten. 

Das wäre im Großen und Ganzen das künftige 


Bahnnetz Chinas, wie betont werden muß, in ſeinen 


Grundriſſen. Denn vorläufig haben Vermeſſungen nur 
an den wenigſten Stellen ſtattgefunden, ſodaß der Weg, 
den die Eiſenbahnen nehmen werden, nicht genau an⸗ 
gegeben werden kann. Der Leſer wird aber an der 
Hand der beigefügten Specialfarte ſich ein Bild von 
dem bisherigen Gange der Dinge und eine Vorſtellung 
davon machen können, welches Bahnnetz Nord⸗ und 


Miittelchina nach 5—10 Jahren haben wird. 


) Kingtſchou, das auf unſerer Karte nicht angegeben «| 
liegt am Pangtſekiang, nördlich von dem großen See zwiſchen 
Hongkon und Hſiangtou. A ; 


Politiſche Tagesükerfirmht. 


Admiral v. Diederichs hat, wie das offieiöſe zur Feier des Geburtstages des Kaiſers Franz Joſef 
Wolffſche Telegraphenburean fiH aus Hongkong eine Galatafel, an der der Botſchafter v. Szögyeny 
depeſchiren läßt, den ſpaniſchen Gouverneur von Manila, ſowie die Herren der öſterreichiſchen Botſchaft, ferner 
General Auguſtin nebſt Familie ert an Bord der! der commandirende General v. Wittich, der Ober⸗ 


Dann f maren jo niedrig, daß fie eben nur Torpedoboote ſtören in See zu gehen. 
vangho zu erreichen, um vielleicht das konnten. Immerhin waren genug Boote im Kampf und da 


Jetzt wird der Handel | 6 Schulſchiffe, 4 Aviſos und 2 Panzerkanonenboote. An den 
und die Manövern, die im ganzen 35 Tage dauern werden, nehmen 
ſtark 6 Admirale, davon 2 als Unparteiiſche, theil. 


eins wußte, auch gegenwärtig treu zu ihr halte und 
ehrerbietig wie immer den Geburtstag des Kaiſers bes, 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 19. Auguſt. 
N = ; ; | präfident Magdeburg und Andere theilnahmen. Der 
We feines mtes Re iad 5 05 Kaiſer trank auf das Wohl yemes hohen Verbündeten 
a Ga Oberbefehlshaber die Mitreiſe des Kaiſers Franz Soll | 
geſtattet hatte. General Auguſtin ift nach Spanien „ ; A 
weltergereſt, Daffentlih Beroadspeltet fe bie Radriór | Das AE e EOT a 
JE das den Fal, jo zeigt ſic wieder einmal deutlich Pieung begonnen Sie wurde durch den Minifter bes 
wie unzuverläſſig für uns die Berichterſtattung aus Sitzung de B ir ff das Inſtitut, welches 
fernen Welttheilen darum ift, weil fie in den Händen Aeuße ren de Pete be Bees e. Jun Pendel 175 
fremder Rationen liegt. Unſer Wolſſſches Bureau ift bei den jetzt 23 nz > de ale oe, 
heutigen Verhältniſſen gezwungen, einen ne En des Inf | 8 
ſeiner überſeeiſchen Nachrichten von engliſchen un i 3 
Deutſches Reich. 
Berlin, 18. Auguſt. Der Kaiſer hörte geftern 


anderen fremdſtaatlichen Bureaus zu übernehmen. 
Man iſt nicht immer in der Lage, aus dem Telegramm 
zu erſehen, ob es dem officiöfen Bureau aus erſter] Vormittag in Wilhelmshöhe den Vortrag des Chefs 
Hand oder auf dem gern zur Filtrierung mancher des Cioilcäbinets, Wirklichen Geheimen Raths 


Meldungen benutzten umwege durch das Reuterburean] Dr. v. Lucanus, und nahm ſodann die Marinevorträge 


un anders Inſeſeute zugegangeſ “it; Fan entgegen. Heute Vormittag arbeitete er mit dem 
bleibt es, daß die Meldung, von Diederichs habe eigen']Chef des Militärcabinets, 9 Jeneral der Infanterie 
mächtig den General Auguſtin an Bord genommen, von Hahnke. ; 
nicht ſofort direct nach der Ankunft der Kaiſerin re — Ein Verſuchsſchießen mit einem neuen 
in Hongkong durch eine offieiöje Darſtellung 305 ches Infanteriegewehr fand am Mittwoch auf dem 
verhalts ſeitens des deutſchen Geſchwader a Tegeler Schießplatz ſtatt. Die 
contrecarrirt worden ff. Denn Bas Aer ter genommene Zukunftswaffe der deut ſchen 
Nordd. Allg. Ztg. kann als eine auf Misa Ado ch Urmeeſollein noch geringeres Kaliber 
Meldung beruhende Darſtellung ſchlechterding auch haben, als das jetzige Gewehr, Modell 1888, fie jol 
heute nicht angeſehen Werden. - = erhöhter Rajang und vermehrter a 
5 ; ür weitere Entfernungen als jetzt verwendbar fein. 
Warmen nn een meldet ein Telegramm Die Proben ſind auf Diſtanzen von über 2000 Meter 
de Bord O MIG Blücher um 11 Uhr griffen vier mit Erfolg ausgedehnt worden. 
Dluisnać EAE an und paſſirten unter Bremen, 18. August. Vierzig Heizer und Matroſen 
alten e der Flotte vor Schleimünde. bbc hieſiger Rhedereien haben wegen Lohnſtreitigkeiten die 
Einem ausführlicheren telegraphiſchen ericht ent⸗[Arbheit niedergelegt. \ 
nehmen wir Folgendes: c München, 18. Auguſt. Vom 26. bis 29. September 
; war die Flotte bei dunſtiger findet hier die erite V die 
tan. erbandes 
Mitten im Hochſommer bewährt fid der graue[deutſcher Arbeitsnachweiſe ſtatt. 


Ein Verräther ift |- Ausland 
+ 


Paris, 18. Auguft. Der „Figaro“ 
daß ein Theil des Mittelmeer⸗ 


ifte Mittwoch Abend ankerte die Flotte in mehreren ſtatt⸗ 
Kl Reihen vor der Küſte Schleswigs, in Sicht des ſchlanken 


„Frankreich. 
Leuchtthurms von Schleimünde, die Torpedoboote waren glaubt zu 


wiſſen, 
Land vexſteckt. ji I 
löscht Ki die außen abgeblendet; nur die nóchiten | gelandt werde. 4 i i 
{ — Der Unterſuchungsrichter Fabre verhörte heute in 

i À a YA Die Dämmerung Gegenwart des Advokaten Lebon gleichzeitig den Oberſt 
wurde zur tiefdunklen Nacht, einzelne Blitze im Süden deuteten Picquart und Leblois. Am Sonnabend jol das Verhör 
ode. Da leuchteten plötzlich die Scheinwerfer der ſüdweſtlichen ; : š 3 SA 
Slügelſchlffe auf; fie krafen ein paar se fleur Segel mitgetheilt hat, wird Major Eſterhazy vor ein 
idite, und Thon befürchtete man, daß übereifriger Aus guck Unterſuchungsgericht geſtellt, deſſen Zuſammenſetzung 
zu fruh den Ankerplatz der Flotte verrahen hatte, als auch das Militärgouvernement von Paris beſtimmen wird. 
i 


boot hevanſchnaufte. Im Nu fpielten jetzt die mächrigen um, 
Strahlenbüſchel aller „Torpeboſucher“ der Flotte ringsum, . Maxine. ir 
kreuz und quer bligten die Scheinwerfer anf, daß man Laut telegraphſſcher Meldung an das Ober⸗Commandof jd) 
jeden einzelnen Strahl hätte zeichnen können. Die der Marine it S. M. „Gefton“, Commandant 


Torpedoboote gaben prächtige Ziele für die Scharfſchützen. 
Die Schiffe lagen unbeweglich Das Aoki, währen 


d kommen und beabſichtigt am 26, deff. Mts. nach Matſuyama 
S. „Geier“, Commandant 


13. nach St. Thomas 


Das I. Geſchwader it am 14. Auguſt in den Verband 
auch heute noch lange nicht jede Kugel ihren Mann trifft, der Mebungsflotte treten, gleichzeitig find S. M. SE. 
würden doch wohl einzelne Boote ziemlich unbeſchädigt an „Greif“, „pfeil, und STi” und die I, Torpedoboots⸗ 
die Gegner herangekommen ſein, um ihre verderbenſprühendef flottille aus dem taktiſchen Verban „des I. Geſchwaders ang- 
Waffe aus richtiger Schußnähe loszulaffen. : geichteden. S. M. SS. „Baden, und Oldenburg 
ER 5 ange vom ‚commandivenden Admiral von Knorr ing am „ Be au aß en inka 
efehligte Teb & 5 e schiff s S. „ * 1 * 8 3. Auguſt 
i Norpedafekungeflotte beiteht aus 25 Kriegsſchien und Mordens von Kiel in See gegangen, S. M. SS. „R be kn 
ny N E G. 
aus vier Divifionen von zuſammen 13 Panzerſchiſfen mit t. S. „Otter“ und ny e ee ee 
einem Deplacement von 81 220 — 2 SE a Cuxhaven nach Brunsbüttel in Gee gegangen Tb vark elite 
ſchaftsbeſatzung von 5423 Köpfen; die Schiffe beſitzen] getroffen, 
insgeſommt 182 Geſchütze ſchwerer und mittlerer Artillerie 15. Augu 
und 114 Maſchinenkanonen und Maſchinengewehre. Unterfden sax 
12 anderen Fahrzeugen, die theils zu Aufklärungszwecken 
dienen, theils auch den Feind markiren jollen, befinden ſich 


ſt Nachmittags Cuxhaven elbaufwärts paj 


port. 


Das e be af, 900 ie 
ZA eins au er Trabrennbahn erlin⸗ 
3 Im übrigen des deutſchen Sportverein 1 Be 
find 22 weitere Seeofficiere zur Information oder als Weſtend iſt mit en e F 
Unparteiiſche und eine ganze Reihe von Officieren der Qand- | vom 18. Sienie vi sa de Veranſtaltun A 1 
armee, lestere ebenfalls zur Information, an Bord ders worden. . 9 kit fe bier in Aus ficht 1 A ii 
Schiffe commandirt. 2 har bisher in Deutſchland noch nicht ſtaͤttgefunden. Neben 
E wortlichen Coneurrenzen find auch noch dem Pferde⸗ 
k A 7 z den radſpo rn eingeräumt worden 
; ac Sofeph von Oeſterreich en ſport zwei Numme Berlin, 18 Auguſt. 
einen Geburtstag. In Wien fand um 8 Uhr frü { 4 3 8580 
auf der Schmelz die Parade der geſammten Wiener | Die Wovlaufe. ae pun en Naon Berlin, 
Garniſon ftatt. Die Parade nahm Erzherzog Rainer Be en, ee een in Bereit alt An Zuiſchenlänfen 
ab. Nach derſelben celebrirte der Feldvikar Biſchof 1119 dem Befühigungs lauf am Donnerstag Nachmittag im 
Dr. Belopotoczky eine Feldmeſſe, worauf die Truppen Sportpark Kurfürſtendamm ſtatt. Das Publicum war ziem- 
vor dem Erzherzog defilirten. Später fanden in 


lich zablreich zur Stelle. Das Reſultat des Tages war, daß 
ſämmtlichen Kirchen Feſtgottesdienſte ſtatt. Die Blätter 


Willy Arend, Eduard Jacquelin, Paul Bou rillon 
heben hervor, daß der diesjährigen Geburiötugafeier und 1 Waſchkewitz am Sonntag im Entſcheidungs⸗ 
eine beſondere Bedeutung innewohne, weil fie in das lauf 5 ; $ 
50. Jahr der Regierung bes an falle, die Blätter | lie men a Wlk Heſchlagen wurden. Das 
führen weiter aus, daß das deutſche Volk Oeſterreichs, i adj ſchwer glauben N B dea 
welches Jahrhunderte hindurch fiH mit der Dynaſtie] Bourillon zu ſchlagen, der in denkbar höchſter Condition ſteht, 
jo zeigte er doch durch die Beſiegung des gefürchteten Morin 
eine großartige Leiſtung und wird Sonntag zweifellos die 
gehe. Eine ähnliche Feier fand in Budapeſt ſtatt. deutſchen Farben mit Ehren tragen. O. V. S. r. 
Kaiſer Wilhelm veranſtaltete in Wilhelmshöhe 3 T 
Neues vom Tage. 


Ueberſchwemmung. 
zrani, 18. Aug. In Folge von Wolkenbrüchen ift die 


Stadt theilweiſe überſchwemmt. Mehrere Häuſer drohen ein. 
. EEE 


deſſen Waſſer, abgeleitet und mit dem Flüßchen in 


Verbindung geſetzt, die Räder und Triebwerke einer 
Fabrik und einer Mühle in Bewegung ſetzte. 


Es dämmerte bereits. In mächtigen Schuee⸗ 
flocken riejelte es vom wolkeuſchweren Himmel Her 
nieder, und in den Hütten und Häuschen des Dorfes 
flammte ſchon hier und da Licht auf, als ein 


Schlitten über die Brücke ſauſte und vor der mit 


einer lebenden Hecke aus Wachholdergeſträuch be⸗ 
grenzten Allee ſtillhielt. Ein hochgewachſener Mann 
entſtieg demſelben, ſchlug den Kragen ſeines Pelzes, 
mit welchem er ſich gegen Schnee und Wind ge⸗ 


ſchützt hatte, zurück und eilte haſtigen Schrittes über | Bahn feit einigen Tagen mitten durch die 
ihig gote, 2 Einen Moment weilten feine | der altehrwürdigen Stadt. 


den verſchneiten Weg. 


Augen flüchtig auf den hell erleuchteten Fenſtern der 


Fabrik. Das Dröhnen der Hämmer und der 
quitſchende Ton der Feilen, mit welchen das Eiſen 
bearbeitet wurde, drang deutlich bis hier herunter. 


Dann wandten ſie ſich dem Herrenhauſe zu, deſſen und Thurm durch eine ziemlich weite Breſche getrennt W beiwohnten. Der Gründer dieſer neuen 
Nur aus wurden. Der Thurm ift ein ſehr ſchönes Bauwerk 


obere Stockwerke völlig dunkel erſchienen. 
einem Fenſter leuchtete bei ſchärferer Beobachtung 
durch die feſt zugezogenen Vorhänge matter Licht⸗ 
ſchein und verrieth, daß die Räume dort oben Bes 
wohnt ſeien. Auf das Gitter des Gartens, welches 
von dieſer Seite das Haus umgab, geſtützt, blickte 
der Fremde minutenlang unverwandt nach dieſem 
kaum bemerkbaren Schimmer. Es war, als ſuche 
fein Auge die dunkle Stoſſportisre, welche neidiſch 
das Innere jenes Raumes verhüllte, zu durch⸗ 
dringen. Dann ſtrich er ſich, etwas Unverſtändliches 
vor ſich hin murmelnd, über die Stirn und verließ 
ſeinen Lauſcherpoſten. 


In weitem Bogen umging er das Haus und 


betrat durch eine Seitenthür an der Rückfeite das 


Innere desſelben. Ein großes Gemach, 
Schränken, Pulten und Tiſchen umſtellt, 


demſelben einen ſtreng geſchäftlichen Anſtrich ver⸗ 


liehen, nahm ihn gleich darauf auf, und dem kleinen 
Manne, welcher an einem Stehpult eifrig Ziffern 
und Zahlen in ein rieſiges Contobuch eintrug, die 


Hand reichend, entledigte er ſich haſtig ſeines den Angaben des Antragſtellers gemäß, auf 20 Mi 


lzes. 
Pelze (Fortſetzung folgt.) 


mit aus dem Aermelmeer bei Dieppe heben und dieje in | Dazu kommen die in Frankreich ebenfalls freien 
welche [einer etwa 200 Kilometer langen Röhrenleitung nach! Donnerstage mit 52 Tagen, und bringen wir außerdem 


in einen Raubthierpark. Anſtatt der Kaninchen Löwen, 
Tiger, Leoparden, an Stelle der Eidechſen und Blind⸗ 
ſchleichen Rieſenſchlangen, Boas im Bois de Vincennes! 
4, im] Daraus fol aber nichts werden, hat die Ausſtellungs⸗ 
rſchweiz, uns verwaltung entſchieden. i 
Mai nächſten Jahres in einem eigens dazu eingeri en Die Bank der Kinder 
Theater mit rieſiger Bühne und gebecktem Zuſchauene] Es giebt keine Kinder ae : 
raum zu wiederholter Aufführung gelangen. Bei SNY The Juvenile Banking Company“ wurde jüngſt in 
Aufführungen werden nur einheimiſcheKräfte mitwirken. St. Louis, der Hauptſtadt R Staates Miffomt, eine 
Es wird Nap in in en sk Modell a a Bank gegründet, í 
einrichtung und des Theaterbaues ausgeſte „fist und die den — ibri A lsblichen . Smet 
Für das nächte Jahr find vorläufig achtzehn *MI*|gei den Kleinen Pa e zu RN, 
führungen in Ausſicht genommen. Das Capital, das in 5000 Actien eingetheilt ift, die an 
Straßenbahn durch eine Kathedrale. trije ber Börje von St. Louis und ſogar an der Börje von 
»In Utrecht in Holland führt eine Pin „stalą Jtetn=Yprf verzeichnet find, beträgt gegenwärtig noch nicht 
Die Kathedrale, welche im Ae ae ee dee A PA 
Á W 2 3 * | ung | 8 a ` + auf x 
dreizehnten Jahrhundert erbaut wurde, fteht 1 erhöht ów a ade fend Gymnaſt W oaoa 
jelben Stelle, wo die alte im Jahre 720 vom bel hre] andere Schulkinder männlichen und weiblichenczeſchlechts. 
e inik, Tato EE e ſchlug In dem Feſtſaale der größten Schule der Stadt fand 
1674, als der Blitz in die rieſengruße Kirche ch El die letzte Generalverſammlung ſtatt, welcher mehr als 
und ein Theil des Schiffes einſtürzte, wodurch Chor 4000 Schi Gr i 


Kleines Feuilleton. 


’ € j Schiller's „Tell“ 
wird in Altdorf, dem Hauptort der Urſchwe 


er Secretär f ; icht 1: 
und 118 Meter Dad, ud" ze er Ad wom netten | oiy, ay ago Dee Gont te 
Schiff der Kirche durch eine ziemlich breite Straße Leute weil die Herren Kinder I höhere Banttedjnung 
getrennt ift, jo hängt er doch noch durch die gekreuzten noch nicht ſo recht erfaßt ze ng 
Strebebogen mit derſelben gujammen, Unter dieſem elche Schüler haben meh Ferien als Schultage ? 
Bogen hindurch, alfo auf dem Loden, der eig die] Eine fonderbare Frage, wird vielleicht mancher 
Kathedrale gehört hatte, verkehrt gegenwärtig die denken, und doch trifft der Fall in Frankreich zu, daß 
elektriſche Straßenbahn. die Zahl der freien Tage die der Arbeitstage um ein 

Daf; die Pariſer Weltausſtellung 1900 Bedeutendes überſteigt. Stellen wir die Ferien 
mehr oder minder phantaſtiſche Projecte er⸗ der „glücklichen“ franzöſiſchen Schuljugend zuſammen, 
findungsreichen Franzoſen und Ausländern eingiebt, iſtf ſo ergiebt ſich, wie im „Hann. Cour.“ ausgeführt 
ſelbſtverſtändlich. Eines von dieſen nimmt aber be⸗ wird, Folgendes: Jedes Schulkind hat 64 Tage 
ſonders durch ſeine Größe und Phantaſie die Aus: Sommerferien; Feſt Allerheiligen 3 Tage, Weih⸗ 
ſtellungs⸗Commiſſion in Anſpruch. Es handelt ſich nachten und Neujahr 10 Tage, Faſtendienstag 
nämlich um ein See bab in Paris. Der Antragſteller, und Aſchermittwoch 2 Tage, Oſtern Tage, 
ein Zögling der polytechniſchen Schule, glaubt durch Weißer Sonntag (Confirmationszeit) 3 Tage, National 
ſtarke Maſchinen genügende Mengen Meereswaſſers]feſt im Juli 3 Tage, Sonntage im Jahre 52 Tage. 


aris führen zu können. Auf dem Longchamper] noch beſondere Feiertage, Todes- und Gedächtnißtage 
Manöverfelde könnte man nun feiner Anſicht nach auf berühmter Männer, Wahlfeſt des Präſidenten der 
die Art ein Binnenmeer mit ſandigem Grund, mäßig Republik und Familenſeſte zuſammen mit 12 Tagen 
abfallenden Ufern, einem Caſino mit Spielfälen u ſ.w. in Rechnung, jo ergeben ſich im ganzen 216 ſchulfreie 
haben. Die hierzu erforderliche Summe beläuft t Tage und 149 Arbeitstage im 1 
näi, „noch dazu feinen Schulzwang kennt, fo ijt die Thatſache 
Franken. — Ein zweites, etwas gefährlicheres Project erklärlich, daß ein Zehntel der franzöſiſchen Bevölkerung 
umfaßt die Umwandlung des Gehölzes von Vincennes weder leſen noch ſchreiben kann. 


in Ausſicht 


Gegen 7 Uhr wurden alle Lichter ge- geſchwaders in der nächſten Zeit nach der Levante 


Lewandowski von 
[Naſſadowski von Bifchofswerder nach Weißenburg 


Corvetten⸗Capitän Follenius, am 17. Auguſt in Kobe ange⸗ 


Poſtſtation Brunsbüttel; S. M. S. „N pa ijt SĘ 54 


ſtarten haben. Morin und Grogna fallen aus, da 


Unter der Firma 


die ausſchließlich für Kinder beſtimmt 


11 Jahre alt, der Vorſitzer des Aufſichtsraths, 


Jahr. Da Frankreich 3 
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zuſtürzen. Viele Familien mußten in den öffentlichen Ge- 
bäuden untergebracht wereen. Eine Perſon fand in den 
Fluthen den Tod. | 
welches die Arbeiten für Abfluß der Waſſermengen aus⸗ 
führen ſoll. 


Die Behörden zogen Militär herbei, 


Brände. 
Görlitz, 18. Aug. Bet dem Brand eines Bauerngutes 


in Cunewalde bei Bautzen iſt ein neunjähriges Mädchen in 
den Flammen umgekommen. 


Innsbruck, 16. Aug. In Larido im Bezirke Stenico 


verbrannten 21 Häuſer, das halbe Dorf. Erſt im April ſind 
dort 13 Häuſer eingeäſchert worden. 


Bejt, 16. Aug. Die Gemeinde Nagy⸗Talya bei Erlau 


ſteht ſeit geſtern in Flammen. Bisher ſind vierzig Gebäude 
ſammt Stallungen dem Feuer zum Opfer gefallen. 


Kopenhagen, 17. Aug. In verfloſſener Nacht ging ein 


ſtarkes Gewitter über Jütland nieder. Vier Perſonen wurden 
vom Blitz erſchlagen und mehrere Häuſer und Höfe durch 
Blitzſchlag in Brand geſetzt. 


Abſturz in den Bergen. 
Vom Traunſtein bei Gmunden iſt ein Beamter des 


Wiener technologiſchen Gewerbemuſeums, Johann Häßhofer 
abgeſtürzt. Seine Leiche wurde mit tödtlichen Verwundungen 
lam Kopfe am Montag gefunden. 


Am Fuße des Rocher de Naye bei Montreux, gerade 


unter dem Signal, fand man am Dienstag den zerſchmetterten 
Leichnam eines ſeit Sonntag vermißten franzöſiſchen Kur⸗ 


gaſtes des Hotels de Caur, 3 


Torales. 


* Witterung für Sonnabend, den 20. Auguſt. Strich⸗ 


weiſe Gewitter, wolkig, vielfach Fanka warm. S.⸗A. 4.52, 


S.⸗U. 7.13. M.⸗A. 8.27, M. ⸗U. 7.39. 
* Perſonalien. Der Referendar Johannis Finck in 


Neuenburg iſt in den Oberlandesgerichtsbezirk Königsberg 


entlaſſen. y 4 
* Perſonalien bei der Waſſerbau⸗Verwaltung. In 


Folge Eintritts des Königl. Regierungsbaumeiſters Ortloff 
in Czarnikau (früher in Danzig) in den Colontaldienſt tt der 


Regierungsbaumeiſter Hartog in Tilſit der Waſſerbau⸗ 


Inſpection Czarnikau zur Beſchäftigung bei den Netz⸗ 
vegulirungsarbeiten überwieſen worden. 


* Perſoualien bei der Poſt. Angenommen find zur 
Telegraphengehilfin Fräulein Szotowski in Danzig, zu 


Fernſprechgehilftnnen Fräulein Hildebrandt und Titz 
in Graudenz, Hannemann in Danzig. Verſetzt find der 


Ober ⸗Poſtaſſiſtent Wohlfeil von Schlochau nach 
Inowrazlaw, die Poſtaſſiſtenten Bonatz von Carthaus nach 
Neufahrwaſſer, Krugel von Langfuhr nach Danzig, 
Schönbaum nach Prauſt, 


(Weſtpr.) Der Poſtſecretär Gabel in Pr. Stargard tritt: 
in den Ruheſtand. i 


wird. Auf 


ſondern auch weiteren Kreijen eine kunſtvollendete 
Da ug unſerer heimathlichen Naturſchönheiten 
n 


uma Mit Rückſicht zugezogenen 
künſtleriſchen Kräfte ift anzunehmen, daß das geplante 
Werk nicht nur photographiſche Reproductionen, ſondern 
auch farbige Skizzen, Aquarellzeichnungen, Situations⸗ 
bilder, Volkstypen u. ſ. w. enthalten wird. 

* Bauinnung. Dem ſoeben erſchienenen Jahres⸗ 
bericht der hieſigen Bauinnung für das Pers 
waltungsjahr 1897/98 ift kurz Folgendes zu entnehmen: 

Die Zahl der Innungsmitglieder hat fiH im verfloſſenen 
Verwaltungsjahre durch die Ausdehnung des Innungs⸗ 
bezirkes auf die Kreiſe Neuſtadt, Putzig, Carthaus und Berent 
erheblich vermehrt. Die Innung zählte Ende 1897/98 
57 Mitglieder gegen 41 Mitglieder Ende 1896/97. Bet den 


Innungsmitgliedern waren im Berichtsjahre 3885 Geſellen 


beſchäftigt und zwar 1435 Zimmerer, 2438 Maurer⸗ und 


12 Steinmetzgeſellen. Es betrug Ende 1897/98 die Zahl der 


Zimmerlehrlinge 104, der Maurerlehrlinge 175 und der 
Steinmetzlehrlinge 4. Im Berichtsjahre fanden 4 ordentliche 
und 2 außerordentliche Innungsverfſammlungen, 11 Vorſtands⸗ 
fisungen, 4 Geſellenverſammlungen und 4 Geſellenprüfungs⸗ 
termine ſtatt. Das Brieftagebuch ſchließt ab mit 2920 Ein⸗ 
gängen und rund 6000 Ausgängen inel. Druckſachen 
gegen 1316 beziehungsweiſe 4200 im Vorfahre. 


[Der Unterricht in den Fachelaſſen wurde während des Winter⸗ 


ſemeſters 1897/98 in den im Souterrain des Fortbildungs⸗ 
ſchulgebäudes gelegenen ſogenannten Modellirzimmern er⸗ 
theilt und zwar vom 8. November 1897 bis zum 17. März 
1898. Eingeſchult waren 73 Zimmerer⸗, 94 Maurer⸗ und 
4 Steinmetz⸗, insgeſammt alſo 171 Lehrlinge, von denen ca. 
80 pCt. regelmäßig an dem Unterricht theilnahmen. Unter⸗ 
richtet wurden die Zimmerer von zwei Meiſtern und 
einem Polier, die Maurer von einem Meiſter und drei 
Polieren, die Steinmetze von einem Meiſter. 
Die Poliere waren als Hilfslehrer angeſtellt. Der Unter⸗ 
richt fand an je zwei Abenden in der Woche währeud je 
dreier Stunden ſtatt, jo daß insgeſammt bei 16'/, Wochen zu 
je zwei Abenden 99 Unterrichtsſtunden zu verzeichnen ſind. 
Die Koſten für dieſe Baugewerks⸗Fachelaſſen wurden zunächſt 


aus dem Fortbildungsſchulfonds beſtritten, doch haben außer⸗ 


dem ſowohl der Magiſtrat als auch die Bau⸗Innung im 


[Berichtsjahre eine Beihilfe von je 1000 Mark gezahlt. 


Geprüft wurden im Berichtsjahre 61 Geſellen und zwar 
33 Zimmerer und 28 Maurer, von dieſen beſtanden 
5 Zimmerer die Prüfung nicht. Weiter fanden im Berichts⸗ 
jahre 22 Meiſterprüfungen ſtart und zwar wurden 10 zu 
Ende geführt und 12 begonnen, aber noch nicht beendet. Bis 


zum 1. April d. J. fanden vier Sitzungen des Schiedsgerichts 


ſtatt, in welchen vier Klagen der Arbeitnehmer wider ihre 
Arbeitgeber zur Verhandlung gelangten. Zwei Streitſachen 
wurden durch Entſcheldung erledigt, während eine infolge 
Unzuſtändigkeit zurückgewieſen werden mußte. In dem 
vierten Falle wurde die Klage zurückgezogen. Die Lehrlings⸗ 
ſtreitſachen, welche ſich in dem verfloſſenen Jahre ſehr 
gemehrt haben, ind in 11 Vorſtandsſitzungen erledigt worden. Es 
wurden folgende Strafen feſtgeſetzt und iſt gegen dieſelben 
in keinem Falle Berufung eingelegt worden: a. bei zwei 
Lehrlingen je ½ Jahr Nachlernen, b. bei 10 Lehrlingen je 
½ Jahr Nachlernen. Vier Streitſachen wurden im Vergleichs⸗ 
wege beigelegt und ſechs Lehrlinge wurden in der Lehrlings⸗ 
rolle geſtrichen. Außerdem aber erhielten ſieben Lehrlinge 
Verweiſe vor dem verſammelten Vorſtaunde und 
fünf desgleichen vor der verſammelten Junung. 
Während der 5 Monate des Beſtehens der Innungs⸗Kranken⸗ 
caje im Kalenderjahre 1897 waren 25 Erkrankungsfälle mit 
287 Krankheitstagen zu verzeichnen. Die Zahl der Mitglieder 
betrug im Durchſchnitt 315. Die Innungshauptcaſſe hat 
einen Baarbeſtand von 53,62 Mk., die Einnahmen betrugen 
8494,73 Mk., die Ausgaben 8441,11 Mk. Die Caſſe der 
freiwilligen Fachgenoſſenſchaft hat einen Beſtand von 150 Mk. 
In der Caſſe für die Lehrlings⸗, Erziehungs⸗, Arbelts⸗ 
Uachweiſe⸗ und Herbergseinrichtungen und für das Innungs⸗ 
Schiedsgericht betrugen die Einnahmen und Ausgaben je 
000 Mk. Die Caſſe der weſtpreuſſiſchen Baugewerkſchaft 
verfügt über einen Baarbeſtand von 825,33 Mk. Die Sterbe⸗ und 


Wittwencaſſe hat ein Vermögen von 15 322,79 Mk., die 
Innungskrankencaſſe einen Reſervefonds von 300 Me⸗ 


—— — 
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Bismarck⸗Gedenkfeier in Heubude. Anläßlich 
unſeres Berichtes über die in Heubude jtattgehnbte 
Bismarckfeier erſucht uns Herr Prediger Schickus, . 
Heubude, mitzutheilen, daß der Frauenverein, deg die⸗ werker am 1. October und alle übrigen 
ſelbe veranſtaltet hat, nicht der von dem Herrn Pre⸗ 14. October eingeſtellt. $ 
diger kürzlich gegründete und geleitete Verein iſt, Regiment von Hinderfin (Pomm.) Nr. 2 ausgehobenen 
ſondern ein älterer, welcher von einem Herrn in Heu⸗ 
bude vor einigen Jahren ins Leben gerufen worden ſei. 

Bekanntlich wurde die Heubuder Feier mit einem 
Tanzvergnügen geſchloſſen, ein Umſtand, der in unſerem 
Bericht ernſtlich gerügt wurde. Unſere in Anbetracht 
der Umſtände durchaus gerechtfertigte Kritik giebt nun 
Herrn Hauptmann Pernin aus Heubude⸗Veranlaſſung 
zu einer öffentlichen Erklärung, in der er unſerem 
Correſpondenten böswillige Abſicht unterſchiebt że: 
Wir wiſſen nicht, was Herr Pernin damit 
meint, wir wollen auch mit dem von uns 
perſönlich hoch geſchätzten alten Herrn nicht 
weiter rechten. Unbegreiflich bleibt uns nur, 
daß er nicht ſelbſt das Empfinden dafür hat, 
wie wenig paſſend es war, das geſellige Bei⸗ 
ſammenſein, das ſich nach der Ankündigung 
an die officielle Feier anſchließen ſollte und von dem 
jedermann glaubte, daß es dem Charakter der Ver⸗ 
anſtaltung entſprechend ernſt und würdig gehalten 
werden müſſe, durch ein Tanzvergnügen zu erſetzen. 
Wir glauben Herrn Pernin gerne, daß die Leiter der 
Feier fich an dem Tanze nicht perſönlich betheiligt haben, 
es kann ihnen aber der Vorwurf nicht erſpart werden, 
daß ſie ſtillſchweigend duldeten, daß die von ihnen in 
guter Abſicht geplante Veranſtaltung mit einer derartigen 
Disharmonie endete Wie man in Kreiſen der Theilnehmer 
darüber urtheilt, mag Herr Pernin aus untenſtehender 
uns zugegangener Zuſchrift erſehen. Wenn der Herr 
Hauptmann außerdem meint: „die Gedächtnißfeier ift 
durch Tanz, der ja auch anſtändig ſein kann, nicht ent⸗ 
würdigt“, ſo iſt das Geſchmacksſache, und der Geſchmack 
iſt bekanntlich verſchieden! Hält Herr Pernin es für 
richtig, die in ſeinem Schreiben gegen uns angedrohten 
Schritte zu ergreifen, jo werden wir ja an berufener 
Stelle Gelegenheit haben, ihm zu beweiſen, daß es 
nicht zum guten Geſchmack gehört, eine Gedenkfeier 
für Deutſchlands großen Todten mit einem Tanz 
ſchließen zu laſſen. . UR ROZK 

Geehrter Herr Redacteur! . 

Mit Ihren Bemerkungen über die geſtrige Heubuder 
Veranſtaltung in den „Danziger Neueſte Nachrichten“ haben 
Sie vielen Theilnehmern aus der Seele geſprochen, 
insbeſondere auch mir. Auch ich hatte eine Einladung zu 
der Feier erhalten und beabſichtigte um 7 Uhr nach 
Heubude hinauszufahren, konnte aber Geſchäfte halber 
erſt mit dem 8 Uhr⸗Bobt von hier abkommen. 
Mir ſchien dies aber trotzdem nicht zu ſpät, da in 
der Einladung ausdrücklich betont war, daß nach > der offi- 
ciellen Feier noch ein geſelliges Zuſammenſein ſtattſinden 
werde und ich natürlich annahm, daß man bei demſelben 
Gelegenheit haben würde — ſei es durch Vorträge, fei es 


Freitag 


12. October; die für das Garde⸗Corps ausgehobenen 
Rekruten werden bei der Cavallerie am 5. October, 


ekruten am 


des 2. Armee⸗Corps am 1. October. 
gehoben ſind, gelangen bei dieſen am 13. October und 
die für die Infanterie 4. Armee⸗Corps ausgehobenen 
am 14. October zur Einſtellung. Die Oekonomie⸗ 
Handwerker für die Unterofficier⸗Schule Marienwerder 
am 1. October. i i 

* Zur Erleichterung der Theilnahme an der am 


25 jährigen Stiftungsfeſtes des Bromberger 
Landwehrvereins merden auf den Stationen der 
Strecken Zoppot⸗Danzig⸗Dirſchau⸗Elbing, Dirſchau⸗Bromberg, 


Jablonowo⸗Soldau, Schönſee⸗Oſterode, Terespol⸗Schwetz, 
Eulm⸗Kornatowo am 27. und 28, Auguſt d. J. Fahrkarten 
2. und 3. Claſſe nach Bramberg zum einfachen Per⸗ 
ſonenzugpreiſe ausgegeben, welche binnen 3 Tagen, 


zur freien Rückfahrt gelten. Die Benutzung der D- 
und Schnellzüge zur Hinfahrt iſt ausgeſchloſſen. Auf der 
Rückreiſe iſt die Benutzung dieſer Züge gegen Zulöſung einer 
halben Fahrkarte vierter Claſſe und bei der Benutzung eines 
D-Zuges auch noch der Platzkarte für die betreffende Strecke 
geſtattet. Gepäck⸗Freigewicht wird nicht gewährt. 

* Einlager Schleuſe vom 17. Auguft: Stroma b: 
3 Kähne leer. D. „Bromberg“ von Bromberg mit div. 
Gütern an F. Krahn, D. „Tiegenhof“ von Elding mit div. 
Gütern an v. Nieſen, D. „Autor“ von Königsberg mit 15 To. 
Oelſaat und div. Gütern an Ordre, G. Engbrecht von Brunau 


25 To. Oelſaat an H. Stobbe, F. Kornowski von Platenhof 
mit 71,5 To. Oelfant an D. J. Weigle, Ch. Bernau von 
Küchenwerder mit 81,5 To. Oelſaat an R. Sartorius, 
H. Weißeuberg von Neuteich mit 50,5 To. Oelſaat an L. A. Wilda, 
Carl Holz von Neuteich mit 50 To. Deljanten an D. J. Weigle, 
C. Fiſcher von Neuteich mit 50 To. Oelſaaten an L. A. Wilde, 
M. Sprengel von Neuteich mit 50 To. Delinaten an D. J. 
Weigle, M. Schmidt von Tiegenhof mit 19. To. Oelſaaten mi 
C. N. Döring, ſämmtlich in Danzig. — Strom aaf: 
S Kühne mit Kohlen, 11 l ŁU A ! 
Danzig mit div. Gütern an A. Zedler in Elbing. s 
ae, 18. Auguſt. Gtromab: 1 Kahn mit Steinen, t mit 
Ziegeln, D. „Amor“ mit 30 To. Oelſaat, D. „Trude“ mit 


„ 


do. an H. Stobbe, ſämmtlich von Fürſtenwerder, J. Düſter⸗ 
beck von Fiſcherbabte mit 50 To. do. an C. H. Döring, 
D. „Weichſel“ von Thorn an Joh. Ick, D. „Brahe“ und 
„Neptun“ von Graudenz mit div. Güter, an Ferd. Krahn, 
ſämmlich Danzig. — Stromauf: 18 Kähne mir Koglen, 
2 mit Schnittwaaren, 2 mit Düngemitteln, 1 mit Mais, 
1 mit Roheiſen, 1 mit Gütern, 6 leer. 5 

= Die nachſtehenden Holztransporte haben am 
17, Auguſt die Einlager Schleuſe paſſirt: Stromab: 2 Traften 


C. Reisnick, an Zebrowsky, Bohnſack. 
Plancons, Rundflüge, Schwellen, kiej. Schwellen und Kant- 
holz von Illowitz⸗H. Meißner durch J. Pugarz an Mentz, 
Weßlinken. 2 Traften do. von Kammia⸗Liefſchütz u. Vogel⸗ 


R Bee: GER „mann durch B. Liefſchütz an Went, Weßlinken. 3 Traften 
durch perſönliche . % i z nten nur do. von Sahwig-tiefigät u. Sachſenhaus durch B. Evitein 
dem verſtorbenen Kanzler des utſchen teiches zu an Zebrowsky, Bohnſack. 18. Auguſt: 2 Traften eichene 


widmen. Wie groß war nun aber mein 
Erſtaunen, als ich gegen 9 Uhr an das Local, in dem 
die Feier abgehalten wurde, gelangte und ich dort alles in 
fröhlichem Kreiſe ſich drehen und dem Tanze huldigen ſah. 
Ich bemerkte wohl. auch einige der Herren Veranſtalter 
im Saale und in den Nebenzimmern, welche nicht 
tanzten, aber ich vermied es doch, das Local zu 
betreten, denn meine Entrüſtung war ſo groß, daß 
ich den Herren nur in recht unangenehmen Worten mein 
Empfinden hätte darlegen können. Da ich zu einer Bismarck⸗ 
feier und nicht zu einem Tanz nach Heubude gekommen war, 
ſo blieb mir nichts weiter übrig, als wieder nach Danzig 
zurückzufahren, ohne meinen Gefühlen Ausdruck geben zu 
können. | i % 
Es würde mich freuen, wenn Gie dieje Zeilen in Ihrem 
Blatte zur Veröffentlichung bringen könnten. — E 
Herr Bürgermeiſter Trampe tritt am Dienstag, 
den 23. d. Mts. einen ſechswöchentlichen Erholungs: 
urlaub an. Herr Oberbürgermeiſter Delbrück kehrt 
am 22. von ſeinem Urlaub zurück. e 
* Feuer. Geſtern Abend kurz nach 9 Uhr wurde die 
Feuerwehr nach dem Hauſe Frauengaſſe Nr. 27 gerufen, 
wo durch Exploſion einer Petrofeumlampe ein kleiner Brand 
entſtanden war. Die Feuerwehr kehrte in kürzeſter Zeit zurück 
* Neue Uniform für Schutzleute. Wie |. Z. mitge⸗ 
theilt, war die Einführung einer neuen leichten Sommer⸗ 
Uniform, einer Litewka, wie ſie von unſeren Infanterie⸗ 
truppen getragen wird, für unſere Schutzleute in Ausſicht 
genommen. Eine Anzahl ſolcher Uniformen iſt jetzt herge⸗ 
ſtellt und an Beamte der einzelnen Reviere zum probeweiſen 
Gebrauch abgegeben. ; ) B 
Das Bürgerſchützencorps beſchloß in einer 
geſtern Abend abgehaltenen Generalverſammlung, für 
das Bürgerſchützenhaus eine Acetylengas⸗ 
beleuchtungsanlage zu ſchaffen. Mit den 
Arbeiten wird ſchon in nächſter Zeit begonnen werden. 


Plancons, kief. Kautholz und Schwellen von Jareslau⸗Roſiner 
u. Menkes durch F. Hirſchhorn an Müller, Weßliuken. 


Warſchawskt u. Kirchenberg,⸗Plock, durch W. Warſchawski 
an Müller, Weßlinken. 1 Traft eich. Plancons und Tannen⸗ 
Kautholz von A. Striſower⸗Jareslau durch J. Sachſenhaus 
an Duske, Bohnſack. Stromauf: 2 Traften eich. Plaucons 
und Schwellen, kief. Kantholz, von Warſchawski, u. Kirchen⸗ 


1 Traft eſchene, buchene und eichene Rundklötze, kieferne 
»Mauerlatten und Sleeper, von J. Wegner⸗Schulitz, durch 
J. Jedowski an Zebrowski, Bohnſack. A 


-o o glrewin;. | 

g. Dirſchau, 8. Auguft. Heute gegen Mittag 
wurde unjere freiwillige Feuerwehr nach Dirſchauer⸗ 
er Kahlbaum ein ſchweres Schadenfeuer ausgebrochen 
war. Die Wirthſchaftsgebäude (2 Scheunen, Pferde⸗ 


find mitverbrannt. Bald wurde auch die Scheune des 
Herrn Beſitzers Nagte ergriffen und ein Raum der 
Flammen. Abends gegen 7 Uhr brannte auch das 
Nachbargrundſtück des Herrn Beſitzers Seelig nieder. 
Der Brandſchaden iſt ſehr bedeutend. Als Entſtehungs⸗ 
urjache nimmt man Flugfeuer aus der Lokomobile an. 

b. Elbing, 18. Nuguſt. Die „Liedertafel“ 


beſuchten Liederabend. Der Reinertrag wurde 
dem Vogelſang⸗Verein überwieſen. — Der evangeliſche 
Arbeiterverein wird am nächſten Sonntag im 


rede halten. j PERTE 
XX Elbing, 18. Aug. Der Haffuferbahn⸗ 
Actiengeſellſchaft iſt 5 SarpnIhI die A 
* Der Danziger Männergeſang⸗Verein hat Genehmigung ertheilt worden, das Enteignungsverfahren 
Bu in einer ea ciena R RAR gegen ſolche Grundſtücksbeſitzer einzuleiten, welche na 
itglieder unter ca. 70 Bewerbern, zu denen tanie Anſicht der Geſellſchaft zu hohe Preiſe gefordert haben. 
hafte Muſiker (Leiter von Conſervatorien, Profeſſoren 
der Muſik, Componiſten von Ruf c.) zählen, Herrn 
Muſikdirector Erichs aus Idar⸗Birken⸗ 
feld, Ehrenmitglied der belgiſcehen Muſik⸗Akademie 
in Brüſſel und Inhaber des Verdienſtkreuzes für Kunſt 
und Wiſſenſchaft, zu ſeinem Dirigenten gewählt. 
— Herrn Erichs, der, 38 Jahre alt, im beſten Mannes- 
alter ſteht, geht ein hervorragender künſtleriſcher Ruf 
als Muſiker und Dirigent voraus. | 
Ausgebildet auf den Conſervatorien von Berlin und 
München legte er das Muſikdirectoren⸗Staatls⸗Examen für 
das Königreich Bayern im Jahre 1883 ab, wurde darauf auf 
ſpeciellen Wunſch des Königs Ludwig II. von Bayern zum 
Dirigenten ſeiner Hofmuſiken ernannt, war nach dem Tode 
des Königs Opern⸗Capellmeiſter in München, in den Jahren 
EA T 7 5 ub b b eee arstliche Secirung ergeben 
zu Vianden und leitet feit 1½ Jahren in Idar⸗ . * i ichtsärztliche rung ergeben, 
Birkenfeld einen größeren Männergejan Ben nb er 5 iia bat BĘ & za Laſtfuhrwerk über: 
dak, Has mit p; etjterem er noch a ziei 665 Der und allem Anſchein nach von dem Wagen⸗ 
; im großen Geſangswettſtreit in Kreuzua : x j ift. 
preisgekrönt wurde. en e Herr Erichs dort lenker dann zur Seite geworfen worden iſt 
Sinfonie⸗ und Sammermujif = Concerte größeren Stilles. z 
Während ſeiner Capellmeiſterthätigkelt wurden ihm mehrfach 
Auszeichnungen und Anerkennungen ſeitens regierender 
Fürſten zu Theil, u. a. erhielt derſelbe 0 4 von 
Bayern die Verdienſtmedaille, vom Könige von Sachſen den 
Albrechts⸗Orden. — Es concertirten die allererſten Capoeitäten 
mie Rubinſtein, Bülow, Clara Schumann, Wilhelmi ze. 
unter ſeiner Leitung, und die ſeiner Direction unterſtellten 


welche pro Quadratmeter 100 Mk. und darüber ge⸗ 
fordert haben, vorgehen. Die Haffuferbahn ſoll be⸗ 
fanntlich ſchon im November dem Betriebe übergeben, 
werden. Kürzlich trafen hier ſchon 25 Waggons für 
die Haffuferbahn ein. Ba > 

hy Ah Stargard, 18. Uuguft. Der Radfahrer⸗ 
verein veranſtaltet nächſten Sonntag em 20 Kilometer 
Straßenrennen. Das G auſängerfeſt, das hier 


200 Mk. ab. Die geſammten Unkoſten betrugen ca. 
1500 se Brac. 9805 Garantiefonds N a 
Anſpruch genommen 1 — Bürgermeister Gambk 
i lal en beurlaubt. DAŁ: 

ii gi a 38 Auguſt. Betreffs des M or de 8 — 
Glacis des Brückenkopfes, von dem wir geſtern be⸗ 


Stationen. 


angvereine konnten ſtets allererſte Reſultate conſtatiren. H zz - 
Bem Guia ift BAIRI Sa uf, Pianiſt, Organiſt, Chriſttanſund 29 | gna 8 | Regen 11 
Theoretiker und vorzüglicher Arrangeur. Der Tantiemen= Kopenhagen 424 Br 1| heiter 15 
Ertrag aus feinen zahlreichen Compoſitionen geſtattet ihm 9 F 9 708 m 5 1. bedeckt 14 
ſich unbeeinflußt ſeiner künſtleriſchen Thätigkeit zu widmen. Mo San 60. | NNO 1 halbbedeckt 17. 

Es ſteht zu erwarten, daß der Danziger Männer: Therburg 1768 | 68 - 3 | wolfig. 15 
Geſangverein durch die Wahl dieſes tüchtigen Muſikers | Sylt a 3) 2 heiter 16 
zu jeinem Dirigenten einen en adj u Ln ne 17 8 3 LEK! 10 

* Ein Ausflug mit Damen und G u 629 Neufahrwaſſer í SE U 
und Marienburg NACHT, ada chen 27. and] Memel 765 | NNO 2 heiter 15 
Sen ba. Mis. Die Abfahrt erfolgt an dem ge⸗ Paris 764 | NND 5 halbbedecktſ 22 
nannten erften Tage um 9 Uhr 24 Min. Vormittags mit dem Wiesbaden 765 . ens | 2 
fahrvlanmäßigen D-Zuge, die Ankunft in Danzig um München 767 | SD 1 | woltentos | 19 
12 Uhr 48 Min. Mittags. Abends findet mit den Mitgliedern] Berlin 769 | ORO 4 bedeckt 16 
des Gewerbeverein Danzig ein geſelliges Zuſammenſan jtatt. | Wien 785 still bedeckt 19 

* Nom Herzſchlag betroffen wurde geſtern Morgen Breslau M 168 | ORO 2 bedeckt 16 
beim Baden im Stadtgraben der bei dem nn, Nizza 763 still wolkenlos | 26 | 
K. auf Kneipab beſchäftigte Stellmachergeſelle Hugo. ich u 13 Krieſt 764 till wolkenlos] 28 


und fand feinen Tod im Waſſer. Ein Selbſtmord liegt 


nicht vor. T P ZD 

* Rekruten⸗Einſtellungstermine. Die 1 1 
Einſtellungstermine für Rekruten find bei den Truppen. 
theilen im Bereiche des 17. Armeecorps folgende Tage: 
für Kavallerie am 4. October, Train am 
1. November, Oeconomie⸗Handwerker und Kranken: 
würter am 1. Oktober und alle übrigen Rekruten am 


Ueberſicht der Witterung. ty 4 

Ein Hochdruckgebiet mit ſtiller, heiterer Witterung liegt 
über der Nordſee und ſcheint ſich ſüdoſtwärts auszubreiten, 
ſodaß für unſere Gegenden heitere, trockene Witterung mit 
fangjamer Erwärmung erwartet werden darf. Eine Depreſſion 
lagert über dem hohen Norden zu Chriſtianſund, ſtürmiſche 
weſtliche Winde verurſachend. In Deutſchland iſt das Wetter 
vielfach heiter, im Süden warm, im Norden kühl. Breslau 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


bei dem Train am 2. November, die Defonomieshand-, en 
Die für das Fußartillerie⸗ 


Leute und die Oekonomie⸗Handwerker für die Truppen 
Leute, die für [K 
die Infanterietruppentherle des 3. Armee⸗Corps aus⸗ 


27. und 28. Auguſt dieſes Jahres ſtattfindenden Feier des 


Marienburg⸗Graudenz, Konitz⸗Laskowitz⸗Graudenz, Graudenz⸗ 


den Tag der Löſung der Fahrkarte als erſten Tag gerechnet, 


mit 20 To. Oelſaat und C. Folchert von Petershagen mit 
| eigentfiimerin Maria Mathilde Becker, 72 J. — T. des 


Adolph Granzin, 54 J 


„Jul. Born“ von 


5 To. do. an Porſch u. Ziegenhagen, R. Palke mit 22, To. 


eichene und kieferne Schwellen von Dubui⸗M. Lewin durch 
5 Traften eichene 


2 Traften eich. Plancons und Schwellen, kief. Kantholz von 


berg⸗Plock durch M. Warſchawskt an Zebrowski, Bogniad. | 


wieſen gerufen, wo auf der Beſitzung des Herrn 


und Schweineſtall), ein Strohſtaken, ein Dreſchkaſten“ 


veranſtaltete heute Abend in Vogelſang einen gut 


„Kaiſergarten“ eine Bismarck⸗Gediächtnißfeier ver⸗ 
anſtalten. Herr Pfarrer Weber wird die Gedüchtniß⸗ 


ch 4% una. Gldr. 102.60 102.60 


Man wird jetzt gegen die fraglichen Grundſtücksbeſitzer, 


ſtark ſchwankend, angeblich auf niedrige Londoner Curs⸗ 


am 3. und 4. Juli ſtattfand, ſchließt mit einem Deficit 


Die Beſſerung in Nordamerika und die Spärlichkeit dieſſeite 
haben eine ſehr feite Stimmung hierſelbſt Nee 


Werthe gewonnen. Hafer blieb hingegen matt. 


billiger geſtern verließ. 


Inſanterie⸗Regintent hat Befehl e 


General Merritt: 
hi myli der Stadt und des Hafens von Manila ſind, 
müſſen fie den Platz halten und Perſonen und Eigen⸗ 


beſetzten Gebieten 


19. Auguſt. 


und Bamberg hatten geſtern Gewitter. An erſter Station 
fielen 44 Millimeter Regen. sA 


Haus⸗ 


Arbeiters Friedrich Baſener, 1 J. 1 M. — S. des 
Tiſchlergeſellen Ferdinand Krebs, 17 Tage. — T. des 
Arbeiters Adalbert Potrykus, todtgeb. — Schneider 


elfte Haudels nachrichten. 


Danziger Producten⸗Börſe. 

Bericht von H. v. Morſtein. 19. Auguſt. 
Wetter: ſchön. Temperatur Plus 15° R. Wind: NO. 
Weizen ruhig unverändert. Bezahlt wurde für inländt- 

ſchen hellbunt 729 Gr. Mk. 160, hachbunt 785 Gr. Mk. 171, 

fein weiß 796 Gr. Mk. 174% für ruſſiſchen zum Tranſit ſtreng 

roth 794 Gr. Mk. 123 per Tonne. eig 

4 ae unverändert. Bezahlt iſt inländiſcher 685 Gr. 

Mk. 116, 694 Gr. Mk. 118, 691 und 697 Gr. Mk. 120, 

667 und 714 Gr. Mk. 121, 702, 705 Gr. und 714 Gr. Mk. 122, 

708, 711 und 726 Gr. Mk. 123, 750 Gr. Mk. 124, ruffiſcher 

zum Tranſit 711 Gr. Mk. 90, 732 und 788 Gr. Mk. 90%, 

deſetzr 726 Gr. Mk. 89. Alles per 714 Gr. per Tonne.. 
Gerſte iit gehandelt inländiſche große neue hell 647 Gr. 

Mk. 124, 662 Gr. Mk. 127, ruſſiſche zum Tranſit große 

632 Gr. Mk. 89, hell 668 Gr. Mk. 100, kleine 606 Gr. Mk. 82 

per Tonne. 

Rübſen inländiſcher Mk. 180, 190, 198, 200, 201, ab- 
fallend Mk. 120, 150 per Tonne bezahlt. — 
Raps ffan. Inländiſcher Mk. 188, 126, 200, 205, feinſter 

Mk. 208, 210 per Tonne gehandelt. 

Weizenkleie grobe Mk. 360, mittel Mk. 3,45, feine 

Mk. 3,45 per 50 Ko. bezahlt. 

Spiritus feſter. Contingentirter foco 73,— ME 


Mai 38½ Mk. nominell. 


Rohzucker⸗Bericht. 
von Paul Schroeder, 
> 5 Danzig, 19. Auguſt. 
Magdeburg. Mittags. Tendenz ſtetig. Höchſte Notiz 
Baſis 880 Mk. 10,50. Termine: Auguſt Mk. 9,3), September 
Mk. 9,40, October 9,42 ½, October-December Mk. 9,45, 


- Januar⸗März Mk. 9,67½. Gemahlener Melis L ME. 23,121½. 


i Pamburg. Tendenz ftetig. Termine: Auguſt ME. 9,30, 

Sept. Mk. 9,40, October Mk. 9,42½, Detober-Dichr. Mk. 9,45, 

Januar⸗März Mk. 9,67% 5 ; 

> Berliner Vörſen⸗Depeſche. , 
18 2, 18. 19. 


4% R. ch sanl. 102.20 102.20 f 4% Ruſſ.inn.94. 101.20 101.20 
BA] 2; 102.30 | 102.30 5% Mexikaner 95.60 | 95.79 
30 | 9480 | 94.90 60% 5 99.— | 99.10 
4% Be. Conf. 102.20 1102.20 | Oftyr. Südb. A.] 96,50 | 96.10 
Bette „ 102.20 102.25 | Franzoſen ult. 153.30 158.2 
BO» 95.50 | 95.40 | Dtariend. i 

3140], Wr. „ | 99.90 99.90] Mlw. St. Act] 88.50 | 90.— 
3½% „ ncul. „| 99.50 | 99.75 | Włartenbrg.. |. 

3% Weſtp. „ „| 91.10 | 91— | Mlw. St. Pr. 119.75 |119.90 
3½ Pommer... - Danziger j 22 
Piandbriefe 100.— 100.25 Oelm.St.⸗A. 81.75 | 82.40 
Berl. Hand. Geſ168.— 167.50 | Danziger en 
‘Darmi. Bant 152.60 1153.— | Delm.St.-Pr.| 95.25 | 95.40 
Tanz. Privatb. 138.50 [138.50 | Qaurnhitrte 206.— 208.— 


Warz. Papferf. 192.50 185.— 
Oeſterx. Noten 170.05 170. 
Ruj. Noren 216.15 216.20 
London kurz | 2.40 
London lang | 20.305 
sererödg. turg| —.— 215.9. 
PA ? tang| —.— 213.90 
ordd. Credit⸗ w 
N 125.— 125.— 
1880er Rufjen 102.90] —— 1 Brmardıscont. 34 | 31, 
endeng: Im allgemeinen wenig lebhaft hatte der 
entige ODER nur für einzelne Werthgattungen 
bemerkenswerthe Curs veränderungen zur Jolge. Hütten⸗ 
actien auf Deckungen auf ſechstägige Blaneoverfänfe 
ſowie auf glänzende Berichte aus den vhrintichen 
Elſeninduſtriebezirken erholt. Kohlengetien gut behauptet. 
Schweizer Nordoſtbahn auf Schweizer Käufe ſteigend. Spanien 


Deutſche Bant 200.— 200.10 
Disc.⸗Comm. 201.— 200.75 
Dresd. Bank 262.30. 262.10 
Oeſt. Cred. ult. 226.— 225.70 
5% Itl. Rent. 92.20 
4% Dejt. Gldr. 103.10 103.10 
4% Rumän. 94, 
Goldrente 


9450 | 94.10 


meldungen, die ſich ſpäter als irrthümlich erwieſen haben 
jolen: Discontocommandit gebeſſert. 


Berlin, 19. Auguſt. Getreidemarkt. 


(Telegramm der 
Danziger Neueſte Nachrichten). 8 ber 


Spiritus loco Mark 53,50. 


Weizen auf Septemberlieferung ſtellte 


14% ME. höher im Werthe. lich reichlich um 


Roggen hat mehr als 1 Mk. im 
matt. Käufer find 
Spiritus anſünglich 
wegen des Mangels 
eſten, wieder 60 Pfg. 


im Vortheil. Rüböl blieb behauptet. 
jeft, gerieth in unſichere Haltung als 70 
an Käufern zu 53,50 Mk. alſo wie vorg 


y Sperinldienf 
für Drahſtnachrichten. 


Die Union und die Aufſtändiſchen. 
i Die Lage auf Cuba. 
Waſhington, 19, Auguft (W. T.⸗B.) Das 5. reguläre 
rhalten, ſich morgen 
sę Tampa nach Santiago einzuſchiffen, wo dle 
geeinige Beunruhigung verurſacht. 
a Von den Philippinen, 7 m 
Waſhington, 19. Aug. (W. T.⸗B.) Der General- 
Adjutant Corbin telegraphirte geſtern Folgendes an 
„Da die Vereinigten Staaten im 


thum in den von ihren Qand- und Seeſtreitkraften 


I ber n ſchützen. Die Aufſtändiſchen und 
5 a ti eren müſſen die militäriſche Beſetzung, die 
utorität der Vereinigten Staaten, ſowie die Ein⸗ 
ell ung der Feindſeligkeiten anerkennen. Der Präſident 
ermächtigt Sie, alle Maßnahmen, die Sie in dieſer 
Hinſicht für nöthig halten, zu trefjen. Alle Perſonen, 
die ſich dem Geſetz unterwerfen, ſind gleichmäßig zu 
behandeln. i ns: 


nominell, nicht contingentirter loco Mk. 53,— Brief. Nov. 


Amerikaniſche Flottenrüſtungen. 

London, 19. Auguſt. (W. T.⸗B.) Der „Standard“ 
meldet aus Waſhington: Die amerikaniſche Re- 
gierung nahm 15 neue Kriegsſchiffe in den 
Bau, welche mit den neu zu bauenden Truppen⸗ 
ſchiffen 50 Millionen Dollar koſten. 20 000 Geſchoſſe 
ſollen ſofort beſchafft werden, 

O Madrid, 19. Auguft Der Nachfolger des 
Generals Auguſtin, Jaundenes, wird vor ein 
Kriegsgericht geſtellt werden, um ſich wegen der vor⸗ 
zeitigen Uebergabe von Manila zu verantworten. 

Santiago, 19. Aug. (W. T.⸗B.) Die Behörde ſtößt 
bei ihren Bemühungen, die Disciplin aufrecht zu er- 
halten, auf Hinderniſſe. Die Regimenter, welchen das 
gelbe Fieber zuſetzt, verurſachen viele Schwierigkeiten. 

Hongkong, 19. Aug. (W. T.⸗B.) Täglich gehen 
Handelsſchiffe nach Manila ab, wo großer Geſchäfts⸗ 
beginn erwartet wird. Die „Kaiſerin Augufta” ging 
ebenfalls dorthin ab. 3 

Paris, 19. Auguft. (W. T.⸗B.) Dem „Temps“ wird 
aus Madrid gemeldet: Man mißt den chauviniſtiſchen 
Kundgebungen in den Vereinigten Staaten in Bezug 
auf die Philippinen wenig Bedeutung bei, weil man 
glaubt, daß die gemiſchte Commiſſion völlige Actions 
freiheit haben werde, die Frage nach allen Seiten 
hin zu erwägen, eine Frage, die vom nationalen 
Geſichtspunkte aus einen ernſten Charakter 
annehmen würde, wenn die Vereinigten Staaten den 
Anſpruch erheben wollten, über die ſpaniſchen Inſel⸗ 
gruppen Oceaniens eine Controle auszuüben bezw. 
dort eine überwiegende Rolle ſpielen zu wollen. 
Madrid, 19. Aug. (W. TB.) Von dem Gouverneur 
der Biſayas⸗Inſeln liegen feit längerer Zeit keine 
Nachrichten vor. Die Regierung iſt darüber beunruhigt. 
Der Kriegsminiſter erklärt das Gerücht von einer 


e Erhebung in der Provinz Salamanca für un⸗ 
begründet. 


Das Befinden des Papftes. 

Rom, 19. Aug. (W. T. B.) Geſtern Abend ging 
das Gerücht um, der Leibarzt Dr. Lapponi hätte geſtern 
dem Papſt einen Beſuch abgeſtattet und ihm Ruhe und 
den Aufſchub von Audienzen anempfohlen. Die 
„Agencia Stefani“ ift von Dr. Lapponi ermächtigt 
worden, beſtimmt zu erklären, daß er geſtern nicht 
einen Fuß in den Vatikan geſetzt habe und ſeinen 
gewöhnlichen Beſuch erſt Abends machen werde. Der 
Arzt hütte hinzugefügt, der Geſundheitszuſtand des 
Papſtes ſei normal und befriedigend. Es bleibt bei 
der Feſtſetzung des Sonntags für die Audienzen, welche 
der Papſt aus Anlaß des Feſtes des heiligen Joachim 
kirchlichen und weltlichen Perſönlichkeiten ertheilen wird. 


Berlin, 19. August. Capitän zur See Oelrichs, 
der im März als Commandant des Schulſchiffes „Stein“ 
während eines Balls in Antwerpen nervenkrank wurde, 
hat jetzt den Abſchied erhalten. — Der Madrider 
Marineattachs Capitän von Kroſigk iſt heimbeordert 
worden. i ; 

* Homburg v. d. H., 19. Auguſt. Der Ritterguts⸗ 
beſitzer Douglas iſt vom Kaiſer zum Mitglied des 
Colonialraths ernannt worden. Herr Douglas iſt 
Eigenthümer großer Kaliwerke. 

S. Köln, 19. Aug. Die „Köln. Ztg.“ bezeichnet 
die Londoner Meldung, Deutſchland habe gegen die 
amerikaniſcherſeits beabſichtigte Gründung einer 
Kohlenſtation auf den Samoa⸗Inſeln Em 
ſpruch erhoben, als directe und bewußte Unwahrheit. 
Deutſchland denke nicht zu widerſprechen, da Amerika 
auf Grund ſeines Vertrages mit der ſamoaniſchen 
Regierung dieſes Recht ebenſogut zuſteht wie Deutſch⸗ 
land. (Wir haben die Meldung überhaupt nicht gebracht, 
weil der engliſche Urſprung von vornherein ihre 
Glaubwürdigkeit verdächtigte. Red.) 

S. Köln, 19. Aug. Der „Köln. Ztg.“ zufolge ift 
das vom „Berl. Loc.⸗Anz.“ gemeldete eigenartige Auf⸗ 
treten des Correſpondenten des „Berl. Tagebl.“, Eugen 
Wolff, in Ehina in Berlin an amtlicher Stelle zur 
Kenntniß gebracht und bildet gegenwärtig den Grasak 
amtlicher Erörterungen. 

(Capitäulieutenant Daunhauer hat nach einer ihm in 


Peking zu Ohren gekommenen und vom Biſchof Anzer ihm 
beſtärigten Erzählung dem „B. L.⸗A“ Een, Tac 


Wolff, der Gorrejpondent des „Berl. Tagebl. habe fi Bes 


ſonders den Chineſen gegenüber wiederholt als „Extra⸗ 


Abgeſandter Deutſchlands“ aufgeſpie i pal 
oda gz ie de de Denen Mina 
die Gefangenen ſelbſt nen waj ES SRA 

= Rom, 19. Aug. Die Ansbrüche des Bejun 
nehmen an Stärfe zu. Die Lava ergießt ſich, zahl⸗ 
reiche Pflanzungen vernichtend, in vier breiten Strömen 
mit einer Geſchwindigkeit von 100 Metern in der 
Stunde. z 

O Paris, 19. Aug. Wie der „Figaro“ mittheilt, 
iſt der Zweck der Entſendung des Mittelmeer⸗ 
Geſchwaders nach der Levante, der levantiniſchen 
Bevölkerung am Vorabend der Paläſtinafahrt Kaiſer 
Wilhelms die franzöſiſche Flagge wieder in Erinnerung 
zu bringen. 


Warſchan, 19. Auguſt. Der amtliche „Ware 


ſöawski Dennik“ veröffentlicht einen Armeebefehl 


an die Truppen, worin den Regimentscapellen das 


| Spielen der „Wacht am Rhein“ und des Bismarck⸗ 


marſches bei Privatfeſtlichkeiten unterſagt wird. 
Dagegen bleibt die Ausführung der Nationalhymne 
aller Völker erlaubt. Veranlaſſung dazu gab eine 
private Feſtlichkeit in Lodz, in der von einer Militärs 
capelle die „Wacht am Rhein“ und das Bismarcklied 
geſpielt und enthuſiaſtiſch aufgenommen wurde. 

S. Chemnitz, 19. Auguſt. Vom Infanterie⸗Regiment 
Nr. 104 find auf dem Marſche nach Limbach 46 Gole 
daten unter der Einwirkung der Sonnenſtrahlen 
erkrankt. 10 Mann wurden in das Lazareth geſchafft. 

Simla, 19. Auguſt. (W. T.⸗B.) Mohamed Ismael 
Khan, Geſandter des Emir von Afghaniſtan, traf hier 
mit zahlreichem Gefolge ein und überbrachte Geſchenke 
für den Vieekönig. : 
EEE EEE 

uch fr i 
a aubna gg en inż geja llen ud 
Inſeratentheils i. V. Arthur Włylo, Für das Locale 
und Provinz Eduard Pietzcker. Für den Inſeraten⸗ 
Theil Max Schulz. Druck und Verlag: Danziger 
Neueſte Nachrichten Fuchs & Cie. Sämmtlich 

; in Danzig. — i 


Danziger Went Nageln, | 19. Kuguf Be Nr. 193. 
Likörfabrik Bernstein's ms N ähmaschinen 
zum goldenen Fiſch find die Beſten. 
| Al ex St ein, Empfehle einem gehrten Publicum von Danzig und Umgegend mein 


2 Freitag 
FFT — 


großes Nähmaſchinenfager ſämmtlicher bewährter Syſteme zu den 
billigſten Preiſen. Ferner mache beſonders aufmerkſam auf meine nene 


Wilhelm - Thats" 


BE OSA i R N t Fußbank B d Rückwärtsnähen, 
Director und Befiger: Hugo Heyer. Danzig, kase ań geiftungefähigfeit um Bansehafeigfeit. Ę Sanal ge Garant ooie Teinit 
as~ 6 $ fi i ; Dominikswall Nr. 12, eee geftattet. 
æ- Gr. Sperinli öten-Uorflelung. ZT empfieött außer feinen einen Bernstein & Cie., ühwofhinene und Jahrrad⸗Handlung, 
ME 32 EJ Danziger Special -Likören | Danzig, I. Damm No. 18. 
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ma- Ton 7% bis S Une, fowie nad der Bos „|| LE 8 Waaren - Versandt - Geschäft, 


ſtellung im Theater⸗Garten 


Councert der Haus⸗Capelle 


ohne Entree. 


en gros Gegründet 1882. en detail. 
Billigſte und befte Bezugsquelle | 


_ Colonialwaaren, 


Wein, Rum, Coynac, 'Cigarren, Mehl, baden. und 
Bürstenwaaren, Scheuertücher., Wh 
Offerire heute tai anderem als febr billig: 
Sees te grob am fein, Pfd. 23.9 | Corned Beef 5 Pfd. 70 
Brodzuder . a . ee La 25 p Schweine⸗Schmalz i fo. 40 und 45 7 
Maſchinen⸗Zucker i . „ 27 „] Amerik. Schmalz, Jett. . Pfd. 30 p 
Dampfkaffee, beſonders kräftig | Sk iaai 1 0 und Kirſch⸗Saft, 40 und 50 p 
und reinſchmeckend Pfd. von 80 an] Tafel⸗ Honig Pfd. 50 „ 
Rohe Kaffees „ per Pfd. von 60 J an] Pflaumenmus Pfd. 20 > 25 „ 
Kaffeeſchrot, grob und fein „ Pack 109 Marmelade 30 40 „ 
3 gr. Schachteln Wieje, .. 19 „ Bisquit, 1 Pack 10 J, 1 Pfd. 40 u. 50 „ 
3 Doſen Amor 135% Vorzügl. Moſelwein . per Flaſche 60 
Soda per Pfd. 4 9, 3 Pfd. 10 „ Hochfeiner Cognac 2 „ 130 M 
Alt abgelagerten Bordeaux-Rothwein, per */, Liter⸗Flaſche von 1 ME, 
Anerkannt guten Ungar (Dessert-Ausbruch), Flaſche 1,00 ME. 
Hochfeinen Medicinal-Aushruch, Flaſche 1,50 Mk. . 
Bitte verſuchen Sie mal meine Sp ere, Marke a 15 
ganze AA 3,00 ye A SB 40 An N ar 


964 


am 


Sonntag, den 21. August ie, 
Nachmittags 6½ Uhr, 


in der Kirche zu Klin Kab bei Zoppot | 
um Beſten . 
der Gemeinde⸗Armen⸗ und Krankenpflege 


veranſtaltet vom Königlichen Muſikdirector Kisielnicki qus | EE 
GE 


Danzig, unter gütiger Mitwirkung des Concertmeiſters Herrn 
KG | Kohlenſchlacke 


. Gurt Hering und Mitgliedern des Danziger „Neuen 
Sund bläſerei, K Glasüherri und hat abzugeben per Cubikmeter 


Gesangvereins von 1894“. een 
0,50 -4, G. Schneider, . 


— — 
wą = ; 
kuafigowethi. Auſtalt damm RE = = 


4 1. Danziger Stehliechalle X 


„Zum Diogenes“, 
Peil. Geiſtgaſſe 110, Ecke Golsſchmnieden ge 701 
621 


Goldene Damenuhren . non 17,00 44 
Silberne Damenuhren . von 10,00 „ 
Silberne Herrenuhren . von 10,00 „ 
Weile? von 2,50 „ 


Reparaturen: 
Eine Uhr reinigen. „ 1,00 % 
Eine Uhr feder 10 
Ein Glas załAEWSSAŃ 0,10 „ 


1 Frühstücks-Local, 
N [DS auch für die geehrten Marktgängerinnen. PA. 
FM 


JAZDE ZZA AOR WA; 5 DAMA 4 9 | Wringe + Eine Kapfel. . PR j sec # 
j lej d kaufte oder ate t 
‘Danziger Rud er- -y erein. 5 Brabank No 8, Sanbeoafe 19. Bir jede geta Löcher dae br 
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d Stiftungs-Fest 9 fertigt vom einfachſten Decor bis zur reichſten foren Dar⸗ (ni il M J si ur b (962 
de RER EN: 3 hellung verzierte Scheiben zu PEMOS (6836 | a hacer, Goldſchmiedegaſſe 25. 
x (Gy Specialität: WI 85 
4 Herren-Dampfer- Fahrt Thürfüllungen, Oberlichten, Balcons, I 1 li i > ür Hä ndler! 
i P e ania: pe ach vom bunt dung m Schaufenſtern, Windfäugen, Veranden, | 1 3% 
mit Anlegen in Zopppt nach ershor ur its £ AE 4 freine B 
glieder eingeführte Gäſte find willkommen. (1717 D Gorvibornójd ij ſen, Fenſtervorſetzern und] Aeuß. beliebig Süß gleiten! , 1 Bie “ 155 AO a besten Kayleı onbons (sca 
4 Der okera t euf euj ert 5 Marz. Praline A. e ; Weintrauben, en Ac i 5 6.— 11 Sübiäe, 
7 s T 5 „Bonbons 
.. ͤ .. we T epy ferner t, Praline DRY p. p. nur a ZA Su oo siek gonz henen grossen Zuckerwansen 
i 7 nile 1:Big.Verfanf, ca orten (als Figuren, Soldaten, Tabaks⸗ 
(is Westerplatte, IN IAIN mi Pension Firmen- U. Reclameschilder, Glasbuchstaben e 45 68 8 e Se de e zu, gat 
8, 5 Pfd. zh 7 urena 3 0 h , „ > A I 
Täglich außer Sonnabend : Zinglershóhe” und Glasgrahplatten N nur weiche 1 pro r par 1 ene . de ani 8 fande 
Großes aus ſchwarzem oder Aa ee unverwüſtlich 11925 pib. a en inen frei. irca 50 Prozent Nutzen. 4225 
Militär Cancert. SE jegt PDA (7687 | Reparaturen werden auf Wunſch 85 einem Tage erledigt. gebr: Sakim Benk ori Richard Stohmann, Dresäen-StritseLNo. 42. 
7 p Eugen Deinert. „gef 260.9, 


= Connie. Hg Jauer 2 Kusfichtspunt, DAE für an un Sierot. 
Montag, Mittwoch, Freitag:: % T a i 


den⸗Ab J ada e BĘ 
zę | RER . week c e ee 
ON WA WEZ D. Bauhsizer 


or Firchow. räftiger d.enorm bill. Pr. ohne Mehlzuſatz! 
i N N Conrad Mahit jeder Art, 
k Dienstag, Donnerstag: Theilzahlungsgeschäft| Stetterfngery ma kes 6 Am nerlatkel Kreuzhöl er, Bohlen, Bretter und 
Recoschewitz. ylittngstifi ue Aka 3 (1616 Sage „eng asie: Fußböden, Ver⸗ 


Entree 15 J. Sonntag 30 4. In und außer dem Hauf 


er Anfang Eh Uhr. (7510 
E H. Reissmann. 


Gurten. 


* Hirettion: Fritz Hillmann. 
| a Tüglich: 4780 


l. petite 
I Torsinlug, \ Danzig 


Anf. 7½ Uhr, Sonntag 4½ Uhr. : . Freitag: 


$ Gy _g BA BE a 3 
A.KaatzNachf.&.Zibull a. Scheel e See mo BON 


offeriren 
Breitgasse 82 28 
empfiehlt fein reich ſortirtes Lager in 6² 


Möbel- und Polſter⸗Waaren aller Art, fowie 
Regnlat., Herren⸗u. Damenuhren u all 5 


zu ſtreng reell. — n unter 


Kaffee- Special-Geschaft 


S. Tayler, Brity 4, 


empfiehlt ſeine vorzüglichen H „(692 


friſch gebrannten Kaffees 


per Zollpfund 50 A 60 a% | 8 
per Zollpfund 80 , 90 A 2 
per Zollpfund 1,00 % 120 yi a 
per Zollpfund 1,40 . 16 g po. gage a 


t dere ccd. Club- Abend. = pet lima "b o PŚ | 


nd Ber OO A e 
ſich ein wirklich gutes Najir: | Nur echt mit ohenſtehen det 
E Sonnabend, den 20. August p X) (SIM Wer beabſichtigt meſſer zu 1 wende ſich eingetragener Schutzmark 
i findet daS beliebte Empfehle nerkrnuenBnpll an ‘untenftejende 11 5 


| Handwerker - Tanzkränzehen| 6 er und ało Cari Seydel, 
1 j 3 eilige Geiſtgaſſe 22, 
Selterſer 1. Suki 


5 Bafty & Adrian, Krakauer Kämpe. 
EEC 


%%%. RE EA IE re BE re 
Neuer Molkereiſſt die feinſte Margarine, v. Butter nicht zu — 1070 


Se- Offerte. 


Reſtaurant 


Hundegaſſe 85, 
Eck Bery dſche Saite. i 


chweizer⸗ Käſe, vorjährige Sommerwaare, hoch⸗ 
feine Qualität, pro Pfd. 70 und 60 Pig. 
empfiehlt (24726 


| M. Wenzei Breitgaſſe 38. 


liny e 


M täglich friſch geröſtet, 
RL Fpa 80, 100, 120, 
die bet lade derne, 14160 v. 180 Big. 
i je er t erung, ) 
| po 3pm | 


19 ſtarker Tranſpiration u A 
a A eee empfiehlt in bekannter kę 
Güte C 


mm 
„ictoria“ 


ſowie 


R Fem eruera 


Termentpuluer. 


0 Anerkannt vorzüglichſter 


en gros 


die be A 
an, Niederlagen wunderbar halten, erzielt 


man nur allein mit, 


ſtat 
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r $ © Bier⸗Verlag von Schärfmaſſe dazu, per Doſe 40 A, Raſirnapf, Britannia, 50 J, 5 Seeſtruße 27 in Danzig Í Danzig und Langfuhr. 
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* > 3 er GNU zig, Doſe 25 J. Sicherheits⸗ Rafirmeſſer, jehe praktiſch, per Stück e (25956 | % gaſſe 131/32, 1125 ber r eT 

3 ? 2 è vormals S. Länge, a Ay 1 e pisk Rafir⸗ Apparate, Marke W Busse ſſe 56. W. Golomblewäkt, Paſſage, 90 Kuhkasefabrik! 
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5 . w BIN me oder Voreinſendung. M este (751 A 
są ES Gratis - Auslosſen von 3 Bohnenſchneide⸗ i ce wie ein Stück nur gegen Nachnahme. Jeder verlange c biich ; Marga ine. I il et i er 5 
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; Einen 17 Poſten Tilſiter Fettkäſe pro Pfd. 60 Big» 


À: r > 1 * r 7 = TEE 


A. 193. Beilage der „Bawiące Anek Madre“ freitag 19. Ansıf 1898. Ei 


die Weichfel und den Saufluß, welche aus Delegirten 
der öſterreichiſchen und ruſſiſchen Regierung beſteht, | 
Beratungen ab, die ſich auf bie Regulirung des Ober⸗ | 
laufs der Weichſel bis zur preußiſchen Grenzen erſtrecken. | 

* Unfälle. Beim Hantiren mit einem geladenen Revolver, m4 
den der Oberkellner Otto Senger auf einem Spinde fand, Bi | 
ging die Waffe los. Die Kugel durchbohrte dem Unvorſichtigen J 
die linke Hand. S. fand Aufnahme im Lazareth Sandgrube. N 
— Der Conditorgehilſe Richard Uth ſtürzte geſtern in der wi 
Conditorei zu Langfuhr mit einem Sack Mehl die Treppe | | 


auf 110 Mark pro 50 Kilogramm. Die Hauptſache Um alle diefe Zukunftspläne, die jedoch einer 
bei der Verpackung ift die hermetiſche Verſchließung | gefunden und fejten Baſis nicht entbehren, durchzuführen, 
der Büchſen und die Paſteuriſirung des Rahms vor bedarf es des verſtändnißvollen Entgegenkommens der 
der Buttererzeugung. Die auſtraliſche Butter iſt Rhederkreiſe, die im eigenen Intereſſe auch 
weuiger beliebt, fte hat ein zu weißes Ausſehen und weiter Umſchau halten müſſen, als innerhalb der 
ſchmeckt herb. Man ſchreibt den Nachtheil der weniger baltiſchen Geſtade⸗ A 
ſorgfältigen Bereitung und dem Umſtande zu, daß man Ich würde mich frenen, wenn meine Darlegungen 
in Auftvalienn De nach dem Melken nicht ſofort bei unſerer elften reisen, błe Neigung d und ku 
auslüftet und abkühlt. allen ſonſt betheiligten Kreiſen, ng, der Sache 
90 Die Käſeeinfuhr in Transvaal belief fich a e re e würden; denn ich bin über⸗ 
im erſten Vierteljahr 1898 auf 142 740 Mk. Anfänglich zeugt, daß die Befolgung dieſer Vorſchläge zum Wohle 
war Schweizer Käſe ſehr beliebt, dieſer hatte die im unſerer Heimath ausſchlagen würde.“ 
tropiſchen Klima leicht austrocknenden engliſchen Sorten O. Kalt⸗Reuleaux. 
Roquefort, Cheſter 2 verdrängt. Allein man ſandte 
auch von dieſem zu große Laibe, ſo daß ſie beim Lorales. 
Anſchnitt austrockneten. Heute ſind am beliebteſten = ać beim Militär y ; 
Holländer, Neufchateller, der elſäſſiſche Miünfter- und n Perionnlperäuderung des o A. wir 
der Soldiner Käſe. Kleine Schweizer Käſe im erfahren, ift der Commandeur des 1. Leiohuſaren⸗ 
Gewicht von etwa 10—20 Pfund würden heute wieder Regiments Herr Major v. Parpart zum O berſt⸗ 
großen Abſatz finden. Man liebt gut durchlochte, nicht[lie aten ant befördert worden. wird jezt z 4 
zu helle, jaftige Käſe. Der Detailpreis in Johannis⸗ des SF Brovinzinl-Sircheucollecne ma Wa 
e , em. Eee Be N 
begehrt find auch Stilter, Parmeſan und Gorgonzola⸗ * Die amtliche Gewiunliſte der Metzer Domban- 
Küfe, die in „Jars“, in Glasbehältern, importirt und Geldlotterie iſt ſoeben erſchlenen. Nach, derſelben fielen 
verkauft werden. folgende Haupt gewinne: 50000 Mk. (ecjter Haupt- 
Obſt. Der Conſum deſſelben ift allgemein und eg | gewinn) auf Nr. 56256, 20009 DU. auf Nr. 137640, 
bildet Ge PIL an e beim 8000 RM ; Bu: e 5000 Mk. auf Nr. 53085, 
Frühſtück und Abendeſſen. an genießt es am liebſten % SCE . W, A 
zuscGelses und Marmeladen verarbeitet. Die Einfuhr Mbfertignng und Berördernng, den an beinſthiger 
5 > en hr 8 ia In Bezug auf die Abfertigung und Beförderung einſitziger 
vom 1. Januar bis 31. März 1898 erreichte die Summe] Zweiräder hat die Eiſenbahndirection Danzig 
von 134400 Mk., während jene des zu Compot einges | vom 1. September d. 38. ab gültige Ausführungsbeſtimmungen 
machten Obſtes ſich auf 768 200 Mk. belief. erlaſſen, aus denen Folgendes mitgetheilt fei: Die von den 
S5 eas sont te sr bezi Radfahrern neben der Fahrkarte für ihre eigene Perſon zu 
Pfirſiche, Aprikoſen und ähnliche Früchte bezieht löſenden Fahrrad karten find „eigene 7 i 
man im conſervirten Zuſtande vom Kaplande und l agen Querstreifen hergestellt . A> 
Auſtralien, die Aepfel, Birnen, Kirſchen und Zwetſchen] die Abgangs⸗ bezw. Aufgabeſtation, die Nummer und den 
dagegen aus Europa, des größeren Wohlgeſchmackes] Betrag der Beförderungsgebühr (0,50 Mk), während auf der 
halber. Die ſehr theuere Firma Croß u. Blackwell] Rückſeite ſich der Vermerk befindet, daß der Reiſende das 
in London ift bis jetzt die einzige Lieferantin. Fahrrad wee e eee n eee Be⸗ 
Die weſtdeutſchen Obſtverwerthungsgeſellſchaften klagen it er, Diese eser ee 0: Pl: 1918 5185 pi A 
über ſchlechten Abſatz, unſere Elbinger Genoſſenſchaft] Nut | 
krankt an anderen Mängeln; diefe laſſen fih aber leicht 
beſeitigen, und in Südafrika würde fie ebenſo wie die 


Fahrkarten behandelt, d. h. abgeſtempelt, vom Bahnſteig 
bezw. Zugſchaffner durchlocht und nach beendeter Fahrt ab⸗ 
weſtdeutſchen Verbände einen lohnenden Abſatz 
auch für Fruchtwein und Dörrobſt finden. Die Ver⸗ 


genommen. Die Packmeiſter ſind mit zweitheiligen Fahr⸗ 
packung muß in hübſchen Blechdoſen von 1 Pfd. und 


radmarken ausgerüſtet, von denen der eine Theil den 
Aufdruck „Unverpackt $ 34 und 58 V.⸗O.“ mit der Nummer 
enthält und mittelſt Bindfaden am Rade befeſtigt wird, der 
5 Pfd. Inhalt erfolgen. Ich betone: in hübſchen Dojen, andere Theil aber als Marke für den Radfahrer dient und 
denn eine Hauptbedingung für den Erfolg iſt die 
elegante Ausſtattung der Büchſen für alle Producte; 
ferner müßten Aufſchriften ſowohl in engliſcher wie 


denſelben Aufdruck und außerdem noch den Vermerk auf der 

Rückſeite der Fahrradkarte enthält. Die Aushändigung des Rades 
holländiſcher Sprache auf den Doſen angebracht ſein. 
Sprit iſt ein ganz bedeutender Importartikel, da 


erfolgt nur gegen Rückgabe der betreffenden Marke Für die Fahr 
die „Liqueurfabriken“ des Transpaal heute die Her- 


radkarten ift eine Fahrtunterbrechung in gleicher Weiſe wie 
für die Gdmonſon'ſchen Fahrkarten geſtattet. Es genügt, 
wenn der Fahrtunterbrechungsvermerk nur auf der eigent⸗ 
5 lichen Fahrkarte angebracht iſt. Für den Bezirk der Eiſen⸗ 
ſtellung der „Spirituoſen“ auf kaltem Wege ebenſo] bahndivection Danzig find die Schnell⸗ und D⸗Züge zur 
gut verſtehen wie ihre Collegen in Europa. Fein⸗ Beförderung der einſitzigen Zweiräder freigegeben. Eine 
jprit, Kartoffelrohſprit und auch Korn⸗ 
branntwein: führt man faſt in gleichen Quanti⸗ 
täten ein, neuerdings überwiegt der Rohſprit. Die 
Einufhr aller drei Sorten bezifferte ſich während des 


Beförderung dieſer unverpackten Räder als Expreßgut iſt 
dagegen ausgeſchloſſen. Für Militärperſonen findet 
erſten Quartals 1898 auf 1681 380 Mark. Der Bezug 
erfolgt in eichenen Gehinden. 


das neue Abfertigungsverfahren nur bei Urlaubsreiſen 
Was die Einfuhr des Zuchtviehes betrifft, 


Anwendung, dagegen nicht bei Dienſtreiſen derſelben. In 
welche im erſten Vierteljahre 1898 die bedeutende 


denjenigen Fällen, wo 2 Packwagen im Zuge laufen, die auf 
einer Unterwegsſtation getrennt werden und nach verſchiedenen 
Ziffer von 3 592 320 Mk. erreichte, ſo kauft man in 
erſter Linie raſſereines Holländer Buntvieh; denn die 


Richtungen Weiterbeförderung finden, werden die Packwagen 
Jerſeys, Quernſeys, Ayrſhires und Simmenthaler 


| als Abſatzgebiet für landwirthſchaftliche Producte 
der Provinz Weft preu je n von einem berufenen 
Fachmann, der Land und Leute von Transvaal aus 
eigener Anſchauung kennt und auch mit den Verhält⸗ 
niſſen unſerer weſtpreußiſchen Landwirthſchaft genau 
vertraut iſt, dargelegt zu ſehen, dürfte bei unſeren 
Leſern, vornehmlich aber bei unſeren landwirthſchaft⸗ 
ſchaftlichen und kaufmänniſchen Kreiſen, lebhaftes 
| Intereſſe finden. Herr O. Kalt⸗Reule aux, deſſen 


herab und brach das Schlüſſelbein. — Der Zimmermann 
Julius Knoppa ſtürzte geſtern auf dem Neubau des Maurer⸗ 
meiſters Blenski, Boltengang, vom erſten Stock herunter und 
zog ſich erhebliche Verletzungen des Beckens zu. — Ferner N 
verunglückte der Arbeiter Johann Krüger auf dem Dampfer | | 
„Rofina” in Neufahrwaſſer dadurch, daß ihm ein Stück Lang- Bi 
holz auf den Leib fiel. K. hat dabei erhebliche Verletzungen | 
erlitten und mußte wie die übrigen Verunglückten nach dem M 
Lazareth Sandrube geſchafft werden. 

* Polizeibericht für den 19. Auguft 1898. Verhaftet: U 
5 Perſonen, darunter 4 wegen Diebſtahls, 1 wegen Umher⸗ | 
treibens. Obdachlos 2. Gefunden: 1 Paar gelbe Damen⸗ | 
handſchuhe, 1 Sinderporiemonnate mit 50 Pfg., abzuholen | 
aus dem Fundbureau der Königlichen Polizei-Direction, am 9 
13. Juli cr. 1 Portemonnaie mit 3 Mk., abzuholen von Herrn 
Ehlert, Hundegaſſe 106/7, Weſtpr. Landſchafts⸗Darlehnscaſſe. | 
Eingefunden: i Hühnerhund, langhaarig, braun und weiß | il 
gezeichnet, abzuholen von Herrn Bernhard Fuchs, Hotel drei qr M 
Mohren. Verloren: 1 goldenes Medaillon, abzugeben im | W 
Fundbureau der Königlichen Polizei-Divection, i 


— 
Schiffs⸗Rapport. 

x Neufahrwaſſer, 18. Auguſt. | 
Uont ugekommen: „Blonde,“ SD., Capt. Lintner, von | 
513 Ri. mit Gütern. „Hero,“ SD., Capt. Duis, von Leer i 
her GE naga mit Gütern. „Mietzing,“ SD, Capt. Papit, | 
AA od leer. „Mogens Smidt,“ Capt. Mölber, von W 

anefe mit Ballaſt. „Gallia,“ GD, Capt. Lange, von l M 


Sachkenntniß wir noch einige andere auf afrikaniſche 
und aſiatiſche Verhältniſſe bezügliche Artikel verdanken, 
ſchildert die Bedeutung Transvaals als Abſatzgebiet 
für die weſtpreußiſche Landwirthſchaft in einen; uns 
zur Verfügung geſtellten Aufſatze, dem wir folgendes 
entnehmen: | 
Der zunehmende Wettbewerb auf dem Weltmarkte, 
der durch den beſchleunigten und ausgedehnten Schiffs⸗ 
verkehr auf ſeine jetzige Stufe gebracht iſt, hat auf die 
Landwirthſchaft Deutſchlands eine außerordentliche 
Rückwirkung geäußert, die ſich keineswegs durchweg 
| als vortheilhaft für unſere Landwirthe bezeichnen läßt. 
Gegen dieſe Schädigungen durch die Steigerung des 
Verkehrs wird die Landwirthſchaft wohl oder übel 
hombopathiſche Mittel anwenden müſſen, ſie wird 
ähnlich wie jener homeriſche Held verfahren müſſen, 
der ſich mit der auf ihn geſchleuderten Lanze des 
Gegners vertheidigt. Die Landwirthſchaft, die ſonſt 
meiſt nur des Inlandsverkehrs fich gern zu bedienen 
pflegte, muß ſich jenes anderen Verkehrs, der ihr die 
Exiſtenz erſchwert, bedienen, mit einem Wort: ſie muß 
exportiren. Sie darf nicht ausſchließlich oder haupt⸗ 
jächlich das Inland berückſichtigen, ſondern ſie muß 
für die Landesproducte dort einen Abſatz zu erzielen 
ſuchen, wo fie am theuerſten verkauft werden 
können. Das ift der Fall in einigen neuerſchloſſenen 
überſeeiſchen Ländern. Transvaal, das ſüdafrika⸗ 
niſche Goldland, wo dem Deutſchthum ohnehin große 
| Sympathieen entgegen gebracht werden und wo der 


Gothenburg mit Theilladung Güter Farlos,“ 

0 f g Gütern, „Carlos,“ SD., Capt. 

1 von Rotterdam mit Gütern. „Minerva,“ SD., Capt. 

e a von Amſterdam via Kopenhagen mit Gütern. | 

1 „Othello,“ Capt. Ehrke, nach Randers mit i 

5 a 7 1 hnitzeln. „Sybil,“ SD., Capt. Duncombe, nach Ulea⸗ | I 

org, leer. „Nordſee,“ Capt. Bergmann, nach Bremen mit | 

Melaſſe. j 

Neufahrwaſſer, 19. Auguft. 

Angekommen: „Esbjerg,“ EG ö N 

Hamburg via Kopenhagen om Gütern BRODY AR 
Ankommend: 2 Segler. > 
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welches ich den Landwirthen Weſtpreußens in erſter 
Qinie behufs Anbahnung der Ausfuhr empfehlen 
möchte. Allerdings macht der Boerenfreiſtaat gegen⸗ 
wärtig eine Kriſis durch, in welcher viele ſchwindel⸗ 
hafte Gründungen der Börſianer verkrachen 
und unlautere Perſonen von der Bildfläche 
verſchwinden werden. Allein der Staat wird 
eläutert und vor allem kaufkräftiger als jemals zuvor 
aus dieſer zeitweiligen Bedrängniß hervorgehen. Den 
ſich unausgeſetzt vermehrenden Bedarf wird das 
Transvaal⸗Inland aber für abſehbare Zeiten nicht zu 
decken imſtande fein, denn die Boeren, die erſten 
europäiſchen Anſiedler des Landes, find awer alle⸗ 
ſammt Landwirthe, aber infolge Nachläſſigkeit und 
daraus entſpringender Verarmung unvermögend, ihren 
urväterlichen Betrieb rationeller und moderner umzu⸗ 


talten. . 
55 änemark, Holland, Amerika und Auſtralien 


ſind heute die Lieferanten Transvaals, aber was 
die beiden eurovdijdhen Staaten vermögen, kann 
Deutſchland auch leiſten. Der große Vortheil 
bei der Anbahnung des Aus fuhrhandels 
nach Südafrika iſt der, daß damit kein Riſico 


D. Alice 


Cap. Lipinski 
D. Meta 
5 


Cap. Schulz 
Cap. Voigt 


oder Capitäns 
do. Königsbergf 


des Schiffers Fahrzeug 
Güter Thorn 
do. b 


Fortung Danzig 


Holz⸗Verkehr bei Thorn. 

“iv Laufer durch Ruder 3 Traften mit 577 tief. Rundhölzern 
soio hiet, Balten ac, 61 tannenen Rundhüölzern. Für Arenſtein 28 
Berger 6 Traften mit 8687 tief. Balken ꝛc., 357 tief. Sleepern, 
2190 tief. einf. Schwellen, 1209 eich. einf. Schwellen, 65797 Stäben >) 
und Blamiſern. Für Epſtein u., Czarny durch Hochvombaum IB. 
132 Balken 2c., 18 tici. Sleeper. Für Potruch durch Hochvombaum | 
96 tief, Balten ze, 1016 Tief. einf. © 2 | 
2 eich. Plancon, 2425 eich. einf. Schwellen. Für Gottesmann durch | 
Hochvombaum 5 Traften mit 418 tief. Balken 20, 1472 kief. Sleepern, | N 


mit Cursſchildern verſehen werden und haben die Packmeiſter 
bei der Annahme von Rädern die Radfahrer über den Lauf 
des Packwagens dann zu unterrichten, wenn dieſer auf einer 
Unterwegsſtation von dem Lauf der übrigen Wagen im Zuge 
etwa abweichen ſollte. 

* Die Herbſtmanöver unſeres Armee Corps 


leeper, 702 tief. einf. Schwellen, 


618 eich, einf. Schwellen. Für Burſteins Erben u. Gottesmann durch 
Hochvombaum 1545 tief. Rundhölzer, 219 Balken de., 2851 kiif. Sleeber, 


verbunden iſt, wenn man mit großen Landes⸗ merzt man wegen ihrer Neigung zur Tuberkuloſe, werden fiH im Allgemei i { bwi „este tief: einf. Schwellen, 22 eich. Plancon, 162 eich. einf. Schwellen. 
Aj CZ t ad x ; t v 1 je; 0 gemeinen wie folgt abwickeln: | 6578 gef. ent, Sachen, e nde se., 1945 kief 
producten und A ROG in Verbindung tritt, wie zur Perlſucht, aus. Dann werden eingeführt fein⸗ 1. Die e „łą det Brigademanöver finden ee e ee e Bandit yy dsl eich ein i | 
5 d ren We 15 8 A AA 1 0 Me ren p rare und Mut x 5 ts|ftatt und zwar bei den einzelnen Brigaden in der Zeit Schwellen. Für Sipfhi durch Ehm 6 Traften mit 2567 Hef, und | 
oha B „ Vorſter . Malts jhafe und leichtere Pferde, die zu Wagen⸗ er⸗vom 2. bis 9. © mber: fü ie 69. ie: | 516 tannenen Rundhölzern. Für Werl durch Gelberg 280, tannene a 
A 8 Nie . für Bi STERNE Rundhölzer. Für Pachter durch Gelberg 1 Traft mit 324 tief. Rund⸗ ! | 


Brigade im Kreiſe Schwetz ſüdlich des Schwarz⸗ 
waſſers, für die 70. Infanterie⸗Brigade im Kreiſe 
Thorn und im ſüdlichen Theile des Kreiſes Culm, 
für die 71. Infanterie » Brigade in den Kreiſen 
Neuſtadt und Putzig, für die 72. Infanterie⸗ 


zu Prätoria, die ſämmtlich in Europa Caſſa durch die 
Deutſche Bank zu Berlin gegen Aushändigung 
der Verſchiffungs⸗Documente zahlen. Ueberhaupt wäre 
die Deutſche Bank, welche die denkbar 
regten Beziehungen zu Transvaal 


und Cavalleriepferden gleichmäßig geeignet ſind. Das 
eingeführte belgiſche Ardenner Pferd kalten Schlages 
hat ſich nicht bewährt; es erliegt bei den geringſten 
Strapazen der „Pferdekrankheit.“ Vereinzelt eingeführte 
galiziſche und oſtpreußiſche Pferde warmen 


hölzern, 5 tief. Balken zc, 85 kief. Sleepern, 219 tief. einf. Schwellen. j 19 
gir Rofen durch Plott 2 Traften mit 28 tief. Rundhölzern, 1043 fief. de | i 
Balken ꝛc., 1544 tief. Sleepern, 8052 tief. einf. Schwellen, 1221 kief. «jj 
Feldbahn⸗Schwellen, 70 eich. Planenns, 23 eich. Rundkloben⸗Schwellen, 14 
175 eich, einf. Schwellen, 160 Stäben und Blamiſern, 35 Rundelſen, I 
147 Rundeſchen. Für Karpf durch Sule 2 Traften mit 205 fief. Rund⸗ 


unterhält, in der günſtigſten Lage, die Geſchäftsver⸗[Schlages haben fih erheblich ausdauernder gezeigt. | Brigade in dem Kreiſe Danziger Höhe und einem | hölzern, 1852 tief. Balken de., 321 tannenen Rundhölzern, 295 Rund⸗ | (8 
Bindungen einzuleiten, ſobald ſich die andwirth Augenblicklich fol die Firma Barend, Vorſter ee Theile des Streiies Diri D au 8 VSV 500 basie „ 
f ch Sr 115 MA R 1 je 5 = ee 5 2 $ A 5 n x T 95 Maltzahn pi 7 7 A bot 1 4 1 der 87. Infanterie⸗Brigade im Kreiſe Schwetz nördlich Balken ze, 7 Rundelfen. Für Grünberg ar Hochner 3 Toone 4 ll 
ie 9 einigt] Regierung eauftra ein. euti an at] des € 3 jexż, 4 M ſchließ i i it 60 tief. Rundhölzern, 182 tief. Ballen 20, 11 tannenen Hinto: „M | 
3 5 e 1 U b 5 menten Hieran ſchlieen ſich dann bie hölzern, 1708 Rundelſen. Für Treikel durch Hochner 2015 Rundelſen 1 W 


ſechstägigen Diviſions⸗Manöver an, welche 
für die 35. Diviſion im Kreiſe Schwetz und für die 
36. Diviſion in den Greifen Neuſtadt und 


Auſtralien die Stammherden zu ſeiner 
ausgedehnten Merinozucht geliefert; 
weshalb ſoll es das Gleiche mit Bezug 


haben. Auch der kaiſerliche Conſul Nels zu Jo⸗ 
hannisburg ift eine ſchätzbare Informationsquelle. 


| Entſchieden abrathen müchte ich jedoch von der Central⸗Notirungs⸗Stelle 


der fee Landwirthſchafts⸗ Kammern. 


g || 

Errichtung eigener Verkaufsläden in den auf Schafe und Rinder nicht in Trans⸗[Carthaus ſtattfinden. Dieſe Manöver werden bei 9 | 
Städten Transvaals. Man umgeht dadurch allerdings vaal thu n? Sollte man das a einer Con⸗ der 2) switch z 14. und bei der 36. Diviſion am Fur inländiſches ein e gezahlt worden. | 
den Zwiſchenhändler, verwickelt ſich aber in Unter: currenz befürchten, jo ift das noch kein Grund, die 17. September ihr Ende erreichen, worauf bei den 5 e a u 
nehmungen in einem den Europäern unbekannten] Sache nicht zu machen. Betheiligen wir uns nicht, fo | Infanterie⸗Truppen am nächſten Tage die Entlaſſung T Beien | Roggen] Gerte | Safer 4 
| Lande, wodurch bedeutende Verluſte entſtehen können. werden eben andere Staaten den Nutzen aus dem] der Reſerviſten erfolgt. Die Eutlaſſung der Reſerviſten] Besirt Stettin 160.170 | 120—133 190150 | 134--:150 18 
| Die Verſchiffung aller Producte muß mittelſt der Poſt⸗[ Bedarf Transvaals ziehen. Die Concurrenz ift nicht der Cavallerie und Artillerie wird vielfach erft einige ee u 2 uni 88 150 | 
dampfer der Hamburger Afrikalinie nach Lourenco) zu vermeiden; aber es gilt für den Augenblick, aus den] Tage ſpäter erfolgen, jedoch ift der 30. September Danzig „EE 190.150 120.455 des Róg | 


Marquez (an der Delagoa⸗Bucht) geſcheheu, von mo | Berhältnifien den größtmöglichen Nutzen zu ziehen. der ſpäteſte Entlaſſungstermin. Bei der 71. Brigade PAM i. Pr. 


| 


122—156 U 

F € Ą Waya y 135—145 | 140--15 - | 

dann folgen mm 10., 12, 13. und 15. September die Srhmocrg : 85 r | 
Ä 152-160 | 119-125 | 128—134 | 122-125 N 


aus die kürzeſte Eiſenbahnverbindung nach Prätoriai Weniger einfach als bei den vorhergehenden land⸗ finden die Brigade⸗Manöver am 5., 6, 7. und 9, bei] Allenſtein . l | T868ĄUS 
und Johannisburg über Komati Poort beſteht. wirthſchaftlichen Producten ift die Verwerthung der der 72. Brigade am 5, 6., 8. und 9. September ſtatt, Poem 5 


Von weſtpreußiſchen Pro ducten der in Weſtpreußen fo ausgedehnten Weideneulturen. Die 
Landwirthſchaft würden für die Ausfuhr nach Trans⸗ Lieferanten der Korbwaaren für Transvaal, das von 


1 no i i Diviſions⸗Manöver der 36. Divijion, in gweijgifa . . 
baal in Betracht kommen: Butter, Käſe, DObft,|diejen im erſten Viertel d. J. für 28 960 ME, bezog, : 


Parteien, wobei die Feſtung Danzig, eine Rolle jpielen 


ine 9 Toönz.p.L. | T12gv.p.1. | 5738gx. , 
ird dieſe Diviſion 176 285 I A 


Sprit, Zuchtvieh und Weidenerzeugnijfe,|find die Städte Lichtenfels i. B. und Goburg,jjol. Am 16, und 17. September wi Divi Ben e 153 

in zweiter Linie Eier. Die in großer Menge nach denn in Transvaal, wo die Arbeitskräfte unerſchwing⸗ dann geſchloſſen gegen einen markirten Feind Üben | Stettin Stadt 168 133 150 150 

Transvaal eingeführten Artikel: Getreide, Mehl, ge- lich theuer find, beſteht keine Korbinduſtrie. Um aljo und damit die diesjährigen Herbſtmanöper beſchließen. n ERS ee le = ur RE. 

pökeltes Schweine⸗ und Rindfleiſch ſowie conſervirte im Goldlande die Weiden am nutzbringendſten gu ver⸗ Die 35. Cavallerie⸗ Brigade hält ihr Brigade⸗ Poſfen 108 5 ne 141 — 1 

Fiſche monopoliſiren Amerika und Auſtralien, mit werthen, bedürfte es der Bildung einer Korbiwanren: | Exereiven vom 20. bis 27. Auguſt auf dem Truppen⸗ Raps ift gehandelt worden: In Stettin 208-217 Mk., Stra fur w 

denen unjere Landwirthſchaft auf dieſem Gebiete nicht | fabrication als, Hausinduſtrie, die in Weft- übungsplatz bei Thorn, die 36. Cavallerie⸗Brigade vom | 208 Mk., Kolberg 200-214 Mk. Rübſen: Stettin 205-212 Mk, T 

wird rivaliſiren können. preußen ja bereits beſtehn, aber bei der Concurrenz 25. bis 31. d. Mis. in der Umgegend von Wittſloch alf Grund heut Weltmarkt i 
Ich will hier eine mirige e über die heutige] der Gefangenenarbeit und der Maſchineninduſtrie im zwiſchen Oliva und Duajhin cd, weden ele Beigabe Theil einſchl. Fracht, Zoll ren ee "A M 

R 7 2 $ A 4 Ą P 5 1 , A M 4 4 
Einfuhr der erwähnten Producte geben, aus denen der Inlandsabſatz nicht viel abwirft. Eine ſolche Hause sy er 1 ko . 8 a A 


weſtpreußiſche Landwirth erjehen kann, mit welcher induſtrie ließe ſich mit größtem Vortheil 
Ausſicht auf Erfolg er die Concurrenz aufnehmen kann: noch in vielen ländlichen Diſtrieten Weſt⸗ 


> k — 
mti aufmänniſcher Vereine wird auf An⸗] Von Nach 
olan des Vofftanzes des Kaufmänniſchen Vereins Lac 


| a 


17.18. | 16,8. 


Nem dort | Berli 


| Butter. Die Einfuhr dieſes Artikels ift ziffer⸗ preußens einführen. Die Korbweiden⸗Cultur gewinnt Aż” = . = y 
| mäßig nicht genau feſtzuſtellen, da in der gleichen bei uns ja auch immer größere Ausdehnung, Amin Dirſchau am Sonntag, F im Chieng Berlin wen | me , | 
| Rubrik bie Margarine figurirt, die aber blos in| Erzeugungsort muß man das Rohmaterial verarbeiten, Schützenhauſe zu BRUT, noge lich i Roi j Qiberpool Berlin Weizen September ATE 6. | 176,76| 176,5 | | 

| geringfügigen Quantitäten importirt wird. Die Einfuhr das ift das Grundprineip jeder Induſtrie, die auf * Die Weſſernußeſer Te anntlich in o Sinig Berlin Weizen Loco 84 Kop. 170,40| 170,40 | 
| beider Erzeugniſſe bezifferte ſich in. der Zeit vom größeren Gewinn rechnet. Der Proving würde dieje | ausgeſtorben A i 1 10 age in einem Torfbruch] Paris Berlin Wee e 0 Kop. 175,75) 178115 | 
1. Januar bis 31. März 1898 auf 796 960 Mk. Werth. Verwerthung ihrer Korbweiden zweifellos zum, Segen zu ĆhośniE 155 N sn ing in Ober 125 Unniterbam | Köln Weizen] Noucnber,| 103 GC fl. 150.00] 160,00 1 
Dänemark liefert z. Zt. die bevorzugteſten Marken | gereichen, denn fie würde mitäder Zeit die Coneurrenzz Zur T Dipen yng 4 dE aufe erhielten ae r Berlin Roggen; Loco Sole Cts. | 186,76| 137,50 m W 
geſalzener und ungeſalzener Butter in Blechdoſen von der anderen Orte, die erſt ihr Rohmaterial anders 15 1 ke: hält pier die REAR 1 a kau: Seit Rig „ = > a 1 1ed z 4 
es ſtellt den Preis frei Schiff London | woher beziehen müſſen, beſtegen. — 15 \ r ion für! Anfterdam | kift Rongen October |118 Gl. E. | 13000| 186/60 | 


50 Pfund Inhalt, 


vom 18. Auguſt 1898. 


Berliner Birje 
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6 Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 


13, Br. per September 17%), Br. ver September⸗December 
18 Br. Fet. — S chm als, per Auguſt 68¾. 

Beit, 18. Aug. Productenmarktr. Weizen leo 
preishaltend, per September 8,35 Gd, 8,36 Br., per März 
8,80 Gd., 8,32 Roggen per September 6,60 Gd, 


Handel und Induſtrie. 
Stettin, 18. Aug. Spiritus loco 53,20 nom. A 
Bremen, 18. Aug. Maffintrteśs Petroleum. 
([öfficielle Notirung der Bremer Petroleumbörſe) Loco 6,40 Br. 
Hamburg, 18. Aug. Kaffee good average Santos 
ver September 31, per März 32¼. Behauptet. 
Hamburg, 18, Aug. Petroleum ruhig, Standard 
white loco 6,25, 


Paris, 18. Aug. Getreldemarkt. (Schlußbericht.) 


j Br. 
662 Br. Hafer per September 5,38 Gd., 5,40 Br. Mais 
per Auguſt 5,00 Gb., 5,02 Br., per September 4,99 Göy 
5,00 Br., per Mai 1899 4,30 Gd. 431 Br. Kohlravs 
per Auguſt⸗September 12,65 Gd., 12,75 Br. Wetter: Heiß. 


- h Nemw-Yorkis. Aug, Abends s Uhr (SKabel-Telegrammm.)| mam 
Weizen fejt, per August 21,90, ver September 21,05, 17/8. 18,8, 17/8. 18.8. 

per September⸗December 20,90, per November⸗Februar 30,90, 11 Pacifie-tlctien| 84 838 [Zucker Fair ref. 

Roggen behauptet, per Auguſt 12,00, Novbr.⸗Februar 12,90, Refine Peron 4% 1 enn. „5 
ee ver Augu 51,20, per September 4650, ver eta white i Je. 640 630 | ser tuga | = | au 
September- December 45,50, pet November⸗Jebruar 44,65, Ered. Bal at DCi i per September 697/a | 701% 

ÖL ruhig, per Auguſt 54, per September 54½, per Februar 96 | 98 per December 67 | 68 i 3, d 4 . 
September⸗December 54 ½ per Januar⸗April 54½ Spiritus Schmalz Weft Kaffee pr. Septhr. 5.50 5.60 Steine auf © 3, d 4, e3. S 
matt, per Auguft 47 ¼, September 471), per September⸗ Steam 5.45 3.37 ½ per Novbr.) 5.60 | 5.60 : 
December 42%), per ZanuareApril4it,, Wetter: Theilweiſe do. Rohe u. Brothers 8.75 5 60 zieht an und gewinnt! 


bewölkt. Chicago 18. Aug., „Abends 6 Uhr. (Mabe Telegramm.) 


. 17/8. 18/ 17./8. 18,8 p f 
% Paris, 18. Aug. Robzucker behauptet, 889% loco 291, Weizen v5 er December |6234 | 632 „„öſung des Scher 
å 29½. Weißer Zucker fejt, Nr. 3, per 100 Se Pa i per Auguſt 69 | 698% 25 ve per Septbr. 8.92½ SA Strick, Galgenſtrick. 
Auguſt 2958, ver September 298/,, per October⸗Januar 30 ½ | „Der September 65 ¼ | 65½ [Speck fhort el. 5.621% 5.62 | am 


yer Januar⸗April 31. 
Havre, 18. Aug. Kaffee in Nen York ſchloß mit 5 Polnt 

geſtern. 

Sabre, 18. Aug Kaffee good average Santos 

ac 87,00, per September 37,25, per Deba: 87,18, 
e 


ſt. ; 
Antwerven, 18. Aug. Petroleum. l 
Raffinirtes Tuve metę 1 1751, bes. Al ußbericht.) 


Bradford, 18. Auguſt. Wolle ftetig, Garne für den 
Export geſchäftslos, für Locobedarf mehr Geſchüft; bie 
Spinner find für Mohairgarne beſchäftigt. In Stoffen 
gutes Geſchäft. s 
New Pork, 17. Auguſt. Weizen ſchwächte ſich im 
Verlaufe auf Verkäufe für auswärtige Rechnung bei geringem 
Exportbegehr ſowie auf Realiſationen und im Einklang mit 
Mais ab. Unbedeutende Ankünfte im Nordweſten verurſachten 
nur unerhebliche Reaktion. Schluß willig. Mals gab 


1 


Auei 


o n zu Quadendorf, 
Nachruf. 


Unser Ehrenmitglied Herr Rentier 


tto Perschau, 
welcher 51 Jahre unserer Gesellschaft angehörte, | 
ist am 18. August verstorben. I 
Sein reges Interesse für unsere Gesellschaft, 
sein kameradschaftlicher Sinn und ehrenhafter 
Charakter haben ihm nicht allein die Liebe und h 
Verehrung über das Grab hinaus gesichert, 
sondern ein für alle Zeit dauerndes Gedächtniss & 
in den Annalen unserer Gesellschaft erworben. 


Mógo.er in Frieden ruhen. (1749 


Friedrich Wilhelm - Schützen- 
Brüderschaft Danzig. 


ich im Gaſthauſe des Herrn Penner (früher Perschau) 
M, fämmiliches elegantes faſt neues Mobiliar, wie auch 
Küchengeräth wegen Abzugs nach Berlin öffentlich gegen Bany- 
zahlung verkaufen: à 
M i vorzügliches Pianino, faft neu, 2 mahagoni Sophas, 
6 mahagoni. Wiener Stühle, 1 großer mahagoni Spiegel 
mit Conſole, 1 mahagoni Vertikow, 1 mahagoni Waſch⸗ 
tiſch, 1 mahagoni Nachttiſch, 2 mahagoni Kleiderſpinde, 
1 mahagont RT p l 1 mahagoni Commode, 2 mah. 
Parade⸗Bettgeſtelle mit Federmatratzen und Keilkiſſen 
1 birkenes Bettgeſtell mit Federmatratze, 1 neue Näh⸗ 
maſchine (Singer), 2 elegante Blumenſtänder mit Vaſen, 
ſowie verſchiedenes Haus- und Küchengerüth. 


(Johannes Behrendt, früher Gaftyofbefiher in geha. 
| Auction 
Altſtädt. Graben 94. 


Sonnabend, 20. Auguſt er., 
Vorm. 11 Uhr, werde ich am 
angegebenen Orte in meiner 
Pfandkammer in einer Streit⸗ 
ſache (1698 


2 Fahrräder 


ffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteig. 


geſucht. Offerten unter 8 706 
an die Exped. d. Blattes erbeten, 
1 kleine Häckſelmaſchine wird zu 
kaufen geſucht Holzmarkt 3,1 r. 
Gaskronen werd. billig zu kaufen 
gej. Off. u. 8 710 an die Exp. d. Bl. 
Zeitungspapier wird zu kaufen 
geſucht Johannisgaſſe 24, 1 Tr. 


Heute Nachmittag 3½ Uhr ſtarb nach langem Leiden 


an Altersſchwäche unſer heißgeliebter, ſorgſamer, Janke alte und neue, kauft zu höchſten 
; ieger⸗ und Großvater, der REN; reifen die Maſchinen⸗Fabrik 
unvergeßlicher Vater, Schwieg i , Gerichts vollzieher. kia u. Sch 1 


Für einen Schüler d. 3. Glajje 
d. Capellenſchule werd. d. erford. 
Bücher für alt zu kaufen geſucht. 
Off. unter S 752 an die Exp. erb. 
Grundſtück m. Mittel wohnung., 
mögl. auf, Niederſtadt, bei 2000 
bis 2500 4 Anz. zu kauf. geſucht. 
Offert. unt. 8 639 an die Exp. d. Bl. 
4 Wiener Stühle (mahag. oder 
birken) werden gekauft. Offert. 
mit genauer Preisang. 1.8 692. 
2gut erhalt. Möbelwag. u. 2 Tafel⸗ 
wagen, 1 aujzyed., 1 ohne, 80-100 
Gtr. tragend, merd, zu kauf. gef, 
Off. unter S 618 an die Exp. d. Bl. 

Mit 5000 ME. Anzahlung 
wird ein 


gut verzinsliches Haus 
belege Seen e 3. 2. 
geſucht. Offerten bis 22. d. ; 
unter 8 654 an die Exped. 11 75 
Ig. wach. Stubenhund wird zu 
i 1 zu kaufen 

Ein Reißzeug zeini. 
Offerten u. 8 699 an die Exped. 
Ausgekämmte u. abgeſchn. Haare 


Auction 
Nenlahrwasser, Olivaersir.3, 


Montag, den 22. Augnſt er., 
Vormittags 10 Uhr, werde 
am angegebenen Orte bei 
dem Spediteur Herrn Adolph 
Rathke: 
1 mahag. Cylinderbureau, 
1 Sopha,1 Sophatiſch, 1 Teppich 
1 Regulator mit Schlagwerk, 
2 Oeldruckbilder, Imah, 2thür. 
Kleiderſchrank, 1 Regal mit 
Bücher, Imah. Verticow, mah. 
Flügel, 1 mah Nähtiſch, 1 mah. 
Pfeilerſpiegel mit Conſole, 
1 mah. Klapptiſch, 1 goldene 
Damenuhr mit Kette und 
2 ſilb. Eßlöffel 
im Wege d. Zwangsvollſtreckung 
öffentlich meiſtbietend gegen 
Baarzahlung verſteigern. 


Janisch, 


Gerichtsvollzieher, Danzig, 
Breitgaſſe 133, 1. (1710 


Feinſte Tafelbutter a Pfd. 1,10% |. = 8 menfriſ. 
1 3weifpänniger Leiterwagen, von 5 Pfd. an 1% Hühnerberg 13 Wicht i Kordon Pa 240445 
und 8 einjpännige Wagen. u. Stadtgebiet 52. G. Hahn. (25326 Je . igel, Rein leider, 
Zur Verdingung der Ge⸗ 7 Zanfe BAT A 
jtelung dieſer Wagen findet üſche, 


Rentier Otto Perschau 


im 80. Lebensjahre. j ' 
e Dieſes zeigen, ſtatt jeder beſonderen Meldung, um. 
times Beileid bittend, tief betrübt an. i ; 


Danzig, den 18, Auguft 1898. j 


Die Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet am Montag, den 22. d. M., 
Vormittags 10 Uhr, von der Leichenhalle des alten 

St. Marienkirchhofes (Schützenhaus) nach dem neuen 
Maglenkirchhoſe, halbe Allee, ſtatt. 


Für die herzliche Theilnahme und für 
die reichlichen Blumenspenden bei dem 
‚Begräbnisse meines lieben Mannes, unseres 
guten Vaters sagen wir hiermit Allen 
unsaen herzlichsten Dank. 


Helene Gemballa 
und Rinder. 


r 


Durch die Geburt eines 


d 
i Cüchtercheng 
H 


am 24. 8. 1898, Vormittags Off unt. s an 8 
10 Uhr im dieſſeitigen Geſchäfts⸗ S ee e e e eee 


zimmer Danzig, Vorſtädtiſcher 
Graben 25, 2 Tr., Termin ſtatt 
und 1 Angebote in vorge⸗ 
ſchriebenenr Form mit ges 
trennten Preisangaben hierher 
einzureichen und zwar für 
vier-, zwei⸗ und einſpännige 
Leiterwagen und je für den 


wurden hocherfreut 
Danzig, 18. Auguſt 1898, 


P. Steeg und Frau D 
‘Lucie geb. Brandhoff. 
— 


OWWWWOWWWWO 


Verdingung. 
Zum Transport von Biwak⸗ 
bedürfniſſen während der 
Herbſtübungen der 36, Diviſion 
werden gebrauct 
in Seefeld, Kreis Carthaus, 
am 8. 9. S vierſpännige, 2 zwei⸗ 
ſpännige Leiterwagen, 
in Sobbowitz, Kreis Dirſchau, 
am 5. 9. 8 vierſpännige, 2 gwei- 
ſpännige Leiterwagen, 
am 8. 9. 8 vierſpännige, 2 zwei⸗ 
ſpännige Leiterwagen, 
in Neuſtadt Weſtpr. 
am 5. 9. 3 vierſpännige, 2 zwei⸗ 
ſpännige Leiterwagen, 4 
am 6. 9. 3 vierſpännige, 2 zwei⸗ 
ſpännige Leiterwagen, 
am 7. 9. 2 pierſpännige, 4 zwei⸗ 
ſpännige Leiterwagen, - 
in Gr. Starſin, Kreis Putzig, 
am 5. 9. 3 vierſpännige, 2 gwei- 
ſpännige Leiterwagen, 
am 6. 9. 3 vierſpännige, 2 zwei⸗ 
ſpännige Leiterwagen, 
in Roſſoch, KreisReuſtadtWpr., g 
am 12. 9. 11. vierſpännige, 
2 zweiſpännige Leiterwagen, 
in Schönwalde, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
am 12. 9. 12 vierſpännige, 
2 zweiſpännige Leiterwagen, 
am 15. 9. 61 vierſpännige, 
8 zweiſpännige Leiterwagen, 
in Schönwalde oder Seefeld 
am 16. 9. 60 vierſpännige, 


mocny Ein größerer B 


= ect, 


"0 10 saiak ift ein 

MONIANUAALEN: ; 

ż 2 gut erhalten, wird zu) 

i und Dellcakeſengeſchäßt K fongen yet. Oferte p 

all, daß die Leiſtung bis gul krankheitshalber per 1. Oct. er. it brei be Lang⸗ 
Stunden, bis zu 12 Stunden zu verpachten. Offerten unt. gu Preisanga Lud 

und über 12 Stunden dauert. S 173 an die Exped. (1646 A gaſſe 63, parte 0 


m „ 1 A V 

geſammte Leiſtung oder aber e $ 
für einzelne Tage und einzelne asit Dirſchau. 3 
der obigen Orte abgegeben Das vormals Theodor ; i türk f 

werden. Beifügung der unter⸗ Pantzlaff jhe . (26136 Grundf NE 

ſchriebenen Bedingungen. | Colonial- und Material- in gutem Bauzuſtande bei 
Die Bedingungen, welche die Geschäft, beliebiger Anzahlung zu kaufen 
näheren Beſtimmungen ent⸗ waaren- eschaft, geſucht. Detaillirte ſerten 
halten, können von dem dieſſ.] verbunden mit Reſtauration, unt. 8579 an d. Exp. d. Bl. (26430 
Geſchäftszimmer angefordert | Einfahrt, Schank u. Deſtillat., Einſpännt = Gpasietwagcn 
Ab pi 36. 2 1 En Se e zur Keije biliak zu kaufen ge⸗ 
15. d. J. Bewerber j i ; 
Ken ſich güti mich di ſucht. Gefl. Offerten mit Preis 
werben 1 0 GTE an wich direct unter 8 BIE all die Exp. (26486 


D 
p 
D 
D 
p 


Jutendantur 36. Dibifion. 
Alfred Gehrmann, Mühlenbeſ., 
Marienburg Weſtpr. è 


aufg e 


Ein Haus mit Mittelwohnung., 
in gutem Bauzuſtande, bei 22 bis 
3000 „m Anzahlung zu kaufen 
geſucht. Agenten verbeten, Off. 


unter 8 753 an die Exped. d. Bl. 
—— © i 

wird zu kaufen geſucht. Offert. 

u. S 816 an die Exp. d. Bl. (1747 

reise: wird gekauft 


verschwunden 


. 


ſind Rheumatismus u. Aſthma 
bei meinem Vater, welcher viele 
Jahre daran litt durch e.vorzügl. 
Mittel (kein Geheimmittel), und 
laſſe ich den leidend. Mitmenſchen 
Auskunft gegen 10% Briefmarke 
erne zukommen. Brunndöbra 
i. Sachſen. Otto Mehlhorn. (806 


f ee e ROTE > 
Deladungl. Lis eubahuxaggon 
nach Stettin, Berlin, Leipzig, 
Königsberg, Bromberg, Breslau 
Poſen, Ratibor ſucht 
Anton Kreft, 
Danzig, Steindamm 2. ( 547b 


dek 
Langfuhr 
mit 6 Mittelmohn., vorz. Lage, 
umſtändeh. durch den Beſitzer, 
bei kleiner Anzahlung preisw. 
verkäuflich. Agenten verbeten. 


Off. u. S 457 an die Exp. (25926 


— —ök——ĩjä — — 
Sichere Exiſtenz. 

Ein Grundſtück mit lebhaft. 
Schankgeſchüft u. Reſtaurat., 
ijt umſtändeh. b. 5-10000 % Anz. 
zu vk. Off. u. 8495 g. d. Exp. (26226 
„Ein gut verzinsüches aua: 
grundſtück, in vorzüglicher sage 
Große Wollwebergaſſe 18. aa ie, ift bei 8000 54% A 
Ausgekämmte u. abgejdjnittene | zahlung zu verkaufen. Offerten 
Haare fau[tA Engler, 2. Damm. unter 8 630 an die Exp. d. Bl. 


s 1 i a ine 25 
Ein Grundſtück in L 


205 


fortgeſetzt im Preiſe nach auf günſtige Ernteberichte, Zunahme 
der Eingänge und Liquidation. Schluß willig. 

Chicago, 17. Auguſt. Weizen befeſtigte ſich nach der 
Eröffnung, da die ſichtbaren Vorräthe, wie erwartet wird, 
bedeutend abnehmen werden, ſowie auf Deckungen und 
geringe Ankünfte; ſpäter gaben jedoch die Preiſe nach auf 
Realiſationen, matte Kabelmeldungen und im Einklang mit 
Mais. Schluß willig. — Mais ging fortgeſetzt im Preiſe 
zurück auf Zunahme der Eingänge, Liquidation und ungünſtige 
Ernteberichte. Schluß willig. 


Familientiſch. 


Weiß hat zwei Damen auf e 1, 1 2, außerdem vret 
d 8, außerdem fünf Steine auf a 5, e 7, f 8, g 7, h 6. Weiß 
(Auflöſung folgt in Nr. 195. 


Aus der Geſchäftswelt. 

Der Inhaber der Liqueurfabrik 
Fiſch“, Alex Stein, 
Errichtung des neuen Stadttheils am Dominikswall 
jeine Fabrik nach Dominikswall 12 verlegt und 
gleichzeitig mit derſelben eine elegant eingerichtete, mit 
allem Comfort 
e aber zur Zeit noch der behördlichen 


Dienstag, den 23. d. M., Nachmittags 2 Uhr, werde 


Gebrauchter Gasnofor © 


Ton, billig zu verk. Gr. Mühlen⸗ 


19. Auguſt. Nr. 198. 
Conceſſion entbehrt, weswegen nur ein vorläufiger 
Flaſchenverkauf ſtattfindet. Dieſe mit wundervoll aus⸗ 
geſtattetem Schaufenſter verſehene Liqueur⸗Probirſtube, 
deren elektriſche Illumination die verſchiedenartigen 
Früchte, welche zur Fabrikation verwendet werden, 
darſtellt, dürfte gewiß in Danzig die bis jetzt einzige 
in ihrer Art ſein und zur Zierde des neuen Stadttheils 
weſentlich beitragen. Der Beſitzer derjelben, Herr Alex 
Stein, hat es durch ſeine über 30jährige fachmänniſche 
Thätigkeit auf dem Gebiete der Liqueurfabrikation 
verſtanden, ſich unter ſeinem über ganz Deutſchland 
erſtreckenden Kundenkreis einen guten Ruf zu erwerben, 
und dürfte demſelben durch die Herſtellung ſeines neuen 
Liqueurs „Oſtſeeperle“, welcher patentamtlich geſchützt 
iſt und welcher überall einen guten Anklang gefunden 
hat, zur Bedeutung ſeiner Firma ein großer Fortſchritt 
in Ausſicht ſtehen. 
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Das ſchünſte Franen-Antlik 
verliert ſeinen Reiz, ſeinen Zauber, wenn der Teint 
nicht klar, wenn die Haut rauh, riſſig oder geröthet 
iſt. Solche Hautunſchönheiten find meiſtens nur die 
Folge des Gebrauchs minderwerthiger Toiletteſeifen. 
Nicht dringend genug kann daher jeder Dame, jedem 
jungen Mädchen die bewährte Doering's Seife mit 
der Eule empfohlen werden, die auf die Schönheit 
des Teints, auf die Geſchmeidigkeit und Zartheit der 
Haut den denkbar beſten Einfluß ausübt. Preis 40 Pf., 
käuflich überall (1694 


Juwelen, Go) 
u. Silberwaaren. 


Schmuckſachen, Ahren und Kelten, 
Alfenidewaaren, 
wie Tafelaufſätze, Schaalen, Vaſen pp. 


empfehle in großer Auswahl, ſolider Qualität 
und billigen Preiſen. 


Mein großes Fager goldener Ringe 
empfehle zur Anſicht. Ringe vom einfachen bis 
allerfeinſten Genre find in einer Auswahl vors 
handen, wie ſolche felten. vorkommen dürfte. 

Preiſe wie bekannt billigſt. (515 


= G.Plaschke, Danzig, Galdſchmirdegaſſe 5. 
Inußb. Pfeilerſp. u. Spindchen zu | Schubftang. u. Pichatenſſangen 
verk. St. Cathar.⸗Kirchenſt. 7,4. billig zu vet. Kohlen: und Holz⸗ 
2 gut erh. Tiſche u. Beltrahmen handlung A. Gross, Olivaerthor, 
billig zu verk. Dienerg. 14, part. 1 Hängelampe zu verkaufen 


c= Kleine Berggaſſe Nr. 5, 1Tr. Iks. 
Ie. e 


z z Illuſtrirte Zeitung, Jahrg. 1897 
nußb. und imit., faſt neu: gewebte f d 


2 ee | 5 vert. Halggalie 4 23 
lüſchgarn tur, 2tleiberichränte | Amor, Graben 80 eine Näh. 
Verticow, 4 Tiſche, 4 Spiegel, ſtã raben 80 ein hs 


1 Sopha, Stühle, 3 Bettgeftelle, | ne febr Billig zu nertaufen, 
1Schzeibjecvetäy Wajchtoilett,, Bine saly, Batterie (vieriaeh) 
2Nachtſpinde,Nähmaſch., 1Küch.⸗ zu verkaufen Neugarten 22a 
Schrank, Gardinenſtangen u. A. IT ga ża. 
zu verkaufen. Händler verbeten. | Bodenrummel, Stodappatat, 
Schwarzes Meer 3, part. rechts. | eilerner Er ER Dauer gu 
[IGhtSóloftant birt Betigejtel | Vrk Betershag. a, b. Prom 31.1. 
6.4, Sopha 7.%, langer Pfeiler⸗1Kinderwiege zu vt, paradg.30,4, 
Tomb., Bankenrahmen, Geſinde⸗ 


ſpiegel 8 % 2 Kleiderſpinde bill. 
zu verk. Kl. Nonnengaſſe 2, part. betten zu verkaufen Halbe Allee, 
Ziegeleiweg Nr. 1. Schröder. 


Zoppot, Schäferſtraße Nr. 4, 
Wegen Umg. mehr. Heckgebauer 


umzugshalber billig zu verk.: 
1 antike Schreibcommode mit abzugeb Jacobsneugaſſe 3, part. 

1 neue Nähmaſchine umſth. ill. zu 
rt. Scheibenritterg. 12, pt., hint. 


Aufſatz, 1 Kleiderſchrank, 1 

Stehpult ſowie Militärkleider 
1Hausſeg., 2 Oelgemälde, Zink 
wanne zu verf, Katergaſſe 15, pt. 


(Infanterie). (2672b 
Ein Kinderbettgeſtell zu verf, 

p eeaeee 

1 eif. Kochofen ift wegen Raums 

mangel für billig. Preis zu verk. 


Petrikirchhof 2, Thüre 8. 
Breitg. 90, 2 beit. W. Zobel. (2646b 


Verkleinerungshalber zu verk. 
Pfeilerſpiegel, Bettgeſt., Sofa, 
TE ( —— 
„Ein großer Stubenofen, 
ein Sparherd mit Bratofen 


Vertic, Sophat Kndrwag.Näh⸗ 
maſch.,Nachttiſch, Eßtiſch, Stühle, 

auf Abbruch zu verkaufen 
Fleiſchergaſſe 21, part. (26566 


Bank Johannisgaſſe 19, 1 Tr. 

Ei. Bettgejt., 1 gr. Bogelb.bill.zu 
Pfaffengaſſe 4, Treppen, ſſt eine 
neue Nähmaſchine zu vk. (25186 


vk. Baumgartſcheg. 18, Seitengeb. 
Kinderw. zu vk. Langgaſſes / part. 
(2175 


Dameſpielaufgabe. 


wat; hat zwei Damen auf b 6, 
zräthſels aus Nr. 191: Algen, Galgen, 


| „Zum goldenen 
früher Langenmarkt, hat feit 


der Neuzeit ausgeſtattete Probirſtube 


$ >w mj 94 ga 

Ein Eckgrundſtück, 
ca, 60 Mtr. Straßenfront mit Auf: 
fahrt, in beſter Lage in Schidlitz, 
am Markt gelegen, in gutem 
baulichen Zuſtande, zu jedem 
Geſchäft paſſend, ift zu verkaufen. 
Schidlig, Gr. Mulde 971b.(26506 
Eine ländliche Gaſtwirthſchaft BA 
mit ganz bed. Umſatz, über 100%. 
im Familienbeſitz weg. Todesf. m. 
12000 Anz. zu vk. Off. S 637. 


Ein Grundstück 


mit Mittelwohnung. u. Einfahrt, 
Altſtadt gelegen, über 8% verli 
śluślich, ift zu verkauf. Offert. v.“ 
Selbſtkäufer u. 8 698 an die Exp. 
1 Grdſt.„Nechtſt.gel, m. Heu. tr., 
S rz., 3000. Anz. z. v. Off. 8695. 


7 ++ | 
Das Grundſtück 
Heilige GGeiſtgaſſe 108, enthaltend 
„Zimmer und ſonſtige große 
Räumlichkeiten, paſſend zu einem 
öbel⸗, oder zu jedem Engros⸗ 
Geſchäft geeignet, iſt von October 
zu vermiethen reſp. zu ver⸗ 
kaufen. Näheres Heilige Geiſt⸗ 
gaſſe 35, 1 Tr. 
Mein Grundftiick mit 
en Qand in 1 
eabſichtige i u verkaufen. 
206606) ie 0 Hein. 
nn 
Hinter Obra e Haus, I culm. M. 
Land, an d. Straßen. Waſſer zu vk. 
Anz. 4000 Off. 1.8 718 a. d. Exp. 
Eine Gaſtwirthſchaft bei 
Danzig, einz am Ort, mit 20 Whn., 
10 Morg. Gart.⸗ u. Ackerland, iſt 
bei 10000 Mk. Anzahl. zu verk. 
Off. u. 8 691 an die Exp. d. Bl. 


Ohra, Neue Welt 363, 


iſt ein Grundſtück mit 5 Wohn. 
u. ¼ Mra. Land zu verk. (2681b 
Altes eingeführtes 


Garten⸗Reſtaurant 


in guter Lage, mit vollem In⸗ 
wentar, Sommer- und Winter: 
wohnungen, ziemlich gleich, ſteht 
preiswerth zum Verkauf. An⸗ 
zahlung 4- bis 10 000 „4 
H. Grimm, Elbing. 
Johannisſtraße. (27066 
eee 


ge, 
8 Monate alt, ſchönes Thier, 
zu verkaufen. Näheres Vorſt. 
Graben 44, 1 Treppe. 
Ein wachſamer Hund iſt zu 
verkaufen Kl. Wollwebergaſſe 8. 


Eine Milchkuh 


ſteht zum Verkauf bei 
Klein in Zobekshaf(rentan). 
c Tb 
Tauben alte u. junge, ſow. Kleider 
ſind zu verkaufen Langgarten 32. 
Cananarienhähne flotte Säng.) 
zu haben Ketterhagergaſſe 9, 2. 
‚Mehrere Kleidungsſtücke für 
eine alte ſtarke Dame paſſend, 
diverſe Wirthſchaftsſachen ſind 
billig zu verkaufen. Zu beſehen 
von 1 bis 3 Uhr oder Abends 
von 7½ Uhr Kleine Oelmühlen⸗ 
gaſſe Nr. 1, Thüre 12. (2639b 


bin Unterollisiers - Anzug 
ein kupf. Waſchkeſſel u. Flaſchen 
find zu verk. Hundegaſſe 91, 2 T. 
2 Herren⸗Röcke find billig zu vk. 
St. Catharinenkirchenſteig 7, 1. 
1Sommer⸗, 1 Wint.⸗Ueberzieher 
u, 1Rock b. 3 v. Frauengaſſe 48,3. 
Ein Pianino, 
geeignet für Anfänger, billig zu. 
verkaufen Große Gaſſe 5, Th. 8. 
Violinſchule v. Weiß ſehr billig 
zu verk. Ankerſchmiedegaſſe 10,2. 


Stutzflügel 


ſehr preiswerth zu verkaufen. 
Grüner Weg 15. Grönke. 

Harmonium, gute Tonart, ſſt f. d. 
bill. Pr. v.70 % zu pk. Olivaerſtr.6. 
Gute Guitarre preiswerth zu 
verkaufen Röpergaſſe 6, 4 Tr. 
Pianino, hocheleg., voll geſangr. 


Ein Brodschrank 
nebſt Tombank iſt zu verkaufen. 
Näheres Melzergaſſe 12, 
Sopha f. 18.4 z. rk. Tiſchlerg. 16. 
mit Matr., 1Pfeilerſpieg.m. Soni., 
1 Schlafſopha,1Waſchtoilette mit 
Marm., 1 Nachttiſch mit Marm., 
div. Stühle, 1 dunk. polirt. Tiſch, 
1 Küchenſchrank, 2 gr. u. 2 kl. Oel⸗ 
bilder, 1 Sophaſpiegel, 1 Rips⸗ 
u. 1 Damaſtfopha 25 , alles 
ganz neu, ſehr billig zu ver⸗ 
kaufen Frauengaſſe Nr. 33. 
Soph. (24), kl. Kräd. Handwg. (13), 
Sophat. (12), Spieg. (10), Schlafb. 
16), 4Polſterſthl.(8), Bettgeſt. mit 
FIdrmatr. (24% z. v. Poggenpf. 26. 


Zweirad, 


Straßenrenner, ganz neu, iſt 
billig zu verkaufen Qang- 
Wegen Aufgabe m.Biergeſchäfts 
ift fämmtliches gut erhaltenes 
Inventar zu vrk.ſowie die ganze 
Kundſchaft per ſofort zu übern. 
Offert. unter 8 713 an die Exp. 
, Savdenlampe, Tombank und 
neues Bettgeſtell mit Matratze 
b. zu verk. Schidlitz 4, 2, links. 

| an ſind ſofort 
ə gute Kachelólen w "eg: 
kaufen Hundegaſſe 112, parterre: 
Stadttheater, ½ Pajjepartout, | [Vf 
Parquet 5. Reihe, Buchſtabe A, 
zu verg. Off, unt. 8 755 an d. Exp. 


ipo mit Futter 
1 Hausthüre Seen 
Vergitterung, Leif. Ofen ( Syſtem 
Mitrove), 1 gr. Sparherd mit 4 
Kochlöchern, alles faſt neu, zu 
verk. Hopfengaſſe 28, pt. (27026 
5 große in Blüthe ſſehende 
Dleanderbäume und 1 Gehrock 
für ſtärkere Herren zu verkaufen 
Wieſengaſſe 8, 1 Treppe, links. 
Umzugshalber faſt neue Wellen⸗ 
badſchaukel Kleiderſpind, Küchen⸗ 
ſpind, Schlafbank, 8 m langer 
Drahtzaun, 1 Laube auf Abbruch 
zu verk. Mottlauergaſſe 13, 2 Tr. 
Ein Herren: und ein Danten: 
Rad, neu, pro Stück 185 %, zu 
verkauf. Holzmarkt 3, 1 Treppe. 
Alte Kopken ſind zu ver⸗ 
Laſtadie 22, part., v. kaufen Holzgaſſe Nr. 26. (26846 

ra R 7 
Igr. Kinderbettgeſtell ift Billig gu 1 Schaukaſten u. Photographiſche 
verk. Petershagen an der Rad. 3. Utenſilien zu verk. Off. u. 8 703. 
Gut erh. mah. Waſchtiſch bill zu | König'ſche Violmſchule w. b. zu uf, 
verk. Altſtädt. Graben 100,4 Tr. Off. unter S 708 an d. Exp.erbet. 


a 


Altes und neues zurückgeſetztes 


Fußzeug: 
»Männerarbeitsſchuhe 2 æ 
Damenzeugſchuhe 1,25 „ 
Mädchenhausſchuhe 0,60 „ 
Kinderſegeltuchſchuhe 0,50 „ 
ſomie anderes Fußzeug nur 
billig zu verkaufen Sope 
gaſſe 6. (1558 


Gut erh. Nahag,-Schreibliseh 


mit Aufſatz und verſchließbaren 
Fächern zu verkaufen Comtoir 
Langenmarkt 7, 1, rechts. (24545 
Billiges Fußzeng, WE 
neues zurückgeſetztes und altes, 
zu verk. Melzergaſſe 13. (18955 


Kuh- und Piorde-Vorhen 


in guter Qualität, verkauft 


Gut Holm. (21256 
In Zankenzin 


find mehrere Tauſend gut er⸗ 
haltene (1681 


Dachpfannen 


zu verkaufen. 


mgs 


Geſucht vom 1. October eine 
Wohnung, 3—4 Zimmer, 
alles Zubehör, parterre oder 
1 Treppe, Garten, bevorzugt 
Schießſtange, Sandgrube, Schw. 
Meer, Niederſtadt. Offerten mit 
Preis unter 8 658 an die Exped. 
Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche u. Zubehör im herrſchaftl. 
Hauſe zum 1. October v. kinder⸗ 
loſen Leuten zu miethen geſucht. 
Off. mit Pr. u. S 696 an die Exp. 
Stube od. St., Cab. u. Zub. zu Oct. 
gej. Off. unt. S 635 an die Exp. 
Eine Stube u. Küche von e. alleinſt. 
Dame ſogleich od. 1. Sept. geſucht. 
Off. unt. $ 652 an die Exp. d. Bl. 
Ant. Wittwe m. S. ſucht 1. Sept. 
kleine Wohnung, Preis10—12% 
Offerten u. S 677 an die Exped. 
Junge Eheleute (Handwerk mit 
1 Kinde ſuchen Wohn. z. Oct. für 
1216. Off. unt. S 735 un d. Exp. 
NF S 
Wohn. bis 30% g. 1.Sept. Mitte 
d. Stadt gej. Näh Ketterhagerg. 7. 


gaſſe 9, am Holzmarkt. (25126. 
1 Schlagzither u. 1 Accumulator 
zu verk. Vorſtädt. Graben 10 F. 
Gebrauchtes nußb. Xfaitiges 
ihning billig zu verkaufen 
pianino Sygsć 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 19. Auguft, 


Vorſtädt. Graben 31 find zweilh. 
Wohn., Pr. 580 u. 700% ;. v. (2685 


10 


: i YOT | EineObermohnung, 5—43imm. 
gum 1. October zu verm. Nab. ee e er. 
z daſelbſt in der Conditorei. (2568 Pommerſcheſtraßel zu vermieth. 
i | oeiligbr. Communfcatfonsw. 21 Nüheres Zoppot, Südſtraße 
mehr. kl. Wohn, bill. Z. vm. (25586 | Nr. 14-15. Bruno Engling. (26896 
Langgart.52 ift d. 1. Ct, 6 3. Tab. Heilige Geiſtgaſſe 93, 2. Etage, 
Küche ꝛczu vm Meld. 2 Tr.(2557b herrſchaftl. Wohnung, beſtehend 
Brunshöferw , gr. Kellergeſch. aus 2 großen Zimmern, Cabinet, 
(Räume) eventl. Wohn., gl. od. Entree, Küche, Boden, Kammer, 
jpät. zu verm. NaH. dortſ. 2. Erg. alles hell, zu orm Beſichtig von 
links, zwiſchen B u. 4 Uhr Nach: | 11—4 Uhr. Näheres Saaletage. 
mittags an den Woch ent. (26056 Hofwohn. zu verm. 4. Damm 9. 
Straussgasse No. 12, Stube, Cab, ., Bod. b., vis-A-vis 
Euer Bade, tu ab! Sr d. Art.⸗Werkſt. Näh. Brandg.12p, 
Boden, Bade⸗ u. Mädchenſtube, + 
Garteneintritt u. Laube 5.1. Oct. BSreitgnf] E 42 
Au. Näb.pr. b. H. Groppler. (25626 iſt Sie Saaletage,beitegend aus 
Saal, ek Zimmern und Zubehör, 


LI é 

„eufahrwaſſer, zum 1. October zu vermiethen. 

a Shania (an der Fleſſcherg. 61, gegenüber d. Ar 
Kaserne) ift eine Wotznung ing. des sPianiatanevt(ojtwif die 
von 4 Zimmern, Entree, Balcon | 2 Etage, 2 Zim. 2 Cab. gr. Entr., h 
u. Zubehör zu vermieth. (25856 | Sep z. Octan r. E. zu v. Zu beſ. 101 
Schidl./ Weinbergitr: 842, Wohn. u. 3-5. Näh. Fleiſcherg. 60a, pt. l. 
für 11 und 15% zum Oct. zu om. | Hell. Geiſtgaſſe 24 ijt eine 
Petershag. 0,3. Haus nd Kirche, kleine Wohnung für 300 % zu 
find 2 Wohn. v. 4 u.7 Zim.„Badeſt., verm. Näher. Kohlenmarkt 20, 
Garten ꝛc., eventl. Pferdeſtall, Langfuhr, 
ſofort od. ſpät zu vermieth. LÓD. | Brunshöferweg 17 find zwei 
dortſelbſt beim Gärtner. (26056 Wohnungen zu 4 und 3 Zimin, 
Im herrl. Johannſsth find noch Veranda nebjt Zubeh. zu verm. 


Zum 1. October wird in 
Zoppot eine 


kleine Wohnung 
TABOR ef zł 2 Thalern 
ucht. t ; 
8815 Śr DE Grp. N. Blerbeten. 


Langfuhr am Markt 25 
ift eine herrſchaftliche Wohnung 
von 4 bis 5 hübſch decorirten 
Zimmern, Balcon, Erker, Babes 
und Mädchenſtube und Zubehör 


anwalts⸗Bureau, beſteGeſchäfts⸗ DeeresHinterz.mit ſep.Eing. zum 
i su verm. Brodlojeną l 
Wilidorft, Ziegengaſſe 5. 1 fein möbl. Vorderzimmer mit 


2 A D er] 
u. reichl. Zub. f. 500 p. 1. Oet. zu | Heilige Geiſtgaſſe 142,2 (Holzm⸗ 
verm. Zu b. v. 1012 Vm. (27108 | tjt ein gut möblirtes Zimmer u. 
1 Parterrewohn Nöperg., helle Cabinet, a. tagew., zu vermieth. 
Stube u. Küche, g. älteren Herrn Hundeg. 50, /iſt e.gut möbl. Part.: 
oder Dame für 20 % zu vum. Zu Vorderz. m. K., Wach, od. ſp. zu v. 
erir. Große Schwalbengaſſe 21. Imöblirt. Zimmer mit feparatem 
Herrſch. Wohnung von 4 gr. u. Eingaug ijt vom 1. September zu 
1 kl. Bimm., eig. Bad, gr. Entree vermiethen Thornſcherweg h, pt. 
und allem Zubehör zu verm. Hell. Getjtgajje 45, L móblirtca 
Biſchofsgaſſe 37/38, ganz oben Simmer zu vermiethen. (26986 
parterpe teig Dee, Näheres | Heil. Gerig. 35, 2, fein mil 
Fopfeng nn par 10 l ene Zimmer u. Cabinet jot. bill. zu v. 
+ ngajje Nr. 98- M e Je 
Wohn. v. 4 Zimmern zc, auch als e ee 23 
Comtoire paſſ., per 1. Oct. er. zu | Häkergaſſe 6, , Nähe Markth.„iſt 
um. Näh. Hopfengaſſe 28. (27036 ein. Zimm. an 1— 2 Hrn. bill. z. vm. 
Halbe Bergi rdl. Wohn., Altſt Graben 96-97, vis-a-vis der 
Stube, Cab., Küche u. Zubehör Markth.,e.gmbl. Brdz m. Balcon 
für 16pm]. September zu ver⸗ v.glza.tagew. z. vm. Näh.3 Tr., v. 
mieth. Ed. Panter, Matzkauſcheg. | A Zimmer nebjt 
TBvyrocriwogunug, Stube, €b., Cab. zum 1. Sept. zu vermiethen 
Entr., Bob in S Danach 2. Dammg9, Eg. Breitg., Bäckerei. 
ſchengaſſe zum Octów. zu be⸗Ifrdl.m. Vordrz.ſep. E.) v. 1. Sept, 
ziehen. Näheres Rammbau 1. zu v. Häkerg.7/3,Nähe d. Markth. 
Ein möbl. Vorderzimmer z 
fe s Ae PAC Brengaſſe 1, 1 Sr. 
ini x 381 - it die 2. Etage, 3 Bimmer Hirſchg.7 7 r., gemöbl. immer 
einige hochherrſch. Woh. 4-6 Zim. Brabank Nr. 7 Entree, Küche, Boden, Keller fir eee 
Garten event. Pferdeſt. zu verm. ift eine Wohnung, 3 Tr. geleg. | 550 .% zu om. Näh. Breitgaſſe 36. e 
Näheres Johannisthal 4, 3 Tr., v. 2 Stub, Cab., zum Pr. v. 244 RSL Wohnung, 2 Fim. 2 Cab 1 elegant möblirtes Wohn⸗ und 
möblirtes Zimmer, Ecke Heiligenbrunnerweg.(260 4b mon. z. Oct. zu verm. nur an ruh. E. fr 6 5 39. Schlaſzimm.iſt per 1. September 
fep. Eingang, Nähe Langgaſſe. 3. Etage Jopengaſſe 50, Einw. Näh. pt. b. Fr. Telge.(2682b FF oder auch erſt vom 15. zu ver⸗ 
mi reis u. 8715 an die Exp. | 4 1000, 5 Zimmer, comiortab, | Heilige Geiſtgaſſe ST inë | Sranengasſ 36 ijt bie Saol- |mieiben Mieitpernafie B7, 1 Sr, 
Möbl Zimmer m. gut. Penſſon] verſetzungsh. 3.1. Oetb. Beſichti⸗[2 Wohnungen a 700 / zu verm. etage, beſteh aus 3 Bimm. or Nur anſt jg. Mann find, jof.jaub. 
gel. Off. unt. S 751 an d. Exp. | gung. bis 1 Ahr Mittags. (25095 Beſichtig. von 10.11 Uhr. (26766 Cuche 2. 3 1. Det en billiges Cogis Hulganfie 9.1. Tr, 
3 Woh.am Wald., Zim 39 Zoppot, CHRL negt l. Kohlenmarkt Nr. 1 ‚it eine Jg. N. find, gut. Logis m. a. ob. 
Div. Miethgesuch | ol. Zub., Bad, elekt⸗ Ou. | Wohn. von 2.3 Simm. zu verm. Wohnung, DEN peu Betójt, Vorſt. Graben, H.1Tr, 
u verm. Näh, Ulrie gfuhr, Zu erfragen daf. bei Witt. (26785 | Cabinet ohne Küche, v. 1. « d. junge anſt. Leute finden 
Bierlocal oder Parterreräume] Mich. Promenadenm 18. (25296 1 Wohnung, e. Stube u. Cabinet, zu verm. Nah, daſelbſt im Lad. ſogleich Logis Rittergaſſe 5, pt. 
basu geeignet, grok, Rech oder Holzmarkt 5, 1. Etage, helle Küche Boden zum October Kleine Dolwohnung vs Stuben | I dente finden anten b Jog ls 
Altſtadt, auch verkehrsl. Straße | 4 Zimmer, Entry auch zuBuregu⸗ zu verm. Frauengaſſe 29,8 Tr. Hund Zubehör, Poggenpf, geleg., | Ig. Leute finden anſtänd. Logis 
gelegen, ſofort oder ſpäter zu räumen paf. für 1000 % v. 1. Oct. Fa menen Neider Safer Preis 15% zu um. N. Tiſchlerg. 26. 


satethen geſucht. Off. unt S 675 zu um. Beſicht. 10.12 Uhr Vorm. odl: ee . Miro 46) 
7 — — — thor 34/85 mit prächtiger Aus⸗ Thornſcher⸗Weg 12, 


7 Näh. Schmiedegaſſe 10, 1. (9074. 1 1 
— . — — | 11 CH L D Ay 
Winter wa Local Na gut bie Morlon i PEL herrſchaftlicheWohnung,3Zimm. 


Wallgaſſe 22 & mehr Wohnung. 1. October die 2. Etage be- 
Entree, 2 Zimmer, Küche, Keller, ſtehend aus 5 51875 im: mit reichl. Zubehör per 1.Oet für 
i ’ Auen ‚| (te e 500 %u verm. Nüh imLad [27016 

gesucht! 
Eine größere Vereinigung 


Boden zum !. Oet. J verm. Näher. mern, Balcon, großem Entree, 500 uverm NRähimLad [27016 

baj. part. b. Frau Radtke, (25616 | Küche, Speiſekam., Mädchenſtb., Wohnungen Halbe Allee, 

Bergſtraße vom 1. September 
ſucht für den Winter 2 Zimmer 
im Anſchluß an ein gutes 


p 3 Badez., Waſchkch., Trocken bod., 1 
Zoppot } Bod. u. Kell. zu vermieth. (1726 und 1. October für 13—16 M 
1 AE e eee Johannes Husen, Häkerthor.] monatlich zu vermiethen. Näh. 
mdlodeniirake 2 find Winter: Niedere Seigen Nr. 7. 
> | wohnungen von 3,4 u.5 Zimmern ; 
Reſtaurant der Rechtſtadt. Off. 
unter S 657 an die Expedit. 
dieſes Blattes erbeten. (1715 


Kl. Win. Halbe Allee, a. ordl. L. v. 
nebſt Zubehör zu verm. (26086 


Oet. f. 10,50 ;. vm. Off. u. 8 7UE. 
Fiſchmarkf 8, 1. Głage, zur ver 8, 1. Edge, zu vez: |, Mittelwohnungen, 

e e ee 

Joppot, Schulſtraße 22, 

2 Wohnungen, je 3 u. 4 Zimmer, 


Dame, tagsüb n. zu Haufe, ſucht 
kl., ein fan dl. Vorberg, Nhe ver 
Sanggajje. Off. m. Pr. unt. 8 636. 
Möhlirtes Zimmer 
nebſt Beköſtigung von einer 
älteren Dame per ſogleich ge⸗ 
ſucht. Offerten mit Preisang. 
unter 8 655 an die Expedit. d. Bl. 
11. Stübch. u. kl. Nebengel. v.e. alt. 
Dame gej. Off. u. 8 633 an d. Exp. 
1 Frau w.bei anſt. Leut. o. Wwe. a. 
Mitbew., Rechtſt.gel., aufgen. z. w. 
Off. unt. 8 634 an die Exp. d. Bl. 
Suche ſofort oder 1. Sept. leere 
Stube o. Cab. ſep.Eing. Schw. M. 
Off. unt. 8 707 an die Exp. d. Bl. 
Junge Dame ſucht ſofort 
Zimmer mit Clavier 
(ungeſtört), mit oder ohne Ver⸗ 
pflegung. Offerten unter 8 709 
an die Exped. dieſes Bl. (269 1b 
Leeres Hinterzimmer mit ſepar. 
Eingang wird zum 1. Sept. von 
einer Kellnerin zu miethen ge⸗ 
ſucht. Off. u. S 714 an die Exped. 
Kaufmann ſucht per 1. Septbr. 


vermfethen. Zu erfra 
markt 22, im Laden. 


und allem Zubehör 


——ä—Ü— —2——— OG EEE" 
J jg. Leute ad Mädchen find. gutes 
Logis Spendhausneug. 14/152. 
Ein auſt. jg. Mann findet g. Logis 
Ein anjt. junger Mann findet 
gutes Logis Nonnenhof 10, 1. 
3 jg. Leute find. v. gl. anſt. Log. i. 
Cab. m. Bek. Altſt. Graben 90, Lr. 
E. jg. Mann find. Logis Lang⸗ 
garten 70, Hof, letzte Th. r., p. 
Ig. Leute find. gut. Logis zu erfr. 
Große Bäckergaſſe 2 im Laden. 
Logis zu haben Breitgaſſe 33,2 T. 
1 allſt. Mädchen od. jung. Mann 
findet Logis Malergaſſe Nr. 5. 

Ein anſtändiger junger Mann 
findet Logis Röpergaſſe 1, 2 Tr. 
1 anſt. Herr findet gut. Logis bei 
einer Wittwe Stadtgebiet Nr. 6. 


Arte 40; in) | è 300 % pro anno, 3 Stuben, 
AE 8080 Kühe, Entree, Keller, Boden, 


rm — jbell und freundlich, Eintritt in 
Pfeſperadt 29, Lk., n Niron 


1 Mirchauer Weg, nahe 
4 am Walde, Endſtat. d. Straßenb. 
ae von 4 Zimmern, Entr., gelegen, au drm. J. Windt. (26650 
Ma chenſt. u. allem Zubegór zum Langf.,Känigsthalerw. 27, Stube, 
1. October zu vermiethen. (25645 | Fang König 5 , 


Cab., Kch., Kll., Stall, 11,504, z. u. 


Poggenpfuhl 1,1, iſt 1. Sept. mbl. 
Wohn⸗ u. Schlafz. zu vm. (25996 
Gleg. möbl. Zimmer u. Cab. ijt 
zu verm. 2. Damn 5,1 Tr. (2574 b 
Heilige Geiſtgaſſe 8, 1 Tr., 
it ein frdl. möbl; Vorderzimmer 


. vom 1. De ——5ðr—6K————ß——— St. Albrechr IN von ſofort zu vermiethen. (25916 Fan. Bard den ür Karl — * 
vermiethen. 206 anl, Hanga. N t. Albrecht Wohn. L. f. SF. Pfoefferſtadt 30, 2 Treppen, Ig. anſt. Leute finden gutes Logi ' (żeni ties 
Infolge Verſehung des Herrn Die Saal oder Hange Five 1. O. zu v. N. Breitgaſſe124, HE. n e mati, mit Beköſtig. Tiſchlergaſſel0, 21. Mäuunlich. 
Oberſt Schüler ift die 4 60 3 Wohn be Cub. Vorderzimmer zu verm., auch] 2 1. Leute f.ſaub. Logis in Langf. z 7 

im Hause Langgasse Ih | SomungSnbercan Siem findet dajelbft ein jg. Madchen Eschenweg 13, 1. Sr. Klanowski, . 


Zubehör, October zu verm. Lann- 
uhr, Brunshöferweg 36. (2674b 


Drodhänkengasselt Ir, 


ift eine angenehme Wohnung 
von 4 Zimmern und Zu: 
behör per 1. October zu 
vermiethen. (1739 
Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Entr., Küche, Bod. u. Kell. ijt zum 
Oetbr. zu verm. Fleiſchergaſſe!7. 
Zum Geſinde⸗Bur.paſſ.,kl. Part. ⸗ 
Wohn an e. Frau f. 20 m. z. O. zu 
verm. Off. u. 8632 an die Exp. d. Bl. 


Brabank 8 ift eine freundl, 
Wohnung, 4Zim., Küche, Mädch. ⸗ 
Speiſekam., Waſchk., Trockenbd., 
Trcknpl. z. 1. Octbr. verzugshlb. 
gom. Näh, pt. b. Oskar Ehm. (2677 b 
Hochfſtrieſt, Mirchauerweg bei 
Langfuhr, freundl. Wohnungen 


igen 4 ergt 10. — T— — — 
í x um. Zu erfragen Drehergaſſe z 18 Ditb 7 

1 Wohnung, 2 Sim 380 zu | ju, Landen. Zu er | 0861, Simmer mi m ohne Bent, RSA nd an Bie Erg d. l 
om. N.Poggenpf. 65 f. Lad. (2617b zu vermiethen Pfefferſtadt 24, p. Lanft.jung Mädchen kann fih als 


7 TAT Wohnung jüri Ma. kl. ruh Fam. it ein gut N ) l 
Riſchmarkt 4041 gu verm. Hinter Adlers⸗Brauh.5. 1 eee ee Mitbew. meld. Rittergaſſe 5, pt. 


ift per 1. October zu vermiethen, 
letztere eignet ſich zum Rechts⸗ 
anwalt⸗Bureau oder Comtoir. 
Beſichtigung von 11—1. (1623 
Frauengaſſe, Hinterhaus, gr. 
Wohn. für 28 % zum 1. Det. zu 
verm. Näh. Breitg. 95, 8. (26586 


Langenmarkt 27 


ift die von Frl. Dähnel bewohnte 
2. Etage, 2 Zimmer u. Zubehör 
per 1. October zu vermiethen. 
Näheres Hundegaſſe Nr. 102, 
Reichenberg. (262 b 


Grössere u. Klein. Wolnmeen 
find an anſtänd. Leute zu verm. 
Neufahrwaſſer, Fiſchmeiſter⸗ 
weg 48, bei Schiemann. (26236 
Kuüppelgaſſe 2, Ecke Nitterg,, ijt 
e. Wohnung v. 3 Zimm., Entree, 
Küche, Boden, Keller, Trockenb. 
und Waſchküche zu verm. (26406 
Sthüſſeldamm ſſt eine tl Wohn. 
a 1. Sept. für 17 % zu verm. 
tag. Breitgaſſe 95, 3. (26606 


gute Penſion. Kuhl. (2584 b 

Möbl. Zimmer, 3 Treppen, 
nach vorne, ſeparat, iſt vom 
1. September mit Penſion zu 
verm. Näheres Poggenpfuhl 92, 
im Keller. j (26060 


Dfaffan ſep. mol Wohn. 
Pieflerstadt IN leder on derm 
Ein möbl. Zimmer iſt zu verm. 
Mauſegaſſe Nr. 10,3 Tr., lints. 
Jangfuhr, Bahnhofſtr. 19, 1, ift 


Wohnung Halo Allee 30 


mit 7 Zimmern, Bad, Stall, 
Gartenbenutzung ſofort oder 
ſpäter zu vermiethen. (9496 


Im neuerb. Hauſe Wohnungen 
v. Stube u. Küche ſow. Stb. Cab. u. 
K. in Schidl. Schillingsf. Unterſtr. 
v. ſof. od. 1. Oct. v. 12-184 g. orm. 
Zu erfr. Vorſt. Graben 19,(25506 
Hrſch. Whn.,1. Et. 4 Z., Alk., Entr., 
Mohit. Küche, Kel., an kdl. Einw. 
35.0. ŁUK. Altſt. Grab. 79, p. (24416 
Zoppot, 2 Parkſtr. 21, Cg. Süd- 
ſtraße, i. m. Villa herrſch. Winter 
wohn. 4-53. m. voll. Zb. 3, 1. Oct. 
(17385 

Fortzugshalber Altſtädt. 
Graben 32,2, Ecke Hausthor, 
eine freundliche Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör per 
Oct. zu vermieth., Preis 850 «4, 
Beſicht von 10—1 Uhr. (2456b 


AE" 


ME 


neu decorirt, 1. Etage, 
4 Zimmer, 1 Badeſtube 
mit Einrichtung, diverſe 
Nebenräume, helle Küche, 
Boden u. Keller zu verm. 
Goldſchmiedeg. 6. (24750 


2 junge Leute finden anſtändiges 
Logis Vorſt. Graben 51, H. 2 Tr. 
1—2 junge Leute find. anſt. Logis 
im Cabinet Langgarten 44, Hof. 

Junge Leute finden gutes geſucht. 


gießerei, 


H. Jahn, 


J Mann find gut Logis Pfeffer 
ſtadt 55, Eg. Baumgtſcheg., 2 Tr. 
1 anſt. jg. Mann erh. anſt. Logis m. 
auch oh. Koſt Tagnetergaſſe 7,3. 
Ig. Leute finden anſtänd. Logis 


Gegen feſtes | 


Ein gut deja le iv. 1 
Langeb rm. Bale. ift v. 1. Sept. | Cab. Baumgartſcheg. 36,3, vorne.] einen 
a. e. Hrn. z v. Bootsmannsg. 11,2, Anſt. ję. Leute find. bei e Wide. 
1 Cab. iſt zu om an eine alleinft. | gutes Logis Fiſchmarkt 12,1 Tr. 
Frau Tüchlergaſſe Nr. 63, 1. Sunger Mann finder Logis mi 


vm, Junkerg.1a/im Friſeurgeſch. Inji. Frau od. Mädch. l. Sept. 
Ein Fl. möbl. Zimmer ift zum | Mitbewohn. geſ.Näthlerg. 10,1. 
1. September an e. jung. Mann Ane anji. Mitbewohnerin wird 


Ifteundl.Vorderzimmer, paſſend 


Ig. Dame find bei e. alleinſt. D. als 


Maler, 


1 geb. Dame fiz. Oct. z.e. 1j. Knab. 
e. Mitpenſ. Off. u. 8 719 an die Exp. 


Kleine Schülerin findet liebe: 
volle Penſton Fleiſchergaſſe 18,2 0 
——ñ ß.— — — 


Penſion. 


Junge Mädchen, Schülerin⸗ | 
nen, finden gute u. liebevolle 
Penſion bei (26906 | BAB 

Frau Dr. Tornier | 
Brodbänkengaſſe 9, 2 Tr. 


m 


deulſchen 


keiten als PO 


i ie 1. © 5 Zi s Eine Wohnung von 2 Stuben 5 M, ältere Dante zu vers 
Küche, Boden, m 2 1 1885 und Küche „ei 1 Oct. zu verm. mielhen. Befa tig. Jwiſch. 12.2. 
z. verm. Zu beſ. v. 11 Uhr. (20266 | Stadtgebiet Nr. 94-95. _ | imoa mn m.Shlffi.ta.e.a.d. 
Fleiſchergaſſe 62/63, gegen: Ffleſſchergaſſe 35, Wohnung, | tnetpab BE it eine freundliche], verm Poggenpf. E Katerg. 
über den Gartenanlagen des | 5 Zimmer u. fämmtl. Zubehör, Wohnung, Pferdeſtall u. ms + Möbl. Jünmer b. gleich oder |pdit. 
Herrscher. Wahn 5. 7 eine] zum 1. October zu vermiethen.] remiſe zu vermiethen. ( u verm. Breitgaſſe 33, 1. Etage. 
errſchaftl. Wohnung, 6-7 Zimm. Fleiſcher 36, Wohnung, zwei Ifrdl. Cab mit. Zub. 3. 1. Sept. zu v. 
M. e ee CA Summen Gabinetu he stu Wohnung, SEA a Sr pt 
vom 1. Oct. ab zu verm. (24746 J. Oct. zu um. 70 1 40 Stube, Küche, e Tue Roe EN Wehren u. Gia, 
Poggenpfühl 47, 1. Ctage, beiteh. | 1 Tr. links, v. 10—1 Uhr. (22496 | jeparater Ging., für 1 15 1 Bes. Möbl. Wohnung bet Ein 
aus 3 Stuben, Entree und allem | Langgasse 31, jreunoliche zien en 89 an ya | leljhergafie. 39, 2, zu ver 
Zubehör zu vermiethen. Näher. Wohnung, 500 % zu vermieth. Altſchottland 1 „amt g. F \ 
daſelbſt, 3 Tr., rechts. (2430b Näheres im Laden. (1441 a nE SAUNT atoi © í en ER 
Gine Wo in neuem Haufe f Stube, Küche u. Zub 3.1. Oetbr . | 1. Oct. „Näh. 
Samu Bab, 4 Oe den Lanojukr, Hauptstrasse 1 12.4 mon. a. ruh. Gim. 3. verm. per. Dod Graben 11, part, 
Hinterm Lazareth Nr. 14. (2387b | find Wohn. v. 3,5 und 6 Stuben, | Nonnenhof 12, Th. 6 i.e. Wohng.. Bord 80,8, ift e, fed. möbl 
Langfuhr en 14, ba Sade eher, 11,50 Au. eme fiit B Wohnen ord.-Bim.sonl.a.ip.z.om. (26705 u 
e Women 9. gu Teheran - | Schialig im Neubau). Wohnung. fpi mahl Di 
2 Stuben, 1Cab.3Stub.,3Stub., Näheres beim Wirth. (19476 Bae de, Keller, „ grin möhlitte Wohnung |Pensionsg 
1 Cab. u. v. 6 Stub., 1 Cab. gu JAS OE Garten, 12-13 % monatlich, vom Vorſtädt. Graben Aab, Homprt. |É 
verm. Näh. Bagufojitr.18.(22506 0 il 0 0 Ill tl 1 et g. orm. Räh.Schiblit78,A,x. in beruich.Haue,ame.Kaufmann BE 3 = | 
RER EPEE fili i cWahuung | Wi i Barterremohn., beftehend aus b. böheren Beamten zu vermth. Penſion 1 . l 
| Herrn ) 5 von 3-12 Zimmern mit allem gr. Stube, Cabinet u. Küche, von Fleiſchergaſſe 41-42, 3, 2 möbl. Näheres Breit fe SŁ 8 ea, 
| 5 bezw. 7Zim., Badeſt., Mädchſt., Comfort und Zubehör, find zum | gleich zu verm. Böttchergaſſe 20. Vorderz,, g. ſep. gl. zu vermieth. Sch 5 ttg ‚3 Tr. 
| Küche, Speijet., 2Bodenk. 2Kell., 1. Januar bezw. 1, April 1899| Zwei kleine Wohnungen Wohnungen Keines möbſirtes Zimmer fep) |Q Jk er eines auswärtigen 
Waſchküche, Trockenbod, Garten am Dominikswall zuvermiethen. zum 1. October zu vermiethen. zu vermiethen Pfefſerſt Ahe Krankenhauſes ſucht v. 4, Octór. 
per 1. Oct. zu verm. Näh. Fange] Einrichtung nach Wunſch. — Näheres Bootsmannsgaſſe 2, 1. Freundl mb. ee 1 ca. 14 Tage Pension in 
garten 29, bei Langner. (24756 Näheres Tominikswall Nr. 12 Wohn. 1150-4, 5. l. Sept. an öl. Graben 44 b e ei fe 2 1 
Hübſche helle 10 rechter W ALE Leute zuv Baumgariſcheg 35, 1,0, Haufe, a e. O. a. W. e uni preifes erbeten N kie 
i | „Ji vi 9 25 5 em. * 0 > | 
72 w o 4 Sie mi M Ek Bau — i Halbe Allee, Bergſtr. 11, frdl. 1 kl. Stube m. fep. Cing. 3.LEept. 8 736 an die Exp. diej. BL. erbet. 
| Näheres Weidengaſse 1, Hinter- Fleiſchergaſſe A| Wohnung, Stube, Cab, Küche u, zu verm. Mottlanerg. 2, Hof, 1. | Sude für meinen 1-fäptigen 
8 5 c ? h y (OVP PT DT ee 3 A 
ö haus, 2 Treppen links. (25666 Tho 2 Wohnungen, parterre Zubehör pom 1. Betbr. zu verm. Fleiſchergaſſe 26,1, find kl müßt. Gen Schüler des Königlichen 
Langfuhr, 5 Zimmer für 950 % 1, Etage Nun gase SM 2. Etage, Zimmer u. ein gr. Zimm. im Pr. umnaſiums zu Danzig ſofort 
Bahnhofſtr. 1, 1. Etg., r., iſt noch. 7—8 Zimmer für 1300 % gu Klee und Fuse hör perl, Sete von 15-20 2 zum 1.Sept. zu vm. eine Penſton 
eine Bertje gene 4 Binim | brd 1g ute ene de | erh Erkilgaſſe OD 5 Su | bat. im Breie von 800—1000 4 
zu vermieth. Beſichtig. tägl. bis 11 un Po i s ; bei viertelfährlt e 
3 Uhr. Näh. 2. Etg., Iks. (26076. | vorheriger Meldung Brod⸗ Große Allee, Bergstraße 8, it Zimmer, jeparat.Eing., z. verm. beza 1 H Offerten a Ausficht geſtellt wird. 
N immer,. Clage, zu sermietb. bänkengaſſe 14, 1. Etage gu jeder | eine Stube, Cab., Kamm. Küche, in Gabinet ift zu vermiethen 01748 an die Expedition Gefält 
b Poggenpfuhl 42. N. part, (2573b ] Zeit. 26001 Kell. zum 1. Sept, gu vermieth.] Mattenduden 88/86, Hof, 8 Tr, dieſes Blattes erbeten, (17461 Blattes erbeten. 


4 


zum Comtoir geeignet, 
Claviermagazin, 1 Zimmer mit 
Cabinet, gleicht. z. Comtoir pafi., | * 
zuſamm od. geth. zu vrm. (25596 | ® 


Näheres Langgaſſe 84. g 

G%aNon Fosscupiugi 73 8 bei hohem Gehalt und 
Laden mit groß. 8 Meter >4 freier as >4 
br. Schaufenſter per ſogleich oder Nur Bewerber mit beiten 2 

1. Oetbr. billig zu pem EC 3 aa 5 

Seith śgajjed eterre D.] Fleiſcherg. 87, im Laden. (2635 € er Thätigkeit in © 
Weickhmannsgaſſe4, parterr al ſche ge A an 2 pr r e 22 2 

Fraueſsg. it e. ee 726500 8 rückſichtigung und belieben 
Näh Dieitgafie 90, 3 Tr. (OR D > — 3 olierten mit Gehaltsane © 
Ein großer, trockener hi 2 

E zhotographie ei 
Lagerkeller e einzufensen $ 


(25816 


Jagerkeller iſt vom 1. Sept. zu 
verm., Hinter Adlers Brauh. 12, pt. 

tj. Graben 12-15 ijt eine 3 
Bäckerei zu een mię Fig Niobe der 
erfragen daſelbſt 2 Tr. ( 71 8 

Ein klein, Laden mit Keller, Cüchtige © öbeltiſchler 
ee 1122 = aden 
zu verm. Vorſtſtät. Graben 54. : = 
Näheres Bifhoisberg3/d. (26786 | _ a KACA sk 
Taden u. 2 Wohn. an Einderl,.g, | Serhetratheien . 
3.1. Sept. 3. v. Goldſchmiedeg. 18, 1. | Scharwerker ſucht mit Dienst. 


iy; 5 reitgaſſe $ Na 2 
Sig. oem. Breigae US L. Goldstandt's Sol, $ 
E 
© 
e 


Gehalt, R 
Reiſeſpeſen u. Diäten fucht E 
ein Vorderzimmer zu vermieth. | BrabankNr.6, Hof, letzte Th., 2Tr. M eine alt eingeführtesebens⸗ 3 
immer, Ausſicht Tanit. J Mann find. gut. Vogts im ' verſicherungs ⸗Geſellſchaft 


w 
eisehenmten | 
Irol möbl Vorderz. U 1. Sept zu Kaffee Böttchergaſſe 20, 1 Tr. 0 möglichſt bald zu engagiren. 3 


dj Offerten unter S 298 
an dle Exped, d. Bl. (1600 


zu verm. Böttchergaſſe 13, part. geſucht Tiſchlergaſſe 26, 3 Tr. Für eine erſte Gla 
ſicherungs⸗Geſellſch. werde 


Ahenten Seen melden Hohe Seigen Nr. 31. 
ſucht. Offerten u. J D 8446 un 1 jung. Barbiergehilfe tann ſogl. 


Rudolf Mosse, Berlins. (1484m 


der gut und billig arbeitet, möge 


ſeine Ad A 
en Former 
m Omditorsehilie Stellung bei ſehr gutem Mccoxd» 


für den zweiten Poſten kann lohn gelegen it. 


sehe Labensrersieherung Po 


Generalagentur für die Provinzen West- A 
Ab Preussen und Pommern. 


H In olge anderweiter Eintheilung der Inſpections⸗ 
bezirke kommt in unſerer Verwaltung vom 1. September p 
dieſes Jahres ab eine w: 


Reiſebeamteunſtelle 


neu zur Beſetzung. Auskunft über die Einkommensbezüge 
und die Anſtellungsbedingungen ertheilt der unter⸗ 
zeichneten Generalvertreter, bei dem auch die Be⸗ 

werbungen anzubringen ſind. 2 
i Oskar Kirchner, 


knerverſicherungs⸗Geſel 


werden fir Danzig und Umgegend reſpectable ef 


2 NER; Poggenpfuhl 63,2., e.mól. Zimm. Junger Ausländer ſucht s 

Die erſte Etage m. Cab. an od 2 S 1. Sed zun, | volle Wenflon, in gebildeter Ordentlich Haus 100 

| Ni | | 2 hohe und helle Zimmer bisher e RANA a den dieses ee £ t m ten bei E. Jost 
ia ? Vorderz. an e. Hrn bill. eni, | a żypeditiondiefeś 8. rt eintr i E. 

IU ją Ill er Hung Geſchäftslöcal, Toi her Rechts⸗ ane Hrn el zu erm. an dienen dieles Blattes Self hermelter, Braga 3 


en 31b ijt ei i j 5 i Ein Satani äfts⸗ telle frei. Meldungen 
Sanggarten SIb ijf eine Parr Cabinet von ſofort zu vermieth. Ein Laden in d. beiten Geſchäfts⸗ halterf * 
m 3 Näh. 2. Damm 18, Cartonfabrik. gegend Cöslins iit z. 1. Oct. er. von 11-12 Uhr 
ee ee LA( : l mit auch ohne Wohnung zu verm. J. Loewenstein, Chocoladen⸗ 
Carl Berfinetti, Cöslin. (1390m fabrik, Mauſegaſſe Nr. 5 
+; Köhlenmarkt 10 zu] Schuhmachergeſelle, ſauberer 
Laden vermiethen. Näheres Arbeiter, kann ſofort in Arbeit 
Kohlenmarkt 6, im Laden. (1543 | tret. Sang., Brunshöferweg 45. 


Ein großer 


Lager⸗Keller er ziatecceta md 


iſt am Holzmarkt billig zu Möbel geübt, können ſich melden 
gen el Langgarten Nr. 48, Hof. 
( 6 


Bäckerei, Oht fofortein 
Eine nach der Neuzeit ein- Contoriſt 


gerichtete Bäckerei m. Wohnung 


In meinem Comtoir wird am 
1. October die erſte Buch⸗ 


erbeten. 


Ein Anſtreicher melde ſich Hint, 
Lazarethchungſt. Str. 14, Neubau. 


mit flotter und ſauberer Hands 


; ift von zaun; j 
October ab zu permi zp chrift. Bewerbungen mit Ges 
Banbitteaii Weiengafe ie. (715 haltsanſprüchen unter S 670 


an die Exp. d. Blatt. einzureichen. 


i. Jauch ehr rd 
z Aung EE |5556060000000005008 
für 2 aud mehr Pferde billig zu ever, En 
verm. Mauſegaſſe Nr. 9. (25586 
Laden u. Wohnung zum 1. Sctbr 
i ? r. 
zu verdi NAN Damms, 225880 
Pfaffeng. 2. pty E. Comtotr. 0d. kl. 
Gej. mit Kell.,3Tr. e. Dachſtube, 
ohne Küche, an. r. L. zu vm. (25870 
Brodhänkengaſſege p., gr. Simm. 


bisher © per ſofort oder ſpüter gee 2 


Buchhalter und 
Correspondent 


9900944494 


909990900904 


e jucht für dauernde Stellung 
in einem größeren Colonial⸗ z 
e waaren⸗, Deſtillations⸗ und $ 


vollkommend 


7 i de rn z 7 O 

Die Parlerterännlichkeiten 2 Goose elne 
Krebsmarkt 7, zu Bureaus $ vertraut, unverheirathet $ 
ſehr geeignet, billig zu verm. 3 und möglichſt auch rs 
e 


poln. Sprache mächtig iſt, 


eferenzen u langjähriger, $ 


ſprüchen, Zeugniſſen und © 
bei 


Loebau Weſtpr. 


tee 


werden ſofort eingeftellt (25676 
A. Schoenicke & Comp. 


antritt zum 11. November 
F. Witt, Saspe. (25066 


Otene Stellen ee fl en 


Krug, 
Huudegaſſe Nr. 70. 
Feuer Verſicherungs⸗Agentur 


Hei zu vergeben. Beſtand ca. 60 Ver⸗ 
: ſicherungen. Außer laufender 
Maäſchinenſchloſſer iche ungen außer taufen 
auf Dammpfmaſchinen, u. Eiſen⸗ Incaſſo⸗Proviſton bei neuen 
dreher bei hohem Lohn auf Acquiſttionen hohe Abſchluß⸗ 
dauernde e a. Proviſion. Bewerber, welche eine 
; m 


fortgeſetzte Vermehrung des 


Logis Ratergafie 1 a. Muſchiuenbau Anſtalt, Eiſen⸗ Beſtandes garanuren können, 
ogis Katergaſſe 1 a rn SKeffelfchntiche. 
Arnswalde. Exp. d. Blattes zu melden. (2619b 


belieben ſich unter 8 490 in der 


Ein Gärtnergehilfe fann 
ſich melden Ohra 174. (26416 


Alalergehilfen 
u. geübte Auſtreicher ſtellt ein 
ILL Brsezinski, Tobiasgaſſe 29. 
Ein Tiſchlergeſelle melde ſich 
Große Mühlengaſſe Nr. 5 
1 Schuhmach. auf genag. Damen⸗ 
arb. melde ſich Burgſtraße 3, 1. 


Tüchtige Caſſirer 
bei gutem Gehalt ſofort geſucht 
Nicol. Pindo Nachfolg. 

M. Grau, 


Ber- 
Ein Rafeurgehilſe fann ſich 


eintreten bei A. Rohde, Oliva. 
Sofort werden noch 3 a e, 
möglichſt verheirathete (269% 


geſucht, denen es an dauernder 


H. Kriesel, Dirſchau, 


e 9. Eiſengießerei u. Maſchinenfabrik 


u Pi 


stan. 


(1462 
Danzig, Pfefferſtadt 46, 1. 


— u iim 


hafi 


m$ Agenten Gi 
geſucht, welchen außergewöhnlich ho itigung zugeſichert 
und bei beſonderer Befähigung Mee ee in 


ige Offerten unter 8 678 an die Expedition diefeg 


— 


me, 


t N p Bäck > 1ER fü Mr 
Maler⸗Gehilfen sc: Besora Sie tson 


Em orden. Taufburſche ech en ars 


+ Seiser Erhrlingsftelle 


8 | Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Für mein Inſtallationsgeſchäft ©. Geſucht zum 1. October eine |» aus febre guter 
ſuche ich für ſofort tüchtige, jelbft- Le rlin Kinder ⸗Gärtnerin 1. Claſſe Eine Dame Sante. in der 
ſtändig arbeitende ; sy [mit guten Zeugniſſen. Letztere Führung ein. feineren Landhaus- 
. Monteure“ 0 u. Photographie bitte unt. 2707b halts in jeder Bezieh. firm, ſehr 
für Gleich⸗ und Wechſelſtrom⸗ geſucht für ein größeres egentur⸗ an diecerp.d. Bl.einzuſend (27076 gute Zeugniſſe, augenblickl. noch 
Anlagen. A» W. Müller, [Geſchäft. Offerten unt. 01722 | ine verfecte Taillenarbeiterin 


Techniſches B i in Stellung als 1 ſucht 
Techniſches Bureau f. elektriſche ie Expedition. 1722 | fi i freier | Engagement b. eing. Herrn. Off. 
Snftallation, Laſtadie 37.38, jejan die Expe ( find.dauernde Stellung bei freier gag tu 


= (| PORE Station und Familienanſchluß. | 1: 2708b an die Exp. d. Bl. (2708b 
Suche verh. Stellmacher, tut ect Kelluerlehrlinge W.Palarska, Briefen Wyr. 205 Ein gebilderes Fräulein wünſcht 
u. Käthner Prohl, Langgarten!15. für Hotels, Reſtaurants und D Nufwärterin E Sam Stellung bei älteren Herrſchaft., 
Suche Hausdien Wodi. u. Jung. Bahndöfe ſucht B. Seybold, geſucht Brodbänkengaſſe 47, 1. Gehalt wenig beansprucht, nur 
8.Milchfahr. Prohl,Langgart.115.] Heil. Geiſtgaſſe 94. (267 0b Ben I 


2 Md Familienanſch.u. angenehme Bez 
Fiſchlergeſellen Einen Lehrling zunge Mädchen 


handlung. Off. u. S 817 an d. Exp. 
können das Wäſchenähen er⸗ 


d Eine Nähterin die auch gut und 
auf Bauarbeit werden eingeſtellt ſuche für meine Conditorei. | lernen. Frauengaſſe 36, 1. (26976 ſaub. ſchneid. ſucht in u. auß dem 
Laſtadie 3, Baubureau. ! S. Tomaszewski, FVV 

Eine Aufwärterin, 


Hauſe Beſchäftig. Dreherg. 10,2. 
7 75 7 Neufahrwaſſer. (26866 
Einen lücht. Hausdienet ZĘ" Ein Lehrling kann |viiitige Frau oder kräftiges 


Caſſtrerin die ſchon in Stell. 
f 5 geweſen ift, ſucht 
ſtellt ſofort ein Arnold Nahgel ſich melden A, Engler, Derren- Mädchen mit Zeugniß über 


Stellung vom 1. September. Off. 
Naehil., Schmiedegaſſe 21. und Damenfriſeur, 2. Damm 11. | Ehrlichkeit melde fich zu einer] unter S 717 an die Exped. d. Bl. 
me Stellung von Morgens 6 Uhr 


Ein anſtänd. Mädchen mit guten 
bis Mittags ½)2 Uhr für Stiichen= | Zeugn. ſucht Stell. als Wirthin | p 
arbeit und für 6 Zimmer. Off. 


oder Stütze, am liebſten hier. 
unter 8 739 an die Exped. d. BL. | Off. unt. 8 756 an die Exp. d. Bl. 
Arbeits mädchen 2 TANTE 


ſuchen Schneider & Comp. Empf. Köchin, Haus u. e 


i T 
empfehle ich meine anerkannt beſten deutſchen und engliſchen Marken in 


trickwolle m Häkelwolle 


— unübertroffen in Haltbarkeit und Ausgiebigkeit 
zu nachſtehenden, bisher unerreicht billigen Preiſen: 


No. 14, das Pfund 1,24 u Eider-Wolle edel. Strumpf. 3,50 x 
No. 16, das Pfund 1,65 „ || Zephyr-Wolle v. garo. Pfd. 1,50 „A 
No. 16, das Pfund 2,00 % Moos-Wole „ „ Lage 54 
No. 18, das Pfund 2,45 m | Crewi-Wolle zu Tüchern, „ 25 3 
No. 20, das Pfund 2,75 m Mohair-Wolle nur farbig, „ 14 


Als Meilchfahren, \clnerieheing se 

erde ens Ed. Martin, Jopengaſſe 7. 

Neue Danziger Meierei. ROLA, en 
a) Nr. 15. Weiblich. 


— O remenon | JENE Sener W Comp. mädch. m. vorzügl. Zeugniſſen. f 
0 ż 7 + Gine erfe te Köchin Ladenmdch. f. Deſtillationsgeſch., madem vanr a a No. 20, das Pfund 2,90 M. Charlottawolle;.S5awis, 9 30 S 
5 chirrme I el wird ep 1 e einen Ba Sue AE ORLA z ; T SE PPT und viele andere Sorten entſprechend preiswerth. (1731 
0 e a 


Eine auſtändige, gebildete 
Dame, nicht zu jung, welche 
dem Hausſtand vollſtändig 
vorſtehen u. Denj. leiten, die 
Erziehung von 2Knaben im 
Alter v. 9 Jahr. übernehm. 
und gleichzeitig die Beauf⸗ 
ichtigung der Schularbeiten 
erjefen muß, wird geſucht. 
Bewerberinnen, welche der 
Kochtunſt gewachſen find 
wollen ihre Offerten 1.8738 
an die Exp.d. Blatt. einreich. © 

i #17 6) 
Bine gewandte Verkäuferin. 
findet dauernde Stellung bei 
hohem Gehalt. J. Koenenkamp, 
Langgaſſe 15. Auf Tmi 
unde 50,2, k. ſ. ſof. e. ufwrt. 
1 f.d. Std. v.6—11U. meld. 


im Eiſenſchiffbau 8 948895 toż 8 12 
ge und: 0 Uhr. Degner 
im Arbeitsnachweis Fiſcher⸗Milchkannengaſſe 9 25690 
grube 90, Lübeck. (1736 Milchkannengaſſe 9. (25690 


Hausd. f. Reſtaur u. Kegelb. ſof. % Ben 
84. Gebt. gel. 1. Damin 14 (26096 JUNE S* dł men 
TBarbiergeh.tj.mId. Kalkgaſſe 2 RN - 
Dentſch Glan finden Sefhäftigung in der 
Id Eylau Papiermaaren⸗ Fabrik von 
4—5 Malergehilfen Julius Sauer, 
gegen hohen Lohn oder Accord 1671) Ileiſchergaſſe 69. 
find. v. ſofort dauernde Beſchäft.] Ein ordtl. Mädchen für den ganz. 
(Reiſekoſten werd. vergütet) bei | Tag oder für feſten Dienſt wird 
A. Fensel, Mal., Dt. Eylau. (270 4b verlangt Stadigebiet 63, part. 


- - 4 

DM ctheilt einer jungen 

8 s Sa) Abendftunden 
| Glnvier-Anterrigt? 
i | Off. unt. 8 577 a. die Exp. (26806 
N eutheilt einem jungen 
Wer Kaufmann gründlich. 
Schreibunterricht? Off. mit 
Preisangabe 11.8 734 an die Exp. 
————————— ů ů ů . —— — —[— ET 


Paul Rudolphy sus. Max Blauert, 


Langenmarkt No. 2. 


Derfenige, weſcher am 17 d. Mis | wę we „ pt 


den Pale ge e vor omöopath. 
em Haufe Tagnetergaſſe 2 entw. 
Ret Anstalt 


hat, w.geb.denſ.daſſ i. Kell. zur. zug. 
i Schneiderin empf.fich in u auß d. FRANKFURT a. M. 
R e von Neu- Hauſe Petersh.a.d. Prom. 28, 2, l. 15 Stiftstrasse 15 
ſchottland bis Hölle verloren w. Schirm⸗Reparat u. Bezügewerd. b 25 7 
Ühzugeben Shiblig, Hölle 54, | jas. A n.u.bill.anger Gdiemyóy. || 99er inpet 1883, Spes für (ję, 
bei Johann Kaschekowski. S. Deutschland, Langg. 82. (9115 sehlechtskrankheiten, 
G.gelbid.stinderich.ift v Mtt Gr. Malerarbeiten || veralt.Haruröhrenu.Blasen- 
5.4. Dampf. vl. Altſt. Grab. 100 Zr. führt reel und ſauber aus leiden, Ausflüſſe, Syphilis, 
Ein Spitzenumhang Sonntag P. Marschall, Vüttelgaſſe 9, pt. | Quecksilbersiechthum,Hals- 
Abend verloren, Oliva, Eberts Klempnerarb. w. ſchnell u. billig Gaut- u.Nervenkrankheiten, 
Hotel bis z. Bahnhof. Abzugeb. ausgef. b. A. Plotzkl, Hohe Seig.7. | Kopf: und Knochenſchmerzen, 
geg. Belohnung. Hausthor 3, 2. e cee Ani Folge jugendlich. Yerirrung., 
Slappidlifjet Donnerstag Ad. Hallrürbeiten jeder Art, | | sonwächezust., Smpotenz, 
Neugart., Hl. Geiſtg.bis Jopeng. mie Toupets, Damenſcheitel, ze, mit überraſchendem Er⸗ 
verl. Abzug. Breitgaſſe 10,1 Tr. Zöpfe, Uhrkett., Puppenperrück. folg Nenest Vori Auswärtige ; 
Arbeitsbuch verl abzug. Schidlitz u.a.fert.bil.u,ichnellan Amandus | briefl. Proſp. c. 20 0 0 7 
Weinbergſtr. 842. Modrzejewski. | Engler, Friſeur, 2. Damm 11. . 
Eine ſilb. Damenuhr n. Kette gef. Beleihung von Waaren. 
abzuh. Johannisg. 57, pt.(26126 Vorſchüſſe auf Baaren, Lagerung 
derielb,, discret u. coul. Beding. 
) ewen: M. ©. Horn, in Stettin, 
u 9 Spedition, Lombard, Commiſſion 
Verſand. (1693 


Eine goldene Broche 
mit weißen Perlen und blauen 
Steinen iſt in Zoppot vor 14 Tag. 
verloren. Abzugeben gegen Be- 
lohnung daſelbſt Bergerſtraße 6. 


pz 

6500 Mark 
zur 2, Stelle, dir, hinter Bant- 
geld, abſolut ſicher, zu 4¼ % 
vom Selbſtdarleiher geſucht. 
Off. u. S 458 an die Exp. (2593b 
Für ein beſtehendes Fabri 
kattonsgeſchäfts wird ein (25866 

jüngerer Reiſender 
als thätiger Theilhab it 
A. 20 000 Einlage⸗Capital iet 
Gefl. Off. u. S 396 an die Exp. 

+o q 

Wrindelgeld. 
Habe von gleich oder Oct, 30 000, 
24.000, 20.000, 20 000.4 z. 1. St. 
zu vergeb. Off. u. S 607. (26546 
A.mehreneue Grunoft.w.20000.% 
3.2.St.gefuct. 610 a.b.6.(2662b 
35-40000c4 ;. I. St. a. e. n. H. in d. 
St. geſucht. S 611 an d. Exp. (2661 b 
15 000 Mh zur 1. St. am 
n. 1. Oct. zu verg. 
Off. u. 8 656 an die Exp. d. Bl. 


25 000 Mark 


Mündelgeld zur eritenStelle per 
Oct. zu vergeb.Boggenpfuhi22pt. 


+ 14jährig. Müdchen zum Warten 
Ciſchlergeſe lien ie e e 
geſucht Kökſchegaſſe 7, 2 Tr. lks. 

tüchtige Einſetzer, ſuchen (1743 Ein ord Mädchen zum Aufwart. = i 
G. & J. Müller, |i: ben Borno m Pr fon Se, taide iatera, 
i te 7 VE Aż ód Az auf Sch DZIE: x 
ECC Kindergärtnerinnen 2. El., die p mon Remun. törn fich meld, 
Ein Barbiergehilfe auch häusl. Arbeiten übernehm, Am Spendhaus 1, bei Thiele, 
i h ar für hier und auswärts f. Bureau | "Eine perfecte Plätterin wird 
Zur Aushilfe gej. Pfefiexitadt 65. Frauenmohl, Gerbergaſſe 6. | sofort geſucht Heil. Geiftg. 64, pt. 
1—2 tüchtige ordentliche Junges, anitänd. Madchen wird | e AOR 


i lei telle bekleidet haben. 
finden ſofort dauernde Winter⸗ e rea die Exp. d. Bl. 
á er 8780 an die Erp: b. BI, 


arbeit. (1720 x Die SiP 
i mei Geübte SKreuzjtichjtiderinne 
nr werden geſucht Petershagen 


ci I „i 1 Schneiderin zum Aus ejjern 

Araber Sabat fu | umo e ii 
tin N: Zoppot, Südſtraße 24, part. 

am dortigen Platze reſpectablen JS Eine örb-Aufwär Terin für den 

genten Nachm. melde ſich Biejeng-Ipt.r. 

für den directen Geſchäfts⸗ Altſt. Graben104,1 Aufw.gefucht 


Felten und Lantinen. Gvenmeit| Eine tüchtige Köchin 


Männlich, 
Ein tüchtiger 
Kesselschmiede-Meister, 
welcher jede einjchlagende. 
Arbeit im Keſſelbau aller 
Syſteme, ſowie Brennerei⸗Eis⸗ 
werke u. alle in dieſem Fach er⸗ 
forderliche Artikel im Stande iſt 
ſelbſtſtändig und praktiſch anzu⸗ 
fertigen, ſucht Stellung im In⸗ 
oder Ausland, auch in Rußland, 
bis zum 1. October. Offerten 


Künstliche Hähne, me: 
i Warne Jeden, meiner Frau 

Gebiſſe mit auch ohne Platte,; = un 
ge Garantie Wa. in Bröſen auf meinen Namen 


lojen Sitz und naturgetreues ue auf den Namen Fierke 


1 0 etwas zu borgen, da i i 
Ausſehen. Plomben jeder Art. keine ne fir, 


Dr, Earlet’s 


Papillostat 


(Deutſcher Reichs : Batent: 
ſchutz) einzig und allein, 
bewirkt direct und ſicher in 


SA iia 125 ter 2663b an die Exp. (26636 | Octzu veg. Völlig ſchmerzloſe f A , 
dauernde, angenehme Ver- mit Zeugniſſen kann ſich zum Arr AN on Die erp. (oset 3 ten Stelle a ; F. Schaohtschneider,  |fiirzcjter Zeit (1226m 
bindung. (1788 | Heister bei Riese, Danzig] Ein Herr 46 Jahre al, ber 1300 ME Bagel 2 p. | „ De Operationen. Neufahrwaſſer. il tten Bart 

Offerten unter W. S. 100 an Kohlenmarkt 28, oder in Zoppot, mehrere Sprachen fpricht, w. eff auf ein Land Arthur Mathesius, |, flotten Bartwuchs. 
die Annoncen = Expedition von] Bergerſtraße 2, melden. (26870 als Aufseher, Verwalter, 3000 Mark auf ein land: 


Dentiſt, (3265 | Raise Ah i| Bract. Anweiſung nebſt zwei 

Große Wollwebergaſſe Nr. 2, Meine Wohnung befindet jih | Hecepten u. Urtheilen d. Prof. 

neben dem Sa von heute ab Langfuhr 30 J Mactan dn e 

täglich 8—6 Uhr. f in Marte 

A nn R. Th. Motenreis, 
giinil. Zähne, Płomień |soh. Wina, tiempnermiir. | SresdenBiajewis TM. 

rzloſes Zahnziehen zc. Das läſtige l 5 7755 
Sorgfalnge Ausführung bei Zum Fürben 


6 i 
billigen Preiſen. (5636 Hautjucken grauer und rother Haare 


liches Grundſtück im Vororte mit 
Damno zu cediren. Refl. erfahr. 
Näheres unter 8 638 in der Exp. 


13700 Mk. Mündelgeld 


ſind zur 1. Stelle zu begeb. Näh. 
Kleinhammerpark, Langf. [1711 


4000 Mark 


zur 1. Stelle ſuche ſofort od. ſpüt. 
vom Selbſtdarleiher auf mein 
Grundſtück in Schidlitz. Miethe 
600 jährl. Off. u. S8 73Zan die Exp. 
200 ME, zu 6%, Vergüt. 20% u. 
mon. Abz. v. 20% genüg. Sicherh. 
ſofort gej. Off. 1.8 676 an die E. 


Cassirer oder ſonſt eine 
ähnliche Anſtellung. Offerten 
unter 8 601 an die Expedition 
dieſes Blattes, (26556 
Anſtändiger Mann juchtStelung 
als Bote, Aufſeh,, Caſſir. od. Verw. 
Caution k. in jed Höhe geſt.werd. 
Off. unter 8 705 an die Exp. d. Bl. 

Empfehle Knechte fürs Land. 
A. Jablonski, Poggenpfuhl 7. 


Weiblich. 
lalleinſt. Frau bitter um Waſch⸗u. 
Reinmachſt. Pferdetränke 5, H, h. 


E. anſt. jg. Mädch. mit gut. Zeugn. 
bittet um eine Bot: u. Nachm.⸗St. 
Zu erfrag. Breitgaſſe 1262, 4 Tr. 


line junge Dame 


mit ſämmtlich. Comtoirarbeiten 
vertraut, wünſcht unter be⸗ 
ſcheidenen Gehaltsanſprüchen 


Wilh. penelor móc erbeten. F. Madh. könn. d. feine Damen 
Tüchtige ſchneid. erlern. Fraueng. 18, 3. 
e 


Möbeltiſchler BES enim 


6% ; 3771 welche etwas Hausarbeit über⸗ 
gaz dauernde Beſchäftigung nimmt, zum 1. October gegen 
Mirass&Börnicke, |veien sum ende menge, 
Erandenz. _ (1735 Sauggarten 37, 1. 


M Henning - j ; atteft, giftfrei: Kuhn's Nuf, 

i s JI ſomie daraus entſtand. Geſichts⸗[Ertraet 1.50, Kuhn's Nakdi 

10 Gr. Wollwebergaſſe 10. röthe und Flechten wird ſchnell[ 80 und 1.00, Kuhn 's Nuß 

7 und ſicher durch einige von Apoth.] Pomade Nutin 1.00. Echt 

Var ell 99 Neumann erpr. u. alif. beit, empf. nur von Frang Kuhn, Kronen: 

as Seien, Näh. Heil. Geist- N. 11 . = O m 

N F N 4880 h , Breitg. 2 

nach Danzig zurückgekehrt bittet gasso 135,1 Tr., Bing. Laterneng. E VolkmannNacht.Mtastaufdeg, 

Sichere HypotHet, 12000 A, 5°lor Esprit-Rheingold . Elegante Fracks | wo E. Selko, 3. Damm 13.4708 

auf Geſchäftshaus, Jopengaſſe, aus dem Jahre 1895 freundlichſt und (2466b a: r 

zu cediren geſucht. Off. u. 8 733. um Lebenszeichen zur Morte F 42 s f p 

600 Mi Cae, aur ſetzung des Gedankenaustauſches rack = Anzüge N 1 hren 

+ 2, fiere , ; 

i 5 ol, Holimann, 
St. Gallen. 


Agent unter 8 674 an die Exped. b. Bl. werden ſtets verliehen 

Stelle di ucht. Agent. s A s 3 

el Min 693. Breitgaſſe 36. ©” 
Schweiz. Ahrenfabrikat. p 

1000 Zeugn. Catalog frei. | 


N e g ej. Näh. Olivaerthor 6. 
> ad. 18, (1490 Rollen gej. Näh. Oliuaeytyor T. 
for geiuht Palinne cab. 18. 1490] - ſehr iaubere Pätterin melde 


1 ordentlicher j Heiliger ſich Peterſiliengaſſe 3, Bredow. 
Jung. Mädchen f. Buffer und in 
$ 0 der Wirthfchaft w. vom 1. geſucht. 
Arbeitsburſche Off unt. S 70 4 an die Exp. 26950 
Ein ſauberes 
tann fi meiben (1680) Aufwartemädchen 
Hopfengaſſe 109/110. [ur das Geſchäft ſucht ſofort 


e W AC eee nhard Liedtke, Langgaſſe 21. 
Bin krälliser Arbeltebursce la 


feen Krüflige Amme 
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Suge auf mein Haus Junker⸗ Brief unter gewünſchter Ziffer e 
gaſſe zur A scheren Stelle 6000 15. Sonntag of a Hochfeine fr acks 


Chocoladenfabrik, Mauſegaſſe 6. | „nę 1724 die Exped. d. Bl. | von gleich oder jpäter zu 4'/a lo | Bitte abzuholen. und (1584 Nickel⸗Remont. 7, 8, 10. 
P A geſucht. (1724 | unter 8 653 an die Exped. 9 die Erp.d.Bl. aab. Ana R A ‚8, A 

2 0 Dr. Heimbold F. Mädch. a beit Fam f. d. Weſß⸗ Of unter 8 732 an die Exp I. T Kath. anftändig. Mädchen 2 Stahl⸗Remont. 4 8, 12, 15. | 

Laufburſche Vorſtädtiſchen Graben 12/14. A ha M Ks 098. 20 000 Mart in den S0er Jahren, 1500 % Frack Anzüge Silber⸗Remtr. 10 Rub. M12. | 


Mündelgelder a 4% zur 1.Stelle 
auf Danziger Grundſtück gu agi 
geben A.Uhsadel, Langenmkt. 28. 


Vermögen, wünſcht Bekannt⸗ verleiht „ hochfein 15. 
ſchaft eines Beamten od. beſſeren W. Riese Patent. Silber-Anker „ 16. 
Zimmermann behufs ſpäterer ien 7 J Sch. „ „ 720. 
10 000 Mark Verheirathung zu machen. Off. 12: Breitgaſſe 127. Allerb. 
hinter Bankgeld, zur 2.Stelle auf unter 8 590 an die Exp. (26366 00 
ein hädt, Geſchafts  Grundftüd | TEBTathjdajterin, tath. 23 Jahre Brodverkan ( 
gej. Off.u.8 679 an die Exp.(26755 | alt, v. angen, Aeuß., wünſcht die +. 
—GRNNNA RE a k Bekanntſch. eines Herrn zwecks es ) y 
12 000 Mar SAT 1 n mach. Verſchwiegen⸗ e 0 A 1 3 
ſofort zur Stelle à 4¼½% [heit zugeſich. Anonym n. berück- wird heute mit 20 J verkauft yrs BRE 
geln, onan, es fihtigt. Okt. 22 d Mis unt 8700. und auf das gekaufte Brod wird 7 
an die Expedition d. Bl. (1719 — — eine Semmel für 5 J zugegeben, gelf 


bei mehr als 50 Abnahme AP a kaske 
8-12000 Mark | Aline! RAKIEM) [Stetten ZEE ot oten un 
zweitſtellige Hypothek hinter Der Inhaber des Ungeziefer⸗ Die Tiegenhöfer Kümmel⸗—ęyꝑö⸗ ß! 


5 „ © n amor: 747 RARE zwerge find wied. da. R. Strauch, 0 j 
oda doki oaf 70 Dong Jaus ne don, Pre | rnern en | Pa Oeliley, 

großes Gut ſofort geſucht. Land⸗ trifft Sonnabend, 20. Auguft à 4 ang empfiehlt 0 r 
ſchaft taxirte das ursprung hier ein und vertilgt unter lochi, häucheraulx.Stranen, Polſterer IL. Detorateur, 

115 von 1 0 1 ee ea a am brauſenden Waſſer 1. Heugarten 206, parierte, 

orgen Wald, oh: | äuſe anzen waben F f ry . : } 
sg nere ee euS he fuer owej gie ‚Nurgarine-Köse komaton, E E n A | 
eelle Vermittler „in 48 Stunden. Meine Arbeit 20 Pfg. Markthalle 94.(1 3 N hi 

l s 8 477 = l Polſtermöbel aller Arten 

ini e Erd. Fl. ©7084 Wit akt. Dee ton anbeten 7 ace Bin. gu Sig. Preijen bei fauberiter 

ne: $ 5 GAGA SOC: Kia. Bruts | Ausführung. Unfertig. ſämmt⸗ 

da meine Methode bis jetzt N Ne3uhtzu.Beggerlüg, Brut lich 1 Decorati Umpolſte⸗ 
nicht übertroffen u. einzig daſteht. öfen, Zuchtgerätherc. Ver⸗ licher Decorartonen p | 
ee ee en te clean rungen alter Möbel nach neueſten | 


— — n üa- x Muſtern. Veränderungen von 
bine Taſchenuhr mit unter S 814 an die Expedition | Gefliig.-ParkAnerbach$ejj.[1003 ie: ir i 
= a ES zp — — — | Gardinen, Portièren extra. 


dieſes Blattes niederzul. Mein J a 112 
Scharſenort 16, E. Witzky, Aufenth. währt nur einige Tage. Mauersteine e een 


$ z SSE Koſten⸗Anſchläge, Zeichnungen, 

Gaſthaus z. grün. Kranze. (25526 a Klagen ab Bauſtelle billig zu haben Bei | Stoffmuſter franco. (24596 

` + N — — — —A—ä 
Ein Wellenpapagei 


e M. Ei ä Hundegaſſe 91. R 

i und Schreiben jed F535 Sandw ieken 

ift fortgeflogen Gegen Belohn. Art fertigt ſachgemäß Th. Schweizerkäſe, (vicia villosa) 

abzugeben Heil, Geiſtgaſſe 129,2. | Wohlgemuth, Johannisg. 13, weiche fehlerfr. Waare apPfd. 60, zur Herbſtausſaat im Gemenge 
Eine goldene Bryſche ge: 


parterre, Ecke Prieſtergaſſe. vg wo o. mit Johannisroggen, früheſtes 
funden in Zoppot. Abzuholen em Kinderloſe Leute wünſchen Til iterkäſe Grünfutter offerirt (7325 
Langgarten 17, part., hinten. 


ein Kind in Pflege zu nehmen a Pfd. 40 J empfiehlt Gustav scher witz, Saatgeſchäft, 
Trothe Kinderſchärpe n Henbude Paradiesgaſſe 4. Thüre 2, H Hauschulz Königsberg i P. Bahnhoſſtr. 2. 
n. Danzig Böttcherg. 15/16 verl, | F. Wäſche w. in u. auß demHauſe E a ; Kaft.:Geife 20% Heil. Geiſtg. 131. 
Geg⸗Belohn. das. abz, bei Mierau. * geplatt. Z.erfr. Neuſchottland!5. Breitgaſſe 30. (26446 5 (1521 


beim Maler geweſen kann ſich 1 Mädch. v. 13 17 J.. Nachm. zu 
melden Tobiasgafe 9. | Kind. Geh Se 18, 
Tat Laufburſche tann fih meld. re 
Zebinspafie 17/18, Deiiition:| Fi junges Mädchen, 
Fleißiger ordentl. Sanhi E weches in der Landwirthſchaft 
kann f. meld. Langgaſſe 54. (1723 ſchon erfahren ijt und auch mit 


mae g a go o, [elt wird zum 1. Oct. geſucht. 
Fin Lehrin ee e 

D 2 e en. (204 | 
"a. Eu 510 5 Tir KAD 

2 gr Auff eſchäft eine (27 

it den nülhi en n E 
un r ee Salben tüchtige Verkäuferin. 
niſſen findet gegen monalliche ., Fischer, Hundegaſſe 99. 
Vergütigung von ſogleich oder Suche ſofort eine Stütze. 
zum 1. Ortober er. Stellung bei Sedan e Foce 


Such. Köch. pausu Stubenmdch, 
b. hoh Lohn u. jg. Mädch. f. leicht, 


. I. Herr mand. SEE 
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Suche Hausmädchen, auch 
Köchinn., d. jelbſtſtändig kochen 
könuen. K. Schlicht, Zoppot, 
Haffnerſtraße Nr. 3. (26985 


Tine ordentlich 


1 anſt. Mädchen bittet um eine 
Nachmittagſtelle Häkerg. 13, Hof. 
Eine Waſchfrau, die im Freien 
bleicht u. trock., b. um Wäſche. Zu 
erfrag. Lange Brücke 8, im Geſch. 


Fräulein, 
Ende 20er, in Handarbeit und 
Nähen jow. im Haushalt erfahr., 
ſucht zum 1. October Stellung 
als Kinderfräulein oder zur 
Geſellſchaft bei einer Dame. 
Off. unter 8671 an die Exp. d. Bl. 
Eine Ww. b. u. St. z. Waſcheu. Rein⸗ 
mach. Neufahrw,Weichſelſtr. 7,1. 
Näht.,die g.gut ſchneid. b. u. Beſch. 
Off. unt. 8 731 an die Exp. d. Bl. 

Ein junges Mädchen, 
jeit 8 Jahren in gr. Comtoiren 
g. Buchhalterin thätig, mit Corre- 
ſpondenz Stenographie, Schreib⸗ 
maſchine vollſtändig vertraut, 
ſucht gestützt auf Ia Zeugniſſe 
und Referenzen per 1. October 
Engagement. Offerten u. 8 702 
an die Exped. diejes Blattes erb. 
. .... . 
Tordl. Frau wünſcht Strümpfe 
zu ſtricken Karpfenſeigen 12, unt. 
Tälf.Mädchebum e. Aufmarteſt f. 
Vorm. Mattenbuden!9, „Th. 21. 
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7 A n22. 7 
½% Chronom.,3Silberd. „25. 
| Silb. Damenuhr. 412, 14, 15. 


2464b) ; 
In meinem Comtoir iſt am 


zu beſetzen. J. Loewenstein, E 
Chocoladenſabrit, Maujegafie 0: Frau wird für Sonntags Nachm. 


Einen Lehrling Jncere. I. Dann gf. 44, J erfragen 


1. Damm Nr. 11, 3 Treppen. 


ellteinG.Winckler Poggenpf.89 Jandwirthinnen, Kinderſrauen, Seinderfrauen, 


| I \ Ladenmädch., Stub.=,Dienfi- und 
0 II 8 WII Sindermädc.mögen fih immerf. 
8 | melden beiProhl,Langgarteni1d, 


en wady Eltern | Eine vrd, Frau En oE 
melde ſich zur Erlernung des jeder Woche zum Waſchen verf, . 3. (269 
Fleiſch⸗ und Wurſtgeſchäfts bei Dora, e Nr. 392c. Haffnerſtraße Nr. 3. (26946 
BE ED 00 E Eon A 
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ür mein Golonialm.= kann ſich melden bei Schultz, | Stuben-, Haus- u. Kindermädch., 
Seitllutionsge. Lehrling, Sohn | Barabiesgafie Nr. 11. gene mit guten Zeuan, 
achtb. Eltern, mit angemeſſener 1 Schneiderin, w. außer 5. Hauſe C. Bornowski, Heil. Gellig r. 
Schulbildung von gleich od. Det, | gutſitz. und ſauber arbeitet, wird] 1 jaub. Waſchfrau bitt um Stell, 
Off unt. 8701 an die Exp. (2696 bgeſucht. Off u. 8 787 an die Exp. zum Waſchen. Off. unter 8 754. 
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Empf. ſelbſtſtänd. Köchinn., 
die Aach die Wirthſch. führen 
können. K. Schlicht, Zoppot, 
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